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Die nationalistische Osfensive auf Jrun

Geschossen Durch Di « rote Miliz festgest :
wandfrei Vie französische Herkunft Dies

Die Bermittlungsaktion .

„ Daily Telegraph
"

ist skeptisch .
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£ . Schellender,Ich « bofbnchdrnckerei . ^ ragblatt . Ha >m".
Sefchüftszeit : 8 Uhr morgen » di » 7 Uhr abend »,

außer Sonn - und Feiertags ,

Llanoam Montagabend u , a . aus . Daß Madrid erneut von
Flugzeugen Der Militärgruppe mit Bomben belogt worben
fei . Das Kel sei vor allem das Kriegsminisberium , Das
Innenministerium unD Der Rordbahnhof gewesen . Die syste¬
matisch durchgeführten Luftangriff « auf Die HaupkstaDt Hüt¬
ten -dort eine grosse Panik hervorgerufen . Die nationale
Regierung in Burgos habe Die Verwendung von Dumdum -
Keschoffen Durch Die rote Miliz festgestelll . Sta -n habe ein -

Wöchentlich

mit einer täglichen

gegenüber recht schweigsam . Nur der Unterrichts¬
minister erklärte : „ Wir sind nach Frankreich gekommen ,
um mit unseren Freunden Fühlung zu nehmen .

"

Das „ Echo de Paris
"

berichtet , Datz diese hervor¬
ragenden Vertreter der spanischen Marxisten mehrere
Stunden in Barcelona von den Anarchisten
f e st g e h a l t e n worden seien , die ihre diplomatischen
Pässe prüften . Das Blatt fordert , „ datz Frau Iriburi
und die Herren Domings , Lara und Siches gebeten
werden mützten , in ihre Heimat zurückzukehren . Man
wünsche zu wissen , ob Ministerpräsident Läon Blum

zulassen würde , daß die Aktivität dieser Personen sich
frei auf französischem Boden entwickeln dürfe .
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Die Bombardierung der Stadt hat begonnen .

Henbaye , 1 . Sept . ( Funkmeldung . ) Sonde rbe richt Des

DNB . ) Am Diensragfrüh um 7 .30 Uhr hat Di « Bombardie¬

rung der Stobt Jrun durch die Rationalisten begonnen .

Ihre Flugzeuge überfliegen den Ort in einer Höhe von

etwa 2000 Meter und bewerfen ihn in Abständen von 5 bis

10 Minuten mit mittleren und schweren Bomben . Riesige

Rauchsäulen zeigen die Einschläge an . Das alte Fort Sein

Marcial , in Dem sich die Marxisten besonders stark ver¬

schanzt haben , wirb von Den Maschinen mit Bomben belegt .

Unheimlich schallt Das Echo Der Explosionen aus Den Bergen

zurück . Rach Der ersten Überraschung greift nun auch die

Artillerie Der Roten in den Kampf ein , ebenso wer¬

den Die Flugzeuge mit Maschinengewehren beschossen , ohne

Das ; bisher ein Erfolg erzielt wurde . Di « Artillerie -der

Rationalisten beschießt Die Stellungen Der Roten bei dem

Fort San Marcial . Die nationalistischen Flugzeuge be¬

mühen sich di « Bomben nicht zu nah an Der französischen

Grenze abzuwerfen . Etwa 15 Bomben , die innerhalb Der

ersten halben Stunde über Jrun abgeworfen wurden , liegen
am Westrand der Stadt . Bisher könnt « feftgestellt werden ,
datz Drei Häuser getroffen rourStcn , oon denen eines brennt .

London , 1 . Sept . ( Funkmeldung .) Nach Mitteilungen
der Londoner Morgenpresse sind die Gerüchte über di « Ein¬
leitung einer Vermittlungsaktion zwischen der Madrider

Linksregierung und den spanischen Rationalisten auf Veran¬

lassung von Mitgliedern Des zur Zeit in Hendaye befind¬
lichen Diplomatischen Korps vorerst vorsichtig aufzunehmen .
Ein diplomatischer Mitarbeiter Des „ Daily Telegraph

" mel¬
det , Datz der argentinische Botschafter M a n s i l l a , der

„ Friedensverhandlungen
"

eingeleitel habe , nicht für alle

feine Diplomatischen Kollegen spreche . So habe der -britische
Botschafter feine Amveifungen in dieser Angelegenheit er¬

halten . In London fei -man Der Ansicht , datz ein derartiger
Vermittlungsversuch gegenwärtig kaum erfolgreich sein könne
und wahrscheinlich di « Aussichten auf einen späteren Frie -
'densschrttt abschwächen würde . Im Falle eines Rückschlages
könnte möglicherweise ^ auch Die Bemühung um Humanifie -

rung Des Kampfes -Schiffbruch erleiden . Auch auf fran -

zöstscher Seile vertrete man Diese Anschauung .

Neue Einmischung Sowjetruhlands .

London , 1. Sept . ( Funkmeldung . ) Wie „ Daily Mail "

meldet , lieferte die Moskauer Rundfunksendung des spani¬
schen Sprechers einen neuen Beweis für die

"
Einmischung

Sowjetrusslands in Den spanischen Bürgerkrieg . Der
Sprecher erklärte , datz Sowjetrutzland bisher über 5 0 0 0 0 0
Pfund an die spanischen Marxisten gesandt habe
und datz es seine Intervention weiter verstärke ( !) . Er for¬
derte die „ Arbeiter " der Welt auf . ihr « Sympathie für die
Marxisten in aktive Hilfe umzuwandeln . In Sowjetrutz -
land würden die kollektiven Bemühungen , Der Madrider

Regierung gegen Die Rationalisten beizustehen , fortgesestt .
SZosfau stehe in Fühlung mit den internation ilen Dele -
galioneii . Die Madrid besucht hätten , und werde sich an jeder
internationalen Massnahme zur Vernichtung der Militär¬
gruppe beteiligen . ( ! )

Die Ossoaoiachim lmbe beschlossen , eine zwangsweise
Geldsammlung zur Unterstützung der spanischen Marxisten
zu veranstalten .
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Sturmangriff im Morgengrauen .

London , 1 . Sept . ( Funkmeldung . ) Rach einer Meldung
des „ Daily Telegraph

"
besetzten die Rationa listen Den Berg

Buruntea . -Das letzte natürliche Hindernis zwischen den
Linien Der Militärgruppe und San Sebastian . 3n einem
überraschenden Bajonertangri -ff -bei Morgengrauen erstürm¬
ten Die Nationalisten Den Gipfel . Di « Gefangenen , darunter
« in « Anzahl von Franzosen , seien erschossen worden . Die
vordersten Stellungen -der Rationalisten seien nach Dies «>m
Erfolg nur noch 8 Kilometer von San Sebastian entfernt .

'

Erneuter Fliegerangriff auf Madrid .

Lissabon , 1 . Sept . ( Funkmeldung . ) In seiner Rund -
funtertlärung über Den Sender Sevilla führte General de

gtanhtcttft brich! die Mtoliläl
.

Das hart umkämpfte Jrun . — Die Verbindung zwischen den beiden Volksfronten .

Nur unpolitische Humanität ?

Die Rolle Marokkos .

as . Berlin , 1 . Sept . (Drahtbericht unserer Berliner
Abt ilung .) Die Kämpfe dauern noch immer an . Die
angreifende Militärpartei hat Verstärkung
herangezogen und schwere Artillerie eingebaut ,
um sich endlich in den Besitz der Stadt setzen zu können .
Die Verteidiger haben , gewitz kein Zeichen der
Schwäche , die Zivilbevölkerung abge¬
schoben und bis gestern abend hatten etwa 6000
Frauen , Greise und Kinder aus Jrun die französische
Grenze überschritten . Die Verteidiger halten aber alle

wehrfähigen Männer zurück , die auf Seiten der Roten
kämpfen müssen . Um den Besitz von Jrun würde wohl
kaum mit dem Aufwand so starker Kräfte gerungen
werden , wenn Jrun nicht mehrwieeinespanische
Provinz st adt wäre , nämlich der K n o t e n p u n k t ,
an dem offen und geheim die Verbindungs¬
fäden zwischenderVolksfront in Spanien
und in Frankreich zusammensliehen . Nach
wie vor wird über Waffenlieferungen für die Roten in
Spanien berichtet , nach wie vor verlassen Flugzeuge Die

französischen Flughäfen mit einem Ziel , das nur den

französischen Behörden unbekannt ist , das aber sonst
jeder kennt . Ja , es verlautet , datz auf französischem Ge¬
biet Beobachter der Roten sitzen , Die durch Vlinkverbin -

dung den Verteidigern Jruns Anweisungen zugehen
lassen . Wenn auch hier und da einmal irgend eine
kleine Einzelheit solcher Meldungen nicht voll Den Tat¬

sachen entspricht , so ist doch eins sicher , datz gerade
dasjenige Land , von dem die Neutrali -
tätsaktion ausging , nach wie vor Waffen
an Spanien liefert , d . h . eine Politik b e -
treibt , die der Forderung nach strikter
Neutralität ins Gesicht schlägt . Eine fran¬
zösische Zeitung hat in diesen Tagen die Neutralitäts¬

politik in den höchsten Tönen gefeiert . Wer aber bricht

tagtäglich die Neutralität ? Niemand anders als das
» gleiche Frankreich , in dem diese hochtönenden Worte ge¬

schrieben und gedruckt wurden . Gerade aus diesem
Grunde ist es aber auch verständlich , datz die Militär¬

partei alles daran fetzt , die Verbindung zwischen den
Roten zu zerstören oder zu erschweren dadurch , datz sie
den Roten Jrun zu entreißen versuchen .

Nicht weit von Jrun sitzen auf französischem Gebiet
in einem Badeort einige der sonst in Madrid beglau¬
bigten Diplomaten . Sie haben Vorschläge zur Humani -

Ifierung des Bürgerkrieges ausgearbeitet . Es scheint
aber , als ob diese Diplomaten darüber hinaus ge¬
willt seien , einen Waffenstillstand zwischen
den beiden Parteien in Spanien zu¬
stande zu bringen . Nach einer römischen Mel¬

dung soll auch der Vatikan eine solche Friedensaktion
eingeleitet haben . Irgend ein Erfolg ist diesen Be¬

mühungen bisher nicht beschieden gewesen .
'

In London
steht man den Bestrebungen ziemlich skeptisch gegenüber
und in englischen Regierungskreisen wird die Aus¬

dehnung der Botschafteraktion aus das Gebiet der

Friedensvermittlung abgelehnt .
Im Zusammenhang mit dem Kampf in Spanien

verdient noch die Meldung Beachtung , datz die fran¬
zösische Regierung angesichts der schwierigen
Lage in Spanisch - Marokko und angesichts der Tatsache ,
datz die Erregung auch auf Französisch - Marokko über¬

greift , Verstärkung nach Marokko ent -
'

a n d t hat . Das lägt Die Gerüchte wieder aufleben ,
nch welchen von Marokko aus ein Stotz in

n Rücken der spanischen Militärpartei
plant sein soll . Nur wird mamsich wohl auf
nzösischer Seite auch fragen , ob sich die Geister . Die

erzu mobilisiert werben sollen , nicht eines Tages auch
egen Die Franzosen wenden könnten . NiemanD oer -

aag zu garantieren , ob beispielsweise Add e l Krim ,
I Dem eine führenDe Rolle zugedacht sein soll , seine Aktion
zgerade Dann abstoppt , wenn Die französischen Auftrag¬

geber es wünschen .

Regierung ohne Macht .

Deutsche Botschaft verlieh Madrid .

Berlin , 31 . Ang . Nachdem die Angehörigen der

deutschen Kolonie in Madrid , deren Sicherheit durch
die Entwicklung der dortigen Zustände aus das
schwerste bedroht war , während der letzten Wochen
nach der Heimat zurückbefördert worden sind , ist
nunmehr auch die deutsche Botschaft oon
Madrid verlegt und bis auf weiteres in der Küsten¬
stadt Alicante eingerichtet worden . Diese Mass -

nahme hat sich als notwendig erwiesen , da die
Madrider Regierung trotz wiederholter dringender
Borstellungen des deutschen Geschäftsträgers der

Botschaft ausreichenden Schutz versagt hat .

Die Verlegung Der Deutschen Botschaft
aus MaDriD nach Dem Mittelmeerhafen Alicante ,
über Die eine amtliche Meldung berichtet , ist ungemein
charakteristisch für Die Verhältnisse , Die in Der spanischen
Hauptstadt herrschen . WährenD jeDe Regierung stets
bemüht sein wird , Den bei ihr beglaubigten Diploma¬
tischen Vertretern jeDen nur möglichen Schutz zu ge¬
währen , mutz Die MadriDer Regierung zugeben , Datz sie
autzerstande ist , Der Deutschen Botschaft einen ausreichen -

Den Schutz zu gewähren . Es bestätigt sich Damit erneut ,

Datz Die MaDriDer Regierung eine Regie¬

rung ohne Macht ist , ein Kabinett , Dem längst Die

Zügel aus Der Hand glitten . Zunächst hatte Die Ma¬

drider Regierung der deutschen Botschaft , als Diese bald

nach Dem Ausbruch Der Revolution aus San Sebastian ,
wo im Sommer alle diplomatischen Vertretungen resi¬
dieren . nach Madrid zurückkehrte , reguläre Polizei -

truppen gestellt . Diese Polizei truppen wurden nun

vor einiger Zeit durch die rote Miliz ersetzt . Diese

roten Milizsoldaten aber können weder ihrer Ausbil¬

dung nach , noch ihrer ganzen Einstellung nach als aus¬

reichender Schutz für die Botschaft angesehen werden .

Deutscherseits wurden deshalb bei Der Regierung Vor¬

stellungen erhoben und es wurde Die Erwar¬

tung ausgesprochen . Datz ein ausreichender Schutz zur

Verfügung gestellt werDe . Alle Diese Vorstellungen
blieben erfolglos . Die Madrider Regierung erklärte

vielmehr , datz sie keine anderen Truppen zur Verfügung
habe . So entschloss man sich, zumal es auch Die meisten
anDeien Staaten vorgezogen haben wegen Der anarchi¬

schen ZustänDe in Der spanischen HauptstaDt ihre Ver¬

tretungen zu verlegen , die deutsche Botschaft aus Ma¬

drid herauszunehmen . Ausdrücklich ist festzustellen , datz

Der Grund zur Verlegung der deutschen Botschaft ledig¬

lich in dem völligenVersageneinesSchutzes
Durch Die spanische Regierung zu suchen ist .

Die Verlegung ist auch nicht eher beschlossen worden ,
ehe nicht alle Deutschen Madrid verlassen
hatten . Es find jetzt nur wenige Deutsche in Madrid

zurückgeblieben , meist jüngere Leute , die es vorgezogen
haben , von Der Möglichkeit eines Ahtransportes keinen

Gebrauch zu machen , meist um ihr Eigentum zu be¬

wahren . Sie haben Der deutschen Botschaft Die schrift¬
liche Erklärung abgegeben , datz sie auf ihren eigenen

Wunsch und aus ihre eigene Gefahr in Madrid bleiben

Es ist schwer zu sagen , wieviel Deutsche sich heute noch

insgesamt in Spanien befinden , doch dürfte die Zahl

roaitbfrei ine französische Herkunft Liefer Dumdum -Geschosse
festgestellt .

Der General teilte schlietzlich noch mit , Dag es gelungen
sei , bei Pu « nie (Senil di « marxistischen Streitkräfte oernich -
t« nd zu schlagen . Die für die Niederlage -bei Oropesa ver -
anrworrlichen Anführer der roten Miliz feien von ihren
eigenen Leuten ermordet worden .

Spanische Marxisten in Paris .

Paris , 1 Sept . ( Funkmeldung . ) Die spanische
Kommunistin Iriburi , genannt Passionaria , ist
am Montag in Begleitung des spanischen llnterrichts -

ministers Domingo , des ehemaligen Justizministers
Antonio Lara und des spanischen Ünterstaatssekrelärs
für Handel und Industrie , Siches , in Paris einge¬
troffen . Sie verhielten sich bei Der Ankunft den zahl¬
reichen am Bahnhof erschienenen Pressevertretern

Postlcheckronto : graetfort a . M . Sr . 7405.
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Dr . Goebbels in Venedig begeistert empfangen .
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Reichsminister Dr . Goebbels beim Abschreiten der Front der Ehrenformationen der faschistischen Verbände . nd
der Ehrenkompagnie . Neben Dr . Goebbels der italienische Propagandaminifter A l f t e r i .

( Preste - Bild - Zentrale , ft . )

Gerichtliche Ahndung
der „ Bremen " - Zwischenfalles .

Rydz - Smiglys Besuch in Frankreich
Eine Rede de » französische « ftriegsministers .

Der Richter : da » ganze Vorgehen eine große Feigheit .

Rxw Hork , 1. Sept . ( Funkm . ) Die im Zusammenhang mit
den Ruhestörungen bei der Abfahrt der „ Bremen "

festgenom¬
menen elf Kommunisten und Kommunistinnen wurden am
Montag nach dem zuständigen Polizeibericht des u n -
ordentli chen Betragens für schuldig befun¬
den . Zwei von ihnen wurden zu 14 Tagen , die übrigen zu
sieben Tagen Haft im Arbeitshaus verurteilt .

Der Richter Kur ranz sagte in der Urteilsbegrün¬
dung , Hatz es sehr bedauerlich sei , daß die wahrhaft schul -
digen kommunistischen Anführer , die diese Demonstration er¬
dacht und sich hinter Frauenröcke verkrochen hätten ,
nicht gefaßt seien . Das ganze Vorgehen stelle di « größte
Feigheit dar , di « er le gehört hätte . Um ähnliche Vorfälle ,
die nicht nur gegen Deutschland , sondern auch gegen andere
Nationen gerichtet sein könnten , ein - für allemal zu verhin¬
dern , « ntschliehe er sich zu sofortiger Urteilsverkündung .

Ms nach dem Recht der Vereinigten Staaten durchaus
gerecht » Urteil , wurden von den Verurteilten mit sichtlicher
Überraschung ausgenommen . Den von der Verteidigung ein »
gebrachten Antrag auf Strafaussetzung , da Berufung einge¬
legt werden sollte , lehnte der Richter ab und ließ di « Ver¬
urteilten sofort zur Strafantretung abführen .

Das sudetendeulsche Problem .

Henlein spricht in drei Kundgebungen .

Prag , 31 . Aug . Am Sonntag sprach Konrad Henlein in
drei Bezirkskundgebungen der Subetenbeutschen Partei in
Westböhmen , und zwar in Tepl , Tachau und Chotieschau .

„ Wenn in den letzten Tagen
"

, so führte Henlein u . a .
aus , „ im Wahlkreis Karlsbad bereits zum drittenmal di «
Abhaltung eines Kreis Parteitages der Sudetendeutschen
Partei verboten wurde , so mutz ich vor aller Weltöffentlich¬
keit dagegen Stellung nehmen , datz entgegen den
Grundsätzen der Vrrfassungsurkunde und des
Minderheitsvertrages der Tschechoslowakei di « Presse -
und Versammlungsfreiheit uns verwedrt
werden . Wenn man glaubt , uns dadurch zu treffen , fo irrt
man sich in den Methoden . Wir werden um so geschlossener
und fester verlangen , datz wir dieBelangeunscrer
deutschen Heimat selbst verwalten können .
Wenn man andererseits dem Auslande glauben machen will ,
das Sudelendeutschtum sei garnicht mehr einig , so beweisen
unsere Kundgebungen da « Gegenteil . Sie sind heute stärker
und gewaltiger al « zur Zeit der Wahlen . Unser Wille
ist ehern , eherner » nd geschlossener al » vor
einem Jahre .

"

Konrad Henlein beschäftigte stch dann mit Fragen der
innen politischen Entwicklung , wobei er auf die Möglichkeit
einer Erfüllung gewisser deutscher Wünsche im Herbst ein -
ging . Der Redner erklärte in diesem Zusammenhang :
„ Sollte man im Herbst den deutschen Regierungsparteien
endlich entgegenkommen und ihnen ein kleines Geschenk in
die Hand drücken , so wäre es nicht ein Erfolg dieser Parteien ,
sondern unser Erfolg , weil man vor uns Angst hat . Das
Mdetendeutsche Problrm in seiner ganzen Breit « und Tiefe
wird jedoch nur mit uns gelöst werden oder es wird nicht
gelöst

"
,

Paris , 31 . Aug . General Rydz - Smigly stattete am
Montagvormittag dem Ministerpräsidenten , dem Autzen -
minister und dem Kriegsmarineminister Höflichkeitsbesuche
ab . Zum Mittag war der Generalinspekteur des polnischen
Heeres Gast des französischen Kriegsministers Da lädier .
An dem Esten nahmen • der Ministerpräsident , der Autzen -
minifter und der Lustfahrtminister teil . Bei der Anfahrt
wurden General Rydz - Smigly wiederum militärische Ehren
erwiesen .

Kriegsminister Daladier bezeichnete in einer kurzen
Begrüßungsansprache General Rydz - Smigly als
den geistigen Erben Pilsudskis . Da » französische
Heer werde stolz sein , ihm in dem bevorstehenden Manöver
zu beweisen , datz Frankreich sich auf dieses Heer stützen könne ,
um seine Unabhängigkeit und Freiheit sicherzustellen . Der
Wert der französtschen Befehlshaber sowie die Ausbildung
der einzelnen Waffengattungen und der Mut der Soldaten
ebenso wie die methodische Verstärkung der Schlagkraft , di «
Frankreich nicht aufhören werde fortzusetzen , mMteu au »
diesem starken Heer einen soliden Panzer de »
Vaterlandes . Ganz Frankreich lege in den Empfang
des polnischen Generals die Herzlichkeit seiner Gefühle , di «
es für das große polnische Land , fernen Freund und Verbün¬
deten und für die Aufrechterhaltung des Friedens hege .

Nach dem Esten trat General Rydz - Smigly die Fahrt
nach Reims an , wo er den großen französischen Manovern
beiwohnen wird .

Titulescus Erkrankung .

Solidaritätsbekundung rumänischer Diplomaten .

Pari » , 1. Sept . ( Funkmeldung . ) Die Erkrankung Titu¬
lescus scheint nun doch nicht ernster Natur gewesen zu fein ,
wenn sie nicht nur eine diplomatische Erkrankung war .
Titulescu ist , wie di « Pariser Blätter aus Kap Martin mel¬
den , bereits ausgegangen , hat seine täglichen Beschäf¬
tigungen wieder ausgenommen und ferner mit zahlreichen
Persönlichkeiten Besprechungen abgehalten .

Der Vertreter des „ Petit Parisien
" in Bukarest meldet

seinem Blatt , datz als Folg « der Ausbootung Titulescus di «

Mehrzahl der von diesem ernannten diplomatischen Aus¬

landsvertreter Rumäniens ihre Posten zur Verfügung ge¬

stellt hätten , um damit ihr « Solidarität mit Titulescu zu
bekunden . Dies feien bit Gesandten in Warschau , Moskau ,

Haag , Stockholm , Riga , Reval , Washington und Ankara . Die

Rücktritte würden , so bemerkt der „ Petit Pariften
"

, di « Auf¬

gabe des neuen rumänischen Außenministers erschweren . Es

gehe bereits ein Gerücht um , datz der neue Außenminister
im Begriff fei , sein Amt wieder zur Verfügung zu stellen .

Im übrigen weid « der Führer der Nationalen Bauern¬
partei , Lupu der sich jur Zeit in Prag befindet , morgen
nach Frankreich abreisen , nachdem er schon eine längere
telephonische Unterredung mit Titulescu gehabt habe . Er
werde mit diesem am Kap Martin jufarnment reffen .

von 1000 nicht mehr erreicht werden . Es ist selbstver¬
ständlich , daß die deutsche Botschaft auch von Alicante

aus alles zum Schutze dieser Deutschen Erforderliche tun

wird . Alicante dürfte als Stätte für die deutsche Bot¬

schaft wohl deshalb gewählt sein , weil dort notfalls

deutsche Schiffe den Schutz der Botschaft übernehmen
können . In diesem Hafen ist , wie sich aus der letzten

amtlichen Mitteilung über die Verteilung der deutschen

Kriegsschiffe ergibt , zur Zeit das Panzerschiff „ Admiral

Graf Spee "
( Kommandant zur See Patzig ) stationiert .

Alicante hat für den Abtransport der Deutschen aus

Spanien bereits eine Rolle gespielt , denn von hier aus

haben die meisten Reichsdeutschen , nachdem sie unter
dem Schutz deutscher Kriegsschiffe auf deutsche Dampfer
gebracht worden waren , die Heimreife antreten können .

Für diesen Abtransport der Deutschen hat gerade jetzt
der Reichsverkehrsminister den Kapitänen , Offizieren
und Mannschaften der deutschen Handelsschiffe , sowie
den Reedereien , die ihre Schisse zur Verfügung stellten ,
feinen Dank ausgesprochen . Bekanntlich hatte auch die

Lufthansa zwischen Madrid und Alicante ihre Flug¬
zeuge zur Rettung der Deutschen eingesetzt , bis die

völkerrechtswidrige Beschlagnahme eines solchen Flug¬
zeuges die Einstellung dieses Dienstes erzwang . Daß
die deutsche Botschaft die Interessen des Reiches von
Alicante aus genau so energisch vertreten wird , wie es
in Madrid geschah , braucht kaum besonders betont zu
werden .

Abschluh des Jtalienbesuches Dr . Goebbels .

„ Eine tiefe Übereinstimmung unserer Gedanken und Gefühle .
"

Kanalfest in Venedig .

Venedig , 31 . Aug . Am letzten Abend seines Aufenthaltes
in Venedig warteten die italienischen Gastgeber für Reichs -

minister Dr . Goebbels und seine Frau mit einer ganz
besonderen Überraschung auf . Al » außergewöhn¬
liche Ehrung für den deutschen Gast war für Sonntagabend
das zweimal jährlich stattfindend « traditionelle

große Kanalfest angesetzt worben . Vor Beginn de »

Festes gab Graf V o l p i zu Ehren des deutschen Gastes in

feinem Haus am Kanal Grande ein Diner , an dem

jührende Persönlichkeiten des italienischen Kunstlebens und
di « Spitzen der venezianischen Behörden , sowie die Leiter de »

deutschen und italienischen
'

Filmwesens teilnahmen .
Dor den deutschen und italienischen Gästen brachten die

Solisten , das Orchester und der Chor auf dem Suchttoro

einige auserlesene Perlen der italienischen Sangeskunst zu
Gehör .

Zu Ehren von Reichsminister Dr - Goebbels und seiner
Frau veranstaltete anschließend der Herzog von Eenun ,
der Kommandant der oberadriatischen
Flottenstation , einen Empfang int Arsenal , das mit

seinen vier antiken Löwen am Eingangsportal eines der be¬

kanntesten venezianischen Bauwerke darstellt . Zum letzten¬
mal waren Reichsminister Dr . Goebbels und seine Frau hier
mit ihren italienischen Gastgebern zu einem festlichen Anlaß

vereint . Auch auf der Heimfahrt durch die Lagunen zu
Hotel wurden dem Reichsminister von der begeisterten Dem

tianischen Bevölkerung herzliche Ovationen bereitet .

Im Haus der Faschisten .

Venedig , 31 . Aug . Unmittelbar vor seiner Heim reim

stattete Peichsminister
'

Dr . Goebbels am Montagoormit
tag dem Sitz der Bezirks - und Ortsleitung Vc ». -. big de

Faschistischen Partei gemeinsam mit Propagandaminister
A l f i e r i einen Besuch ab . Vor dem Parteihaus , der „ Cosa
Littoria "

, einem alten Patrizierpalast au » dem 16 . Jahr¬
hundert am Kanal Grande , waren Ehrenabordnungen der
faschistischen Organisation angetreten .

Rach einem kurzen stillen Gedenken am „ S a c r a r t o "
,

dem mit den Fahnen der alten faschistischen
Sturmbataillone geschmückten Ehrenraun für die
Blutopfer des Faschismus , besichtigte Dr . Goebbels ein¬

gehend die einfach und zweckmäßig eingerichteten Tagungs¬
und Geschäftsräume des Hauses . Er ließ sich besonders über
das System des Karteiwesens und der Gliederung beri
faschistischen Kartei unterrichten und fand Worte ehrlicher
Anerkennung sür di « klare und praktische Organisation der !

Parteiarbeit .
Dann war die Stunde des Abschieds für Reichsminister !

Dr . Goebbels gekommen . Zum letztenmal fuhr er mit feinem ,
italienischen Kollegen Alfieri im Motorboot durch diel
Lagunen von Venedig zum Flughafen . Unter den Klängen
der deutschen und italienischen Nationalhymnen schritt ;
Reichsminister Dr . Goebbels die Front der auf dem Flug -;
platz angetretenen Ehrenformationen der
faschistischen Verbände ab . Zum Abschied hatten ;
sich mit Minister Alfieri an der Spitze zahlreiche hohe Der - ;
t re ter des italienischen Filmwesens , der Behörden und der
Faschistischen Partei , Angehörige der deutschen Kolonie ein -

'

gefunden , die Reichsminister Dr . Goebbels und feiner Frau ,
ein herzliches Lebewohl mit auf den Weg gaben .

Zwei überaus harmonisch verlaufene Tage , die einer ,
fruchtbaren Meinungsaustausch zwischen dem deutschen und
dem italienischen Propaganbaminister brachten unb bamir
zur weiteren Vertiefung be r freundschaft¬
lichen Beziehungen zwischen beiden Ländern bei¬
trugen , hatten damit ihr Ende gefunden . Hierbei gab nicht
zuletzt auch die sehr herzliche Anteilnahme der
italienischen Bevölkerung am Besuch von Reichs¬
minister Dr . Goebbels diesen Tagen das Gepräge . Mr die .
internationale Filmkunstschau innerhalb der Viennale be¬
deuteten dies « Tage der Anwesenheit des deutschen und italie¬
nischen Propagaiidaministers mit dem glanzvollen Rahmen
der zu Ehren des deutschen Gastes veranstalteten Empfänge
einen bedeutsamen Höhepunkt .

Danktelegramm an Mussolini und Alfieri .

An Bord „ D . ADEK ." , 31 . Aug . Beim Passieren
der italienischen Grenz « sandte Reichsminister Dr .
Goebbels vom Flugzeug aus folgendes Funktelegramm
an den italienischen Staatschef Benito Mussolini :

„ Ich bin von dem so herzlichen Empfang in Venedig
durch Behörden und Bevölkerung tief gerührt und spreche
mit meiner Frau dafür Ew . Exzellenz mente herzlichste
Dankbarkeit aus . Ich fühle mich glücklich , mit meinem

Kollegen Alfieri die so wohltuende Übereinstimmung unserer
Gedanken und Ziele festgestellt zu haben . Ich bitte Ew . Ex¬
zellenz , meine und meiner Frau ergebenste Grüße entgegen -

,
nehmen zu wollen . Dr . E o e b b e I s .

" 5

An den italienischen Propagandaminister D i n o
Alfieri sandte Reichsminifter Dr . Goebbels folgendes
Telegramm :

„ Ich freue mich herzlich über unsere erneute Begegnung
in Venedig und stelle mit Befriedigung eine tiefe Über¬

einstimmung unserer Gedanken und Gefühle
fest . Mit meiner Frau versichere ich Ew . Exzellenz unserer
aufrichtigen Dankbarkeit über den so herzlichen Empfang in
Venedig und bitte Ew . Exzellenz , dieses Gefühl der Dankbar¬
keit auch allen Behörden und der so liebenswürdigen Be¬
völkerung von Venedig weiter vermitteln zu wollen .

Mit ergebensten Grüßen Dr . E o e b b e l s .
“

Das Echo in der italienischen Presse .

Mailand , 1 . Sept . ( Funkmeldung . ) Der Besuch Reichs¬
ministers Dr . G o e b b e l s findet in der italienischen Presse
weiter ein nachhaltiges Echo . Sie berichtet ausführlich über
den letzten Besuch des Reichsministers ht dem Haus der
Faschistischen Pattei in Venedig .

X Die offiziöse „ Popolo d ' Jtalia "
schreibt u . a . : „ Die von

Reichsminister Dr . Goebbels als willkommener East der
italienischen Regierung in Venedig verbrachten Tage , haben
di « Tatsache ber Freundschaft und Sympathie
beider Regierungen , die das fafchiWche Italien mit
dem starken unb willenskräftigen Deutschland verbindet , be¬
wiesen ." — Der „ (Sortiere de la Sera "

schreibt , os sei ge¬
wiß , daß die Presse - und Propagandaminister Deutschlands
und Italiens durch ihre nähere Bekanntschaft jene herzlichen
persönlichen Beziehungen erweitern konnten , die alle weiterc
Verhandlungen zur Förderung des kulturellen Verkeä
zwischen diesen großen Rationen günstig beeinflussen weM
Sowohl in Berkin als in Rom fei das Propagandany
sterium als neuer , der Partei und dem Staat entsprungD
Organismus , der Motor des nationalen Lebens gemorR
der die charakteristischen Kundgebungen beider Volker J
statt « ; es bildeten sich so Verwandtschaften , aus denen eil
neue Diplomatie entstehe , aber nicht eine heimliche und künst¬
liche , sondern ein « offene und spontane , die sich nicht auf
internationale Kombinationen stütze , sondern der natürlicher
Entwicklung der Völker im internationalen Rahmen ent -
spring « .
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stifchen Flugzeugen bombardiert worden ist . Es sollen wich¬

tige Gebäude beschädigt worden sein .
Der Rundfunksender Burgos gab in ferner Abendsen¬

dung vom Montag eine Nachricht von Madrid aus , wonach
die Zrvilgarde nunmehr den Namen „ Nationale republ : -

kanische Garde "
erhalten hat und vollkommen neu organr -

fiert werden soll .

Wer nicht zehn Stunden arbeiten will ,

Die Hilfs - und Schutzattion
der deutschen Schiffe .

Weitere Flüchtlinge in Sicherheit gebracht .

Berlin , 31 . Aug . Die deutschen Kriegsschiffe an der
spanischen BiscayaWste , sowie vor den spanischen Mittel -
meerhäfen stehen weiter zum Schutze der deutschen Handels¬
schiffe und der durch den blutigen Bürgerkrieg heimatlos ge¬
wordenen deutschen und fremden Flüchtlinge zur Verfügung .

Das Torpedoboot „ C o n d o r "
brachte aus Tarragona

! ö Deutsche und einen Ungarn nach Barcelona . Der Dampfer
.Procida

" holte aus Malaga 92 Flüchtlinge , darunter 8
Deutschs , ebenfalls nach Barcelona , von wo aus in den
nächsten Tagen wieder ein Sammeltransport nach Genua ab -
zehen wird .

Das deutsche Marinetankschiff „ Hansa
"

nahm in Ali¬
cante weitere 50 Flüchtlinge , darunter 20 Deutsche , an Bord .

Der Dampfer „ B e sse l "
ging am 31 . August mit 130

Flüchtlingen verschiedener Staatszugehörigkeit von dem
lordspanischen Hafen Santander nach Portugalete in See ,
im sie nach Ausnahme weiterer Flüchtlinge in einen fran¬
zösischen Hafen zu bringen .

Dank des Reichsoerkehrsministers an die Handelsschisfahrt .
Berlin , 31 . Aug . Nachdem der grüßte Teil der zum Ab¬

transport deutscher Staatsangehöriger in den spanischen Ge¬
wässern in Anspruch genommenen Handelsschiffe in die Hei¬
mat entlassen werden konnte , hat der Reichs - und preußische
Berkehrsminister der an dem Hilfswerk beteiligten Handels¬
schiffahrt für ihre im Geiste nationaler Pflichterfüllung ge -
lsisteten Dienste seinen Dank ausgesprochen .

Berstimmung in USA . über die Bombardierung des
Zerstörers „ Kane " .

Washington , 31 . Aug . In den amtlichen Kreisen der
Bundeshauptstadt ist man über die Beschießung bes ameri¬
kanischen Zerstörers „ Kaue "

durch ein spanisches Flugzeug
stark verstimmt . Man bemüht sich zwar , die Ange¬
legenheit als vereinzelten Zwischenfall und als Mißverständ¬
nis aufzufassen und hofft , daß sich derartige Angriffe nicht
wiederholen werden . Andererseits ist man davon überzeugt ,
daß Roosevelts der als begeisterter Verehrer der amerika¬
nischen Kriegsflotte bekannt ist , falls bei der Bombardie¬
rung eine Absicht festgestellt werden sollte , oder neue An¬
griffe erfolgen würden , nicht zögern wird , mit außerordent¬
lich umfassenden Maßnahmen gegen Spanien vorzugehen .

In hiesigen Kreisen vermutet man , daß die Marxisten ,
empört über die amerikanische Nichtbeachtung der Blockade
und die verschiedenen amerikanischen Proteste bei der
NaLrider Regierung ihrer Wut durch die Bombardierung
des amerikanischen Zerstörers Ausdruck geben wollten . Sollte
sich diese Vermutung bestätigen , so würde die Lage hier als
sehr ernst angesehen werden .

Staatssekretär Hüll verweilte die ganze Nacht zum
Montag im Außewamt und stand in ununterbrochener Ver¬
bindung mit der Marineleitung sowie mit Präsident Roose -
velt .

Staatssekretär Hüll wünscht schleunige Abreise - er
Amerikaner aus Madrid .

Washington , 31 . Aug . Auf Befragen erklärte Staats¬
sekretär Hüll am Montag in längeren formellen Evklärun -
gen , er habe seit Wochen die Amerikaner in Spanien ge¬
warnt und darauf hingewiesen , daß eines Tages keine
Gelegenheit mehr zur sicheren Abbeförderung vorhanden
sein dürfte , und er bitte erneut darum , der amerikanischen
Regierung ihre Aufgabe nicht unnötig zu erschweren . Die
aiLerikanisihe Botschaft in Madrid fei ermächtigt worden ,
Awdrid zu verlaffen , sobald sie das für erforderlich halte .
Für diesen Fall werde ein amerikanisches Kriegsschiff in
Alicante sich bereithalten . In den nächsten Tagen werde es
sic-, heftet übersehen lassen , wann die Maßnahmen zur Ab -
b 'örderunq abgebaut werden könnten . Über den Zeitpunkt
der Aufgabe des Patrouillendienstes in den spanischen Ge¬
wässern wollte Staatssekretär Hüll sich nicht äußern .

Hinterhältige Kampftaktik der Marxisten .

Hendaye , 31 . Aug . Die in San Sebastian erscheinende
Zeitung „ Freute Populär

"
berichtet , daß in Südspanien die

Flugzeuge der roten Miliz mit den Abzeichen der
Nationalisten versehen worden seien und offene Städte
und die Stellungen der Militärgruppe bombardiert hätten .
Diese Tarnung , zo bemerkt das Blatt zynisch , habe den Er¬
folg der Angriffe wesentlich erleichtert .

Nationalistische Erfolge
an der Guadarrama - Front .

Paris , 1. Sept . Wie der Sonderberichterstatter von

Havas aus Burgos meldet , konnte die 7 . Division der natio¬

nalistischen Truppen an der Guadarrama - Front in der Pro¬
vinz Avila ebenfalls entscheidende Erfolge erringen . Die

Nationalisten seien im Laufe der letzten 48 Stunden über
15 Kilometer vorgerückt und hatten mehrere Dörfer

besetzt . Infolge des schnellen Eingreifens der nationa¬

listischen Flugzeuge hätten die Marxisten ihre motorisierten
Einheiten nicht verwenden können , und die Stellungen der
Roten seien daher nach kurzem Kampf in die Hände der

nationalistischen Truppen gefallen .

Der Vormarsch der Nationalisten auf Toledo .

Paris , 31 . Aug . Der Rundfunksender von La Coruna
meldet , daß die nationalistischen Truppen unter Oberst
Pague sich jetzt vor den Toren von Toledo befänden . In
vier Tagen hätten diese Kolonnen 16 Maschinengewehre , 20
Kanonen , 800 Gewehre , 9 Mörser , 36 Lastkraftwagen ,
6 Motorräder , mehrere Sanitätsstationen und 400 000 Schuß
Munition erbeutet und auf ihrem Vormarsch ein Bataillon
und zwei Kompagnien der roten Miliz vernichtet .

Am Fveitagmittag erschienen zum erstenmal nationa -

nalistische Flugzeuge über Mallorca . Sie griffen die bei
Casabona ankernden Kriegs - und Transportschiffe der Links¬

regierung an und zwangen sie zur Flucht .

Von den übrigen Frontabschnitten .

Hendaye 1 . Sept . Das Hauptquartier der spanischen
nationalen Streitkräfte gibt durch den Rundfunksender ,

Bur¬

gos bekannt , daß nach der Einnahme von , Las Espinas
die nationalen Streitkräfte nunmehr in der Nähe von Sanz
bei Oviedo stehen . Eine Kolonne der Nationalisten rückt

gegen Gijon vor .
Der Sender Burgos teilt ferner mit : In Asturien wur¬

den Erkundungsflüge ausgeführt . Wer verschiedenen Stel¬

lungen der Roten wurden Bomben abgeworfen . Erkun¬

dungsflüge über Malaga haben gezeigt , daß dort infolge
von Bombenabwürfen verschiedene Benzin - und Holzlager
in Brand geraten waren . Die große Waffenfabrik Eibar
wurde mit 250 - Kilogramm - Bomben belegt . Der Schaden soll

beträchtlich sein . — Der Militärsender von Tetuan gibt be¬

kannt , daß Äalencia im Laufe des Sonntags von nationali -

wird erschossen .

Lissabon , 31 . Aug . Der im Besitz der Militärgruppe be¬

findliche Rundfunksender Tetuan meldet aus Madrid , Sag

eine große Anzahl von Arbeitern , die sich geweigert hätten ,
den von den roten Machthabern angeordneten Zehn -

stundentag einzuhalten , erschossen worden seien .
Das Hauptquartier des Generals Franco teilt mit , daß

die Nationalisten bis jetzt 60 Flugzeuge der Madrider Re¬

gierung abgeschossen hätten .

Mißernte in der Sowjetunion .

Interessante Angaben der „ Prawda
" .

Moskau , 31 . Aug . Der heutige Artikel der „ Prawda
"

über die Ernte - und Getreideablieferung an den Staat ent¬

hält , obwohl er den katastrophalen Ernteausfall

in zahlreichen Gebieten wohlweislich verschweigt dennoch

einzelne interessante Angaben . Die hauptsächlichsten Ee -

treideaebiete Sibiriens ( Omsker Gebiet , Weststbirien , Kras¬

nojarsker Gebiet , Kasachstan ) , welche an sich von der Miß¬

ernte weniger betroffen seien , würden mit der Getreideab¬

lieferung im Verhältnis zum Vorjahr bedeutend zurückstehen .

Bemerkenswerterweise bleiben die zentralen Gebiete des

europäischen Rußlands , in denen mancherorts infolge unge¬

wöhnlicher Sommerhitze Mißernte herrschte , völlig , uner¬

wähnt . Desto eifriger weist die „ Prawda
" die Kolchosen aus

die Pflicht zur Ablieferung des festgesetzten Getreidequan¬

tums an den Staat hin und warnt vor „ nochnicht liqui¬

diertem Eetreidedieb stah l "
. ,

Besonders aufschlußreich sind folgende Äußerungen des

Blattes , die , in die Sprache rauher Wirklichkeit übersetzt ,
manche im Ausland « vorliegenden Nachrichten bestätigen :

„ Splitter der zerschmetterten Klaffenfeinde werden mit allen

Mitteln versuchen , dem proletarischen Staat zu schaden . Man

muß den Feind entlarven , wie er sich auch maskiert . Dies

ist um so nötiger , als wir auch in diesem Jahr an einzelnen

Orten Fälle staatsfeindlicher Bestrebungen

haben .
"

( !)

■

- -

Gefangene Marxisten .

An der Somosterra - Front gelang den
nationalistischen Truppen überraschend
die Einnahme eines von Regierungs¬
truppen besetzten Hügels , wobei sie einen
großen Teil der Miliztruppen gefangen¬
nehmen konnten . ( Weltbild , K .)

Die Lppsteiner Burgfestspiele .

Besuch bei der Heffen - Naffauischen Volksbühne , Wiesbaden .

Die Heisen - Naffauische Volksbühne Wiesbaden ist für die
Burgfestspiele in Eppstein Bereits - ein Begriff geworden . Der
nicht allzugroße Burghof , akustisch wie geschaffen , in seinen
Ausbauten den Zuschauerraum praktisch gestaltend , mit seinen
vertikalen Linien und mit einer von

'
kleinen , kuliffenhaft

wirkenden Burghäuschen gebildeten Ecke leicht regielich zu
meisternden Spielfläche , füllt sich an den Spieltagen mit einer

genügend großen Zuschauergemeinde . Der größte Erfolg der
diesjährigen Spiele war „ Wilhelm Teil "

, eine Aufführung ,
von der man in Eppstein mit Achtung spricht . Der Spielplan
nimmt es ernst . Er bietet wertvolle Stücke . Neben Lilien -
feins „ Hildebrand "

gab man von Hebbels Nibelungen „ Der
gehörnte Siegfried

" und „ Siegfrieds Tod " und Grillparzers
„ Weh dem , der lügt

"
.

An dem Sonntag , an dem der Berichterstatter die Spiele
besuchte , gelangte bei einem festlich herbstlichen Wetter und
einer frohen Laune des Tages „ Des K öm gs jüngster
Rekrut "

zur Ausführung ( Spielleitung Heinz Fischer ) .
A . Andermann hat Gutzkows vielgespieltes Lustspiel „ Zopf
und Schwert

"
umgearbeitet und heutigen Ansprüchen an -

gepaßr . „ Zopf und Schwert
" ist von Gutzkows Werken uns

das schmackhafteste geblieben . Die bürgerliche Aufklärung
geistert zwar auch hier herum . Aber man nimmt dieses
Unterhaltungsstück wegen seines leichten Baues und des
leichten Spottes gerne hin . Wie der königliche „ Raubautz "

Friedrich Wilhelm I . vom englischen Gesandten , den Unter¬
röcken und dem Erbprinzen von Bayreuth aufs Eis gesetzt
wird , tut seine Wirkung . Prinzessin Wilhelmine erhält zur
Freude des Publikums ihren Erbprinz , nachdem er in einer
Art Kompromiß das königliche Preußenherz entwaffnet hat
— indem er als jüngster Rekrut in Preußens Armee eintritt .
Die ( im Film von Georg Alexander gespielte ) Szene , wo
der Erbprinz , die zugesicherte Rede - und Straffreiheit aus -
kostend , eine Leichenrede auf den dabeisitzenden König hält ,
ist von erschütleinder Tragikomik . Der frische Darsteller des
Erbprinzen ( Klaus Kammel ) hätte schauspielerisch aus
dem Widerspruch zwischen geheuchelter Trunkenheit und
bitterer klarer Wahrheit hier den Höhepunkt zu leisten gc -
hadt . Die Wirkung der Szene blieb aber bei Arthur
Rhöda , der die hilflose Verlegenheit des sonst so kräftigen ,

derben und knorrigen königlichen Brummbären unaufdring¬
lich meisterte . Die Aufführung betonte im übrigen ( weniger
das Menschliche ) das Komische . Sie zielte in Schwarz - Weitz -
Manter auf die Effekte . Der König ( Rhode ) , die Königin
( Hemme -Weyer ) , die Lakaien ( Germersdorf , Lossen ) ,
die Gesandten ( Hunek , Bernhöft ) . Wilhelm Kujus
blühte und lachte für einen gerissenen englischen Gesandten
( et hält alle Fäden !) zu sehr in der Rolle des jungen
Helden , Annemarie Kreyssel ( Prinzeffin ) und Toni
Portzehl ( Kammerfräulein ) gefielen in ihrer menschlichen
Unbekümmertheit . Die reifste Leistung war Ludwig
Keppers Eversmann . Den Bedingtheiten des Freilicht¬
spieles und der äußeren Mittel zahlte am meisten das
Tabakskollegium seinen Tribut . Der Wirkung tat dies aber
keinen Abtrag . Man war zwei Stunden belustigter Zeuge ,
wie klein - menschlich und alltäglich es auch bei Majestäten
zugehen kann und dankte herzlich für die erheiternde Auf¬
klärung .

Die Volksbühne ist mit ihrer Programmgestaltung auf
dem richtigen Wege . Man wünscht ihr gerne weitere Erfolge .

Dem Vernehmen nach wird sie im Laufe des Winters
ihren seitherigen Lehrstücken „ Erbstrom " und „ Krebsver¬
hütung

" ein weiteres Aufklärungsstück hinzufügen . H . R .

Aus Aunst und Leben .

* Die Wechselbeziehungen zwischen Literatur und Film .
Uber die gegenseitigen Einflüsse und Wechselbeziehungen
zwischen Schrifttum und Film berichtet Gerd Eckert in der
„ Licht - Bild - Bühne

"
. Diese Beziehungen sind in den letzten

Jahren immer enger geworden . So macht sich ein deutlicher
(Sinfluß des Films auf die Literatur schon insofern bemerk¬
bar , als die Titel der Bücher sich mehr und mehr den origi¬
nellen und besonders schlagkräftigen Filmtiteln nähern . Die
knappe , die Bilder gleichsam filmisch entwerfende Sprache ,
der ein sprunghafter Wechsel des Geschehens keine Schwierig¬
keiten macht , ist das weitere Kennzeichen einer Einwirkung
des Films auf das Schrifttum . Noch wesentlicher aber sind
die Einflüsse , die sich von der Literatur auf den Film er¬
strecken . Mehr als die Hälfte aller Filme in den Jahren
1934 und 1935 entstand nach literarischen Werken . Unter
ihnen befinden sich wesentliche künstlerische Leistungen des
Films . Diese häufige Verwendung wesentlicher Werke des
Echrittums im Film hat ihre Ursache nun keineswegs in

einer engen Wesensverwandtschaft der beiden Kunstformen .
Vielmehr ist es der besondere Aufbau der Filmkunst , der die
Ursache für eine solche Entwicklung darstellt . Ein litera¬
risches Werk hat gegenüber dem neu für den Film geschriebe¬
nen Stoff den Vorzug , daß es Beim Publikum bereits be¬
kannt ist und dadurch zum Besuch des Films anlockt . Dabei
sind aber Film und Schrifttum in ihrem innersten Wesen
grundverschieden . Das literarische Werk ist mit den Mitteln
der Sprache gestaltet und gibt in ihr die Handlung , die
Gedanken und Gespräche wieder . Der Film ist aber in erster
Linie eine optische Kunst . Er gestaltet im Hinblick auf den
bildlichen Eindruck . Die Sprache , in der sich der Film mit
dem Schrifttum zu bemühen scheint , dient im besonderen
der Ergänzung und Verdeutlichung dieses bildlichen Ge¬
schehens . Auch dort , wo im Dialogfilm die Gespräche ent¬
scheidend für die Entwicklung der Handlung sind , haben sie
durch das ständige Vorhandensein des bewegten Bildes , durch
die Möglichkeit der Großaufnahme , durch den schneller .
Wechsel der Örtlichkeit eine andere Stellung als im Drama
oder im Roman , wo sie allein die Handlung führen . Daraus
läßt sich feststellen , daß die Übertragung der einen in eine
von ihr so stark abweichende andere Form eine Aufgabe ist ,
die nur in den seltensten Fällen restlos gelingen kann . Wenn
die Bearbeitung eines literarischen Werkes einen wirklich
vollkommenen Film ergeben soll , wird es notwendig sein ,
dieses literarische Vorbild oft wesentlich zu verändern . Das
ist eine Arbeit , die ähnliche Fähigkeiten erfordert , wie die
Schaffung eines ganz neuen ausdrücklich für den Film be¬
stimmten Stoffes . Erfolgt nur eine mehr ober minder
schematische Übersetzung der Literatur in den Film , so ent¬
steht letzten Endes nichts anderes als verfilmtes Theater
ober Illustration zu einem Roman ober einer Novelle . Wenn
der Film also bie hohe Sendung erfüllen will , die ihm heute
zugewiesen ist , eine im besten Sinne volkstümliche Kunst zu
werden , so muß er sich von der Bindung an bas vorhandene
Schrifttum lösen . Die Zukunft des Films liegt nicht in bet
Bearbeitung aller nur benkbaren einigermaßen erfolgreichen
literarischen Werke , sondern allein in der Gestaltung der
Welt mit eigenen Mitteln und auf Grund eines vom Dichter
allein unter dem Gesichtspunkt des Films erlebten und ge¬
formten Stoffes .

* Deutsche Karussells in aller Welt . Ein Spezialzweig
dar volzbearbeitung , der in Roßla im Südharz beheimatet
ist , hat sich ein Weltmonopol erarbeitet Karussells Schiff¬
schaukeln , Transport - und Wohnwagen , Achter - , Wasser - ,
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Der „ Berghof "
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Das Haus des Führers am Obersalzberg , ist jetzt vollendet . Inmitten der majestätischen Alpenwelt gelegen ,

ist das einstige „ Haus Wachenfeld
" in vorbildlicher Weise dem Charakter der Landschaft angepaßt . Der

„ Berghof
" soll dem Führer eigentlich als Erholungsstätte dienen , aber auch hier kommen die Staatsgeschafte

nicht zur Ruhe . ( Heinrich Hoffmann , K .)

Der Führer besichtigt
die Parteitag - Bauten .

Bei seinem Besuch in Nürnberg besich¬
tigte der F ü h r e r in Begleitung von

Rudolf Heg ( links ) und Dr . Ley ( rechts )
die neuen großen Bauten auf dem Auf¬
marschgelände . ( Scherls Bilderdienst . K .)

■

Das Ehrenmal
der Feldartillerie

3n Köln fand die Weihe des Ehrenmals
der Feldartillerie statt . Hier wird ein

vierbeiniger „ Kriegskamerad
" am Denk¬

mal vorbeigeführt .

( Preffe - Bild - Zentrale , K .)

Geister - , Raupen - und Autobahnen gehen von Roßla aus in

Einzelteilen und ganzen Kombinationen an die Rummel¬

plätze und Vergnügungsstätten in der ganzen Welt . Im

letzten Jahre wurden solche Ausrüstungen geliefert nach Nord -
und Südamerika , Japan , China , Indien , nach dem Balkan ,
nach Italien , Frankreich , England , Belgien und Holland .
Welche Kapitalien in diesem Spezialzweig investiert wer¬
den ^ geht daraus hervor , daß allein an Holzbearbeitung die

große hölzerne Stufenbahn in Conny Island bei New Port
360 000 RM . erforderte . Zwischen einer viertel und einer
halben Million liegen die Beträge , die für Holz dieser Fahr¬
geschäfte in San Franzisko , Tokio , Antwerpen und Paris
auf den Vergnügungsparks verarbeitet werden . Nur hoch¬
wertiges Holz kann den Velastungs - , Witterungs - und
sonstigen Einflüssen widerstehen , die beispielsweise die
Riesenkarussells und Schaukelräder mit 30 und mehr Meter

Durchmesser ständig auszuhalten haben . Die Staatliche
Prüfungsstelle in Berlin kontrolliert jede Neuanfertigung
eingehend auf ihre Brauchbarkeit und Haltbarkeit .

* Durch unerforschtes Land in Zentralaustralien . E . A .
Colson hat als erster Weitzer die Simpsonwüste in Zentral¬
australien durchquert . Seine Route begann am Fink - River
und brachte ihn nach zwei Tagen zum Mount Etingambo ,
dem letzten ans der Landkarte noch verzeichneten Hügel tm
Westen der Simpsonwüste . Am Südende einer neun Meilen

langen und drei Meilen breiten Reihe von Hügeln mit
Plateauebenen schlug Colson sein Lager auf . Diese Hügel¬
kette war unbekanntes Land , denn sie war auf der General¬
stabskarte noch nicht eingetragen . Viele Tage ging es so
weiter und mehr als hundert Meilen wurden dabei zurück¬
gelegt . Hier und da stieß Colson auf Wüstensträucher , die
in dünnen Gruppen verstreut waren . Er traf elf verschiedene
Seen , die von einer Meile bis zu anderthalb Meilen lang
waren . Die meisten hatten dicke Schickten von Salz abge¬
lagert . Das von Colson entdeckte Gebiet ist nicht als Wüste
im üblichen Sinne anzusprechen . Vom Fink - River im

Westen bis zu den Diamantina im Osten erstreckt sich eine
ausgedehnte Landschaft von Futtergras , Gebüsch und kleinen
Bäumen . Wenn man nach Wasser bohrte und Quellen fände ,
liehe sich ein wesentlicher Teil der bisherigen Wüste in
AMrland verwandeln .

* Lebe » nach zweitausend Jahren . Der russische Gelehrte
Kapterew hat in einer sibirischen Provinz verschiedene Unter¬

suchungen und Experimente durchgeführt , die überraschende
Ergebnisie zeitigten . Es ist ihm gelungen , Pflanzenorganis -

men zu beleben , die mindestens 2000 Jahre lang in der Erde

gelegen haben . In einer Grube , die van Goldsuchern ge¬
graben war , befand sich in einer Eisschicht etwa sechs Meter

unter der Erdoberfläche ein Laaer von Bäumen und Gräsern
in einem so überraschenden Zustand der Erhaltung , datz die

Gräser nichts van ihrer Elastizität verloren haben . Aus

Proben dieser Pflanzen , die in »keiner Verbindung mit

Pflanzen an der Erdoberfläche standen , hatte sich nach 14

Tagen ein Grün entwickelt , das sich unter dem Mikroskop als
niedere Formen von Meeresalgen verschiedenster Typen er¬

wiesen . Einzelne waren einzellig und andere fadenartig
wie lange Ketten von einreihigen Zellen . Innerhalb
weniger Monate begann der Humus in den Dersuchsge -

fäßen grüne Sprötzlinge von Moos zu zeigen . Im ganzen
war der Komplex dieser Organismen charakteristisch für
Torfmoore .

* Die ältesten Briefmarken der Welt . Man hat jetzt
festgestellt , datz die ältesten Briefmarken der Welt nicht aus

England , sondern aus Südafrika stammen . Sie wurden be¬
reits im Jahre 1832 vom Postmeister der südafrikanischen
Stadt Erahamstown zum Frankieren von Zeitungen etnge -

führt . Bei einer Sichtung alten Zeitungsmaterials im Uni¬

versitätsarchiv in Johannisburg fand man sechs solcher
Marken . Zunächst glaubte man , datz es sich um die damals

üblichen Zeitungsstempel handle . Es stellte sich jedoch heraus ,
datz diese Marken als Postgebühr für die Beförderung be¬

zahlt wurden . Diese sechs südafrikanischen roten Pennn -
marken stammen aus dem Jahre 1832 . Bisher wußte man
nur , datz das britische Schatzamt im Jahre 1840 auf Vorschlag
des Verlegers .Chalmers Briefmarken ausgab . Die bis jetzt
entdeckten sechs Zeitungsmarken aus Erahamstown stellen
nun einen für Markensammler geradezu unschätzbaren Wert
dar .

Bildende Kunst und Musik . Im Rahmen der nächst¬
jährigen Florentinischen Kunstwochen bringt die Münchener
Staatsoper unter der musikalischen Leitung von Karl

Elmendorfs an zwei Abenden die Wagner - Oper

„ Tristan und Isolde " im Stadttheater zu Florenz
zur Aufführung . — Im Rahmen der Freilichtspiele vor dem

Augsburger Roten Tor leitete Richard Strauß
eine Aufführung seiner Oper „ E l e k t r a "

. Es handelte sich
um das erste Dirigenten -Eastspiel des Meisters im Freilicht¬
theater . Die Aufführung , in der Mina Krasa - Jank die Titel¬

partie sang , gestaltete sich zu einem stürmischen Erfolg für
den Komponisten und Dirigenten Strautz und alle Mit¬
wirkenden .

75 . Geburtstag des Generalleutnants a . T .

von Walter .

Ei » erfolgreiches Soldate « leben .
Berli « , 31 . Aug . General Oskar Freiherr von

W a t t e r , der sich in Kriegs - und Friedenszeiten große Der -
dienste erworben hat , begeht am 2 . September seinen 7 5.
Geburtstag . Sei » Soldatenleben stand unter einem
glücklichen Stern . Süd - und norddeutsche Elemente mischen
sich harmonisch in seiner starken Persönlichkeit . Der ersten
Offizierszeit in der württembergischen Heimat , er warte
1861 in Ludwigsburg , dem „ württembergischen Potsdam

'
,

geboren , folgten länge Jahre als Lehrer an der Feld¬
artillerieschule Jüterbog , als Adjutant des hei¬
matlichen 13 . Armeekorps , als Abteilungskommandeur in
Königsberg , als Regimentskommandeur in Metz und a

'
s

Brigadekommandeur in Pofen . Überall galt sein Wirken in
erster Linie der Weiterentwicklung der Felt -
artillerie , der Vertiefung ihrer Taktik und Schießlehre
und ihrer Einfügung in den Gesamtorganismus des Heeres .

Seine Leistungen im Weltkriege offenbarten deutlich die

Führereigenschaft des Generals von Watter . Als Führer b : r
gesamten Artillerie bei Combres im kampfreichen Winter
1914/15 im östlichen Frontabschnitt von Verdun und darauf
drei Jahre hindurch an der Spitze der 54 . Jnfanteriedivisi »n
an der West - und an der Ostfront hat er Hervorra g en¬
de s geleistet . Er war einer der ersten , der seine Trup¬

pen planmäßig erfolgreich in der Tankabwehr schulte . Mit
welchem Erfolge , geht am besten daraus hervor , daß ein bri¬
tisches Tankkorps im Frühjahr 1917 unweit Cambrai bei
einem Dorstotz von 372 Tanks 120 verlor . Für seine Waffen¬
taten mit dem Orden pour le mörite mit Eichenlaub ausge¬
zeichnet , übernahm er nach dem Kriege als Kommandieren¬
der General des 9 . Armeekorps den Schutz der Westgrenze
zwischen Nordsee und Lahn . Mit fester Hand schlug er
in den Jahren 1919 und 1920 die kommunistischen
Aufruhrwellen im Rheinland und in West¬
falen nieder und verschaffte der Staatsgewalt in seinem
Wehrkreis wieder Geltung . Am 12 . Juli 1920 schied er aus
dem aktiven Dienst aus .

Generalleutnant von Watter übernahm dann die Füh¬
rung des Waffenringes der ehemaligen
deutschen Feldartillerie . Neben der Pflege der
Waffentradition und der Waffenkameradschaft stellte er sich
hier die Aufgabe , die Kriegsgeschichte und die Öffentlichkeit
über die Bedeutung dieser Waffengattung im Weltkriege
aufzuklären und zu einer richtigen Einschätzung zu bringen .
Als Bundesführer des Bundes der Waffenringe hat sich
Generalleutnant von Watter dann im Dienste nicht m - der
Waffen zusammen schlü sie , sondern darüber hinaus im Dunste
der Wehrhaftmachung des Volkes bleibende Verdienste er¬
worben . ___________

Oesterreich grüßt die deutschen Gäste .

Flaggenschmuck in de » Alpenorte » .

Wien , 31 . Aug . Zur Begrüßung der deutschen
Gäste , die nun nach Österreich hereinkommen , haben die

meisten größeren Orte der Alpenländer Flaggenschmuck an¬

gelegt . Auf den Hotels und Gasthäusern sieht man unter den

Fahnen der anderen Nationen die Hakenkreuzflagge .
Besonders überrascht waren auch die Wiener , die gestern

nach dem berühmten Weinort Grinzing kamen . Dort waren
bei vielen Heurigenschänken aus dem gleichen Anlaß
Hakenkreuzwimpel ausgezogen .

Die Isolierung Trotzkis .

Strenge Überwachung von Besuche » , Post u » d Briesen .

Oslo , 31 . Aug . Auf Grund einer königlichen Ent¬

schließung hat das norwegische Justizministerium be -

schlossen , Leo T r o tz k i und feine F r a u zu isolieren
und unterVewachungzu stellen . Nähere Bestimmungen
über seine Bewegungsfreiheit und seine Derbindung mit der

Außenwelt werden noch erlassen . Besuche darf Trotzki nur

empfangen nach Genehmigung des Zentralpatz¬
kontors , ebenso darf er ohne vorherige Genehmigung in
keinem einzelnen Falle sein Telephon benutzen . Seine Post ,
Briefe und Telegramme werden kontrolliert werden .

Kopenhagen , 31 . Aug . Die beiden aus Norwegen aus -

aewiesenen Sekretäre Trotzkis , der Franzose
Trante ! und der tschechoslowakische Staatsangehörige
Wolf sind am Sonntag unter polizeilicher Be¬

wachung in Kopenhagen eingetroffen . Sie
wurden in Helsingör von zwei Polizeibeamten in Empfang
genommen , die dafür sorgten , daß sie aus der Fahrt nach
Kopenhagen mit niemand in Berührung kamen .

Jp .

•*

~
1

Wasserturm als Ehrenmal .

In Berlin -Steglitz wurde der umgebaute Wafferturm
zum Ehrenmal geweiht . Eine Übersicht von der Feier
während der Ansprache des stellvertretenden Gauleiters
Staatsrat Görlitz « r . ( Scherls Bilderdieich , Ä . )
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r Stadtnachrichten Dritter Internationaler Kongreß für Lichtforschung .

USA .

Die Eröffnungskundgebung

englischer und

wurden Vegrüßungs -

gesanges sehr bedauert ,
ihnen seitens des Vor -

Ansprache des Kamerad -

vor .
Schicker ! wurden wiedergewählt . Nach Erledigung der Tages -

I ordnung gab der Vorstand noch einen kurzen Überblick über

, - . . - _______ - t — , ---- Vertreter des Aus¬
landes . Im Anschluß an die Lichtkonferenz von Lausanne
fand der 1 . Lichtkongreß in Paris , der 2 . in Kopenhagen und
nun der 3 . in Wiesbaden statt . Ein reiches wissenschaftliches
Vortragsprogramm , in Form von Vorträgen von kurzer
Dauer über das gleiche Thema , wodurch eine breitere
Diskussionsbasis geschaffen werden wird , wird in den nächsten
Tagen stattfinden . Prof . Dr . Friedrich gab ferner einen
historischen Überblick über die Entwicklung der Lichtbehand¬
lung . Dann eröffnete

Den Lichtforschern zum Grub .

Der 3 . Internationale Kongreß für Licht¬
forschung , der zum ersten Male vom 1 . bis 7 . d . M . in
Wiesbaden stattfindet , hat begonnen . Im Blumengarten
vor dem Kurhaus grüßen von hohen Masten die Fahnen der
28 Nationen , die aus aller Welt Vertreter zu diesem Vongreß ,
dessen Schirmherrschaft Reichsminister Dr . Frick übernom¬
men hat , entsandt haben . Wir begrüßen alle Kongreßteil¬
nehmer aufs herzlichste in unserer Stadt , die sich durch die

alljährlich stattfindenden Beratungen der Ärzteschaft als
Kongreßstadt « inen Namen gemacht hat , und wir hoffen , daß
die Teilnehmer neben ihrer wissenschaftlichen Arbeit Zeit
finden werden , die Schönheiten Wiesbadens und seiner Um¬
gebung , die Stätten seiner Kunst und Kultur kennenzu¬
lernen . Wir hoffen aber auch , daß der Wettergott ein Ein¬
sehen haben und der Sonne gestatten wird , auf diesen
Kongreß der Lichtforschung herabzuscheinen . So lautet doch
das Thema des öffentlichen Vortrages , den Prof . Dr . P .
H a e r t l , der Leiter des Staatslaboratoriums für Heil¬
quellenforschung in Bad Kissingen , heute abend rm großen
Kurhaussaal halten wird ,

„ Gesundheit durch Sonne für jedermann , zu jeder Zeit
" .

Der Vortrag wird allgemeinverständlich gehalten , kann von
jedermann bei freiem Eintritt besucht werden und wird jedem
Zuhörer manch wertvollen Hinweis über unsere Sonne als
Heilmittel geben .

Nr . 239 . Seile 5 .

Die Ausgaben der Lichtforschung
Sonnenlicht ist zum Leben unentbehrlich .

Der Kongreß wurde am Dienstagvormittag mit einer Kund -
gebung im festlich mit den Fahnen der teilnehmenden
Nationen geschmückten kleinen Kurhaussaal eröffnet . Nach
dem Musikoortrag , einer Serenade von Haydn , nahm der
Präsident des Kongresses ,

Prof . Dr . W . Friedrich

Ministerialdirektor Pros . Dr . Eütt
den 3 . Kongreß .

Im Auftrage des verhinderten Reichsinnenministers
Dr . Frick begrüßte er namens der Reichsregierung
die Gäste , insbesondere die Besucher aus dem Aus¬
lande , und gab dann einen Überblick über die
aufsehenerregenden Entdeckungen auf dem Gebiete der Licht¬
forschung . Dabei betonte er besonders die großen Verdienste
der englischen , dänischen und schweizerischen Forscher über die
Feststellungen von der bakterientötenden Wirkung des Son¬
nenlichts und die Bedeutung der Lichttherapie . Das Anwen¬
dungsgebiet der natürlichen wie der künstlichen Bestrahlung
in der Medizin , so führte Dr . Eütt dann weiter aus , ist
außerordentlich erweitert worden , wie das »Programm des
Kongresses und die Ergebnisse der früheren Zusammen¬
künfte zeigen . Innere Medizin , Tuberkulosenbehandlung .
Kinderheilkunde , Gynäkologie , Dermatologie , Augenheil¬
kunde und Chirurgie sind ohne Lichtbehandlung gar nicht
mehr zu denken . Es ist darum nicht richtig , wenn man der
sogenannten „ Schulmedizin

"
vorwirft , diese hätte für natür¬

liche Heilmethoden kein Verständnis .
Aufgabe der Lichtforschung sei es jedoch , die Anwen¬

dung des Lichts in der Medizin weiterhin zu erforschen , denn
es sind noch viele Probleme ungelöst , die einer Klärung be -

des Tages . Ihm folgte mit 33 Ringen Kamerad Peppler .
Die nächsten besten Schützen waren die Kameraden Ezelius ,
Major Wehesen ( Rambach ) , Stahl , Roth , Glöckner und
Heidemann . Ein « Ehrenscheibe , gestiftet vom Kreisverband
des Reichskriegerbundes Kyffhäufer , erwarb sich Kamerad
H l l ch e . Zwei weitere Ehrenscheiben schossen die Kameraden
Maul und Adam . Bei flotten Militärmärschen und kame¬
radschaftlicher Unterhaltung verweilten die Kameraden mit
lhre

^ Angekörigen bis in die späten Abendstunden auf dem

Biebricher Männer - Quartett . Zu Ehren der scheidenden
Sänger F aber und S t i e h l , hatte das Männer - Quartett
ferne Mitglieder und Freunde zu einem Abschiedsabend in
den Saal des Restaurant „ Schützenhof

"
eingeladen . Sowohl

Herr Faber , welcher zum Theater in Nordhausen über¬
siedelt , als auch Herr Stiehl , welcher einem Rufe an das
Trierer Theater folgt , erfreuten die Anwesenden durch
mehrere Darbietungen . Allgemein wird das Scheiden der
beiden Solisten und Stützen des Chorgesanges sehr bedauert ,
und die besten Glückwünsche wurde ihnen seitens des Vor¬
standes ausgesprochen .

Die Bausparkasse Wiesbaden - Biebrich , e . G . m . 6 . H „
hielt am 29 . August im Restaurant „ Zur Insel "

ihre sechste
ordentliche Generalversammlung ab . Der Vorsitzende des
Aufsichtsrates . Herr Bankdirektor Willy Krapp , aus
Kirchheimbolanden , erstattete den Geschäftsbericht für 1935 .
Der stellvertretende Vorsitzende , Herr I . A . K r e u t e r , be¬
richtete über die Prüfungen , Sitzungen und Revisionen des
Aufsichtsrates . Der Genehmigung der Bilanz , sowie der Ent¬
lastung von Vorstand und Aufsichtsrat wurde einstimmig zu¬
gestimmt . Es wurde beschlossen den im Berichtsjahr ent¬
standenen Betriebsverlust , abzüglich des Eewinnvortrages
aus 1934 , mit 193,70 RM . dem Reservefonds zu entnehmen .
Die Höchstkreditgrenze zur Aufnahme von Fremdgeld wurde
auf 50 000 RM . festgesetzt. Die satzungsgemäß ausscheiden¬
den Aufsichtsratsmitglieder Fritz Niehoff und Ludwig

k Militärkameradschaft 1892 . Auf den idyllisch angelegten
U Lchießsländcn des Schützenvereins „ Rhein frei "

, an dem
Erbenheimer Weg , veranstaltete am Sonntag die Militär -

| kameradschaft 1892 ein Familienfest , verbunden mit großem
I Lreisschießen . Von schönstem Wetter begünstigt nahm die
■ Feier einen prächtigen Verlauf . Von vormittags an herrschte
U den ganzen Tag über auf den Scheibenständen lebhaftes
E Treiben . Auf dem Festplatz sorgte eine Kapelle für die
Imustkalische Unterhaltung . Eine ™ -

Heidemann galt der erfolgreichen Tätigkeit
Kws Kyffhäuserbundes während der letzten drei Jahre . Herr

U Heidemann nahm auch die Verteilung der Schießpreise
M Es wurde geschaffen drei Schutz stehend freihändig . Mit
U24 Rinaen erwies sich Kamerad Maul als bester Schütze

Die Ausstellung .

Durch den Einbau von Zwischenwänden und Kojen und
durch den Einzun einer Zwischendecke ist im Biersaal des
Kurhauses ein Ausstellungsraum geschaffen worden , der in
seiner geschmackvollen Aufmachung einen würdigen Rahmen
für die Ausstellung von Instrumenten und Apparate
führender deutscher Firmen bildet . Die Ausstellung , die am
Dienstagmorgen eröffnet wurde , bietet den Kongreßteil¬
nehmern die Möglichkeit , sich über die Neuerungen des deut¬
schen Apparatebaues auf dem Gebiete der Lichtheilung zu
unterrichten .

Der Straßendienst auf dem Lande .

MStratzenpolizei als Stoßtrupp int Kampf gegen die Berkehrs -
unfälle .

Der Chef der Ordnungspolizei , General D a l u e g e ,
M : eröffnete am Montag in Schoneberg im Auftrage desReichs -

Erers SS . und Chefs der deutschen Polizei , Himmler ,
___ __ c ersten Straßenpolizeilehrgang für motorisierte

WSendarmer '. ebereitschaften . Die 450 Lehrgangsteilnehmer
find ehemalige Feldjäger , die bisher in der Schutzpolizei

MDienst taten und jetzt aus ganz Preußen für diesen Lchr -
UMNg Msammengezogen worden sind , um nach Ablauf eines
I Vierteljahres als bestens geschulte motorisierte Eendarme -
& riebereitschaften im Straßendienst auf dem flachen Lande
E eingesetzt zu werden , ähnlich den motorisierten Schutzpolizei -
MLereitschaften , die in den Großstädten Dienst tun . Rein kraft -
MHahrtechnisch sind diese Lehrgangsteilnehmer bereits in Suhl
r ausgebildet worden .

General Daluege hielt an die Teilnehmer des Lehr -

S ; es eine längere Ansprache , in der er die grundsätzlichen
___ __

tlinien zusammenfaßte , die künftig auf dem Gebiet der
I Straßenverkehrspolitik hinsichtlich der Erziehung der Ver -
MAHrsteilnehmer maßgebend sein sollen . Die Belehrung über
Wie Verkehrsvorschriften müffe noch stärker als bisher schon
- in der frühesten Jugend einsetzen und sich im übrigen auf
Malle Altersgruppen erstrecken . Vorbedingung für den Erfolg
Müberhaupt seien klare Gebote und Verbote . General Daluege
x? betonte , daß die Polizei im Laufe der Zeit dazu übergehen
k werde , die gebührenpflichtigen Verwarnungen

'
zu erhöhen ,

E damit jeder lerne , sich dem Gemeinwohl unterzuordnen . Die
M Justiz schließlich werde scharf durchgreifen müssen , wenn die
1 Strafe von erzieherischer Wirkung sein solle . Für eine ge -
I rechte , dem Volksempfinden entsprechende Strafe seien die
| Vorermittlungen der Straßenpolizei von wesentlicher Be -
L deutung . ____________

— Die Reichskennziffer für die Lebenshaltungskosten
I stellt sich für den Durchschnitt des Monats August 1936
!■ auf 125,4 ( 1913/14 — 100 ) ; sie hat sich gegenüber dem Vor -
R monat ( 125,3 ) kaum verändert . — Die Kennziffer für Er -
- nährung hat um 0,2 % auf 124,2 leicht angezogen . Preiser -
i Höhungen für Eier sowie für einige Fleischsorten wurden
l durch Preisrückgänge für Gemüse und Kartoffeln nicht ganz
| ; ausgeglichen . In der Gruppe Heizung und Beleuchtung
i ( 124,9 gegen 124,5 ) wirkte sich die Verringerung der
? Sommerpreisabschläge für Hausbrandkohle weiter aus . Die
| Kennziffer für Bekleidung hat um 0,3 % auf 120,3 angezogen .
| Die Kennziffern für Wohnung ( 121,3 ) und für „ Verschiede -
fe nes "

( 141,4 ) sind unverändert geblieben .
s —

.. Der Wachtmeister -Ersatz der Schutzpolizei . Der
| Reichsführer SS . und Chef der deutschen Polizei macht in
I einem Runderlaß den Polizeibehörden und Landes -

| regierungen Mitteilung von einer Bereinbarung mit dem
t Reichskriegsminister , wonach der Ersatz der Wachtmeister für
>. die Schutzpolizei aus den int Herbst 1936 aus der Wehr -
U macht ausscheidenden zwei - bis fünfjährig gedienten
1 Soldaten zu entnehmen ist . Nach einer Anweisung des

Reichskriegsministers legen die für die Wachtmeisterlauf -
s bahn der Schutzpolizei IN Frage kommenden Wehrmachts -

k angehörigen ihre Anträge auf Einstellung in die Schutz -

I Polizei auf dem Dienstwege vor . Außer einer vorwurfsfrei
k abgeleisteten Dienstzeit bei der Wehrmacht von mindestens
I zwei , höchstens fünf Jahren , sind die üblichen für die Ein -
| stellung in die Polizeidienst geltenden Bedingungen zu er -
! füllen , vor allem myssen die Bewerber vor ihrem Eintritt
e in die Wehrmacht der NSDAP , oder ihren Gliederungen

| L angehört haben .
— Dicnstauszeichnung nur für Dienst in der deutschen

t Wehrmacht . Die Dienstauszeichnung ist als Anerkennung
r treuer Dienste in der neuen Wehrmacht gestiftet worden .
| Wenn auch der Dienst in der alten Wehrmacht zur Anrech -
1 nung gebracht wird , so würde nach Meinung des Ober -
U lommandos des Heeres die Anrechnung einer in einer ver -
f bündeten Armee , zum Beispiel der

‘
österreichischen , ge -

I leisteten aktiven Dienstzeit zu weit führen . Diese Hand¬
habung hat aber nichts mit der Anrechnung der in anderen

s
" Armeen geleisteten Dienstzeit bei der Feststellung des Ranges

x und Dienstalters zu tun .
— Ans noch ungeklärter Ursache hatte sich in einer

| Wohnung der Stiftstraße am Montagnachmittag ein Gas -
> Hahn geöffnet . Eine 27 Jahre alte Frau hatte den Geruch
X. nicht bemerkt und wurde nach einiger Zeit bewußtlos . Zu -

; rückkchrendc Mitbewohner bemerkten glücklicherweise den
l - Vorgang und ließen die Bewußtlose ins Krankenhaus

t bringen .

bas Wort . Er dankte allen denen , die bereit waren , demKongreß
ihre Förderung haben zuteil werden lassen , an ihrer Spitze
dem Führer und Dr . Frick , sowie der Stadtverwaltung Wies -
" ^ ben . Der Redner begrüßte die Ehrengäste und auch in

Fönende Länder sind auf dem Kongreß vertreten : Bel -
glen Brasilien , Canada , China , Dänemark , Deutschland ,
Finnland , Frankreich , Griechenland , Großbritannien ,
Holland , Italien , Japan , Jugoslawien , Mexiko , Norwegen ,
Österreich , Polen Portugal , Rumänien , San Salvador ,
Schweden , Schweiz , Spanien , Tschechoslowakei , Ungarn ,

dürfen und Gegenstand der Aussprache sein werden . Dabei
sollte aber nicht vergessen werden , daß das Sonnenlicht und
auch die es vielfach ersetzende künstliche Ultraviolettbestrah¬
lung ja nicht Heilmittel im Sinne eines Medikaments sind ,
sondern daß ihre Anwendung lediglich zu einer Selbsthilfe
durch Erhöhung der der Haut eigenen Schutzfunktionen führt .
Das Sonnenlicht ist eben zum Leben unentbehrlich , das ist
zwar eine alte Erkenntnis , die aber für die Volksgesund -
heitspfleae bisweilen zu wenig beachtet wurde . Heute hat
uns di « Wissenschaft diese Erkenntnisse durch eine sechs Jahr¬
zehnte lange Forschungsarbeit zurückgewonnen . Jetzt gilt es ,
die Ergebnisse der Forschung , die uns die exakten Wissen¬
schaftsgrundlagen für den Anwendungsbereich und die An¬
wendungsmethoden herausgearbeitet hat , der Volksgesund¬
heitspflege im großem Umfange nutzbar zu machen . Seit¬
dem nehmen auch in immer größerem Maße nicht nur bei
uns , sondern auch in anderen Ländern Licht - , Luft - und
Sonnenbäder an Zahl zu , Badean st alten säumen
unsere Flüsse und Seen und Sonntag für Sonntag zieht das
Volk aus den Großstädten hinaus ins Freie , um sich der
Sonne und ihrer Einwirkungen zu erfreuen .

Der Wohnungsfrage wird immer größere Auf¬
merksamkeit zugewandt . Es entstehen sonnendurchflutete
Siedlungen , und wir finden den Arbeiter in seiner Frei¬
zeit draußen im Garten . Die Erkenntnis , daß Licht und Luft
für die Gesundheit des Kindes und d« s Jugendlichen gar
nicht entbehrt werden können , hat der F r e i l u f t -

erziehung Zielsetzung und Gestaltung gegeben . Jugend¬
herbergen , Hitlerjugend , Landjahr und Arbeitsdienst , alle
diese deutschen Einrichtungen führen bei uns das Kind und
den Jugendlichen hinaus auf das Land und in die Sonne .
Die Ferienhilfen , die Erholungskuren für Mutter und Kind
bedienen sich des wesentlichsten Heilfaktors , des Sonnen¬
lichtes . Diese Entwicklung steht mit dem Forschungsgebiet
des Kongresses in unmittelbarer Beziehung .

Darüber hinaus hoffe ich , daß der Aufenthalt in Deutsch¬
land Sie alle befriedigen wird , und daß neue Bande der
Freundschaft und Kameradschaft sich mit unseren
deutschen Ärzten anknüpfen werden , die unsere Völker ein¬
ander näher bringen . Sie werden feststellen , daß vieles sich
als falsch herauHellt , was man vom Nationalsozialismus
draußen in der Welt hier und da behauptet . Während in
Spanien der Bürgerkrieg tobt , während der Bolschewismus
immer offener seine Hand nach den alten Kulturländern
Europas ausstreckt , hat die Olymiade bewiesen , daß Deutsch¬
land wieder ein Hort der Ruhe , der Arbeit , des wissenschaft¬
lichen Fortschritts , aber auch der Kultur und des Friedens
in Europa geworden ist . Möge darum die Tagung einen
recht erfolgreichen Verlauf nehmen und die Arbeit frucht¬
bringend sein zum Vesten unserer Kranken , wie zum Besten
der gesunden Heranwachsenden Jugend unserer Volker .

Nach Prof . Glitt nahm

Oberbürgermeister Schulte
das Wort , der im Namen der Stadtverwaltung , der Kreis¬
leitung , der Behörden , der Ärzteschaft und der Wiesbadener
Bürger den Kongreß begrüßte . Die Stadt freut sich , daß der
Kongreß in ihren Mauern stattfindet . Wiesbaden hat schon
viele wissenschaftliche Kongresse erlebt , der
jetzige Kongreß ist aber insofern für Wiesbaden etwas
Neues , als er der erste große internationale Kongreß
ist , der hier stattfindet . Im Namen Wiesbadens wünschte
Oberbürgermeister Schulte dem Kongreß einen guten
Erfolg und schönen Verlauf .

Nach Ansprachen des Präsidenten des Comits Inter¬
national de la Lnmisre und der ausländischen Delegationen
hielt Prof . Dr . phil . et med . h . c . Rudolf Herzog , Gießen ,
einen Festvortrag über das Thema : „ Das Licht im Glauben
und Brauch der Zeiten und Völker "

. Mit dem Andante aus
dem D - Dur - Ouartett Nr . 21 von . Mozart schloß die Feier¬
stunde .

— Gefunden . In der Zeit vom 24 . bis 30 . August wurden
l auf dem Fundbüro des Polizeipräsidiums folgende Eegen -
| stände abgegeben bzw . angemeldet : Gefunden : Ein Ab -
Mzeichen RDK . ; eine hellgraue Handtasche ; ein Buch ; ein
E Kinderhütchen , geblümt ; eine silb . Vlusennadel ; ein gold .
I Armband ; ein Paar schw . Damenhandschuhe ; eine rote
k Handtasche ; ein Bierzipfel ; eine Brieftasche ; eine gestrickte
U Kindermütze ; ein brauner Damenschirm ; eine Eummitasche ;
E ein Sack mit Bohnen ; eine braune Aktentasche ; ein Eummi -

Wdall ; ein Hobel und ein Schnitzmesser ; eine Motorrad - Lust -
U pumpe ; ein Kinderroller ; eine Geldbörse mit großem Eeld -

M betrag ; eine Lackgeldbörse ; ein gold . Armband ; vier Lose
Über NSDAP .- Arbeitsbeschasfung ; ein Füllfederhalter ; eine
M Rolle Walzblei ; zwei braune Handtaschen ; ein Front -
UMmpser - Ehrenkreuz ; mehrere Schlüssel und Handschuhe .
Bßugelaufen : Ein gelber Hund mit dunklem Rücken ; eine
Ufchw . Dackelhündin ; ein br . Schäferhund mit schw . Rücken .

— Die Landwirtschastsschulr „ Hof Eeisberg
"

beginnt
L ihr Winterhalbjahr im November .

— Seinen 70 . Geburtstag begeht am 2 . September Herr
6 Louis Lagaude , Sedanstraße 13 .

; — Silberne Hochzeit . Herr Gustav H e i l h e ck e r und
UFrau Franziska , geb . Rau , Kiedricher Straße 11 , Parterre ,
Meiern am 2 . September ihre silberne Hochzeit .

Wiesbadener Vororte .

I Biebrich .,

An den Führer und Dr . Frick
telegramme gesandt .

Dienstagnachmittaa beginnen die wissenschaftlichen
Sitzungen im kleinen Kurhaussaal .

die Lage des Bausparmarktes und legte die Votteile klar ,
die den Mitgliedern einer Bausparkasse erwachsen . Sämt¬
lichen Ausführungen war zu entnehmen , daß das Jahr 1936
wieder einen Aufschwung in der Bausparbewegung hervor¬
gerufen hat .

Dofffteim .

Ortsbauernschaft . Im Gasthaus „ Zum Hirsch
" wurde

am Samstagabend eine Versammlung der Ortsbauernschaft
abgehalten . Ortsbauernführer Wintermeyer berichtete über
die Bestimmungen für die Einteilung des Kartoffelsaatgut¬
bezugs ( Holländische Erstling ) und ermahnte die Landwirte
8ur äußersten Wachsamkeit in bezug auf den Kartoffelkäfer .
Der Versammlungsleiter gab sodann einen Bericht über die
Flachsernte , die unter takräftiger Mithilfe des BdM . einge¬
bracht wurde . Zum Schluß der Tagesordnung wurde ein
Schreiben der Feuerwehr verlesen , in dem die jungen Land¬
wirte aufgefordert wurden , sich recht zahlreich aktiv in der
Feuerwehr zu betätigen .

Rambach .

Bezirksgruppe Wiesbaden der Kreisfachgruppe Ziegeu -
züchter Maiu - Tauuus . Am Sonntagnachmittag fand im
Gasthaus „ Zur Waldlust

" in Wiesbaden - Rambach eine Ver¬
sammlung der Bezirksgruppe Wiesbaden , der Kreisfachschaft
Ziegenzüchter , unter Leitung des Bezirksobmanns Diebering ,
Wiesbaden -Biebrich , statt . Der Versammlungsleiter dankte
Mnächst allen , die zum Gelingen der letzten Bezirksschau in
Rambach beigetragen hatten , vor allem den Kameraden
llfinger und Fleischmann jr . In Zukunft sollen Leistungs¬
preise ausgesetzt werden . Es wurde eine Änderung der
Schauordnung in bezug auf die Vermehrung der Klassen
hauptsächlich für Lämmer angeregt . Sodann erstattete Be -

K
'

cksobmann Diedering den Abrechnungsbericht der Bezirks¬
au , der einen kleinen Uberschuß ergab , obwohl der Schau¬

organisation vermehrte Ausgaben durch Bereitstellung de »
Saales bei Regenwettergefahr erwachsen wäre « .
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Kindesraub in Wiesbaden - Biebrich .

Der Täter , ein Wiesbadener , festgenommeu .

Am Montagabend , gegen 20 Uhr , wurde in Wiesbaden -

Viebrich ein 6jähriges Mädchen , das sich aus dem

Heimwege vom Kinderhort befand , von einem Motor¬

radfahrer entführt . Der kleine Bruder des Kindes

hatte den Motorradfahrer gesehen und machte Vorüber¬

gehende auf den Vorfall aufmerksam . Durch die Wiesbadener

Kriminalpolizei wurde sofort eine umfangreiche Fahn¬

dungsaktion eingeleitet , an der Kriminalpolizei , Schutz¬

polizei : und Gendarmerie beteiligt waren . Der Vater des

Mädchens und hilfsbereite Volksgenossen machten sich eben¬

falls auf die Suche nach dem verschwundenen Kinde . Kurz
vor 21 Uhr gelang es , den fraglichen Motorradfahrer auf

204 015 220

x Limburg a . d . L . , 31 . Aug . Mit dem Gerüstbau fi
die 500 Meter lange Brücke , auf der hier die Reichsaut
bahn Frankfurt — Köln die Lahn überschreitet , wut
begonnen .

Frankfurter Nachrichten .

3n Kassel begann am Sonntag die
------ i - - grogen Hilss -

der Straße Kastel — Erbenheim anzuhalten .

Das kleine Mädchen satz weinend auf dem Sozius¬

sitz des Rades .

Bei dem Kindesentführer handelt es sich um einen

mehrfach vorbe st rasten 37jährigen Mann aus Wies¬

baden , der in seiner Jugend Fürsorgezögling gewesen war .

Nach den Aussagen des Kindes ist der Wüstling in das

freie Feld gefahren , woselbst er das Mädchen unsittlich

berührte . Der Täter wird dem Amtsgericht zwecks Erlaß

eines Haftbefehls vorgeführt .

Eltern und Erzieher !

Laßt euch diesen Vorfall erneut zur Lehre dienen .

Warnt die Kinder eindringlichst , sich in irgend einer

Weise mit fremden Personen einzulasien .

Moutag -Nachmittagsziehung .
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entgegengesetzten Richtung kommende Motorrad kam zu Fall
und die Fahrer , Vater und Tochter , erlitten ebenfalls
schwere Verletzungen . Auch diese Verunglückten
mutzten dem Krankenhaus zugeführt werden .

- Kochem , 31 . Aug . 2m Rahmen des traditionellen

Winzerfestes in Kochem vom 5 . bis 7 . September findet am
5 . September eine Beleuchtung der Burg , Höhen und Mosel¬
ufer statt .

Lahn und Westerwald .
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Preußisch - Süddeutsche ^ taatslotterie .

Montag -Bormittagsziehung .

Dienstag , 1 . September 1935 . 1

x Bad Ems , 31 . Aug . DerDeutscheVuchdrucker -

Verein hat seine Mitglieder zu einer Jahrestagung vom
19 . bis 21 . September 1936 nach Bad Ems eingeladen . Im

Kurhause findet gleichzeitig eine Ausstellung „ Deutsche Druck¬

kunst
" statt . Universitätsprofessor Dr . Carl Lüer - Franksurt

hält den Hauptvortrag .

2m Rahmen einer Festsitzung des Zentralvorstandes
der Eustav -Adolf - Stiftunq , in der die Vertreter verschiede¬
ner kirchlicher Behörden

^
und Vereine sprachen , kam als

Sprecher des Auswärtigen Amtes Legationsrat Lang -
mann zu Wort . 2m Schlotzhof Wilhelmshöhe veranstal¬
tete der Oberbürgermeister der Stadt Kassel anläßlich der
Reichstagung einen Empfang , an dem neben den Vertretern
des Gauleiters , der Wehrmacht und der kirchlichen Behörden
die Mitglieder des Zentralvorstandes der Eustav - Adolf -
Stiftung vollzählig teilnahmen .

Oberbürgermeister Lahrneyer erinnerte an die Be¬
deutung , die Hessen in der Reformationszeit durch Landgraf
Philipp für die Sache des deutschen Protestantismus gewon¬
nen habe , und würdigte den Eustav - Adolf - Verein als den
Helfer und Förderer deutschen evangelischen Lebens außer¬
halb der Reichsgrenzen .

2m Namen des Eustav - Adolf - Vereins dankte sein
Präsident . Professor Dr . G e r b e r - Leipzig , dem Oberbürger¬
meister sür die Gastfreundschaft , mit der die Stadt Kassel
den Gustav -Adolf - Verein zu seiner Reichstagung ausgenom¬
men habe .

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung für das Werk des
Gustav -Adolf -Vereins gestaltete sich der

Festabend in der Stadthalle ,
auf dem Vertreter der evangelischen Auslandsdiaspora in
2ugoslawien , Brasilien , Sowjetrutzland und Österreich
sprachen .

3n seiner Eröffnungsrede gab Prof . Dr . Hans Gerber -
Leipzig der engen Verbundenheit des deutschen Protestantis¬
mus mit dem Schicksal des deutschen Volkes Ausdruck . Es
ist dem Gustav -Adolf - Verein , so führte er aus , innerstes An¬
liegen , zu Beginn feiner Tagung des Mannes zu gedenken ,
dem wir die große Wendung verdanken . Wir grüßen Adolf
Hitler als den von der Liebe , Treue und opferbereiten Hin -

Professor Gerber schloß seine Rede mit dem Gelöbnis ,
alle Kräfte dafür einzusetzen , daß der Name des Eustav -
Adolf - Vereins seinen guten Klang nicht nur im Reiche ,
sondern auch unter den evangelischen Kirchen der Welt be -
'

der Glaube an Christus und die ewige
Wahrheit seines Wortes , dann wird es uns an Beistand

Lastauto gegen Eisenbahnzug .

Drei Schwerverletzte .

=± Limburg a . d . L . , 29 . Aug . Zwischen Herschbach und

Selters ( Westerwald ) stieß das Lastauto einer Limburger
Genossenschaft an einem unbeschrankten Bahnübergang mit

einem Eisenbahnzug zusammen . Der Lastwagen wurde da¬

bei zur Seite geschleudert und schwer beschädigt . Der Fahrer
und sein Begleiter erlitten lebensgefährliche Verletzungen .

llnsallserie .

X Weilburg a . d . Lahn , 31 . Aug . Ein Zjähriaes Kind
in Waldhaufen hieb sich in einem unbewachten Augenblick
mit einem Beil in die Hand . 2m hiesigen Krankenhause
mutzte ein Finger operativ entfernt werden . — 2n Eubach
trank ein 8jähriges Mädchen nach Genuß von Obst Wasser .
Es wurde in bedenklichem Zustande dem hiesigen Kranten -

hause zugeführt . — Ein 2agoteilnehmer wurde bei einer

kürzlich zur Nachtzeit stattgesundenen Wildschweinjagd ange¬
schossen . Nunmehr mußte dem Verletzten im hiesigen
Krankenhause ein Bein abgenommen werden .

Kassel , 31 . Aug . 2n Kassel begann am Sonntag die
Reichstagung des Gustav -Adolf - Vereins , der großen Hilfs¬
aktion für die evangelische Diaspora diesseits und jenseits
der Reichsgrenzen . Neben den Führern des Eustav - Adolf -
Werkes aus dem ganzen Reich hatten sich zahlreiche Pfarrer
deutscher evangelischer Auslandsgemeinden aus Polen und
den baltischen Staaten , aus der Tschechoslowakei und Jugo¬
slawien , aus Ungarn und Siebenbürgen , aus Österreich ,
Italien , Spanien und aus Brasilien in Kassel versammelt .
Festgottesdienste in allen Kirchen der Stadt leiteten die
Tagung ein . Die Predigten hielten bekannte Führer der
evangelischen Auslandsdiaspora , u . a . Eeneralsuperintea -
dent Blau - Posen , Bischof Poelchau - Riga , Kirchenpräfident
Votz - Kattowitz , Probst Funke - Brasilien , Pfarrer Gründler -
Barcelona .

gäbe unseres ganzen Volkes getragenen Führer . Wir nahmen
das werdende Deutschland und den Führer in unsere Für¬
bitte auf : Gott segne sein Werk und seine Person , die er
uns in schwerer Zeit geschenkt hat .

Nachdem Prof . Dr . Gerber das an den Führer gerich¬
tete Brieftelegramm verlesen hatte , gab er einen

Rechenschaftsbericht über das Eustav - Adolf - Werk .
Wenn der Eustav - Adolf -Verein den Gemeinden der

Diaspora helfe , sich ein Gotteshaus zu errichten , wenn et sie
in ihrem Ringen um Glauben und Volkstum innerlich
stärke und die Gemeinschaft der auslandsdeutschen Gemeinden
mit der Heimatkirche herstelle , dann führe er ein Werk
alaubensbrüderlicher Hilfe , das nicht zuletzt auch für die
Stärkung und Erhaltung deutschen Volkstums jenseits der
Reichsgrenzen von großer Bedeutung sei . Ein brüder -
lichesZusammenstehenim deutschen Protestantismus
sei heute nötiger denn je . Gerade die Gemeinde dort draußen
könnte für sich ein besonderes Recht in Anspruch nehmen ,
die Kirche der Heimat zur Eintracht zu rufen ; denn ihr
Schicksal hänge von dieser Einheit ab . Die ständig ange¬
spannten Kräfte der Diaspora - Gemeinden vermöchten nur
dann durchzuhalten , wenn sie von dem Bewußtsein getragen
würden , mchl auf verlassenem Posten zu stehen , sondern einer
großen Gemeinschaft anzugehören , die die Not der Einsamen
mitempfinde und mittraae . Umso größer sei die
Verantwortung des inlanddeutschen Protestantismus , für
Eintracht und Frieden im eigenen Hause zu sorgen .

Die Gemeinden der Diaspora sähen diese Einheit , so
fuhr der Redner fort , vor allem durch das Gustav - Adolf -
Werk repräsentiert . Durch mehr als ein Jahrhundert hätten
sich die deutschen evangelischen Christen trotz der Verschieden¬
heit der Bekenntnisse und der Vielzahl der Landeskirchen
zu einem Werk glaubensbrüderlicher Hilfe zusammenge¬
funden . 2m Eustav - Adolf -Verein sei eine einheitliche
deutsche evangelische Kirche Wirklichkeit geworden ,
längst ehe an eine verfassungsmäßige Bildung unter den
Landeskirchen gedacht werden konnte . Der Gustav - Adolf -
Verein habe auch in Zeiten schwerer Auseinandersetzung
innerhalb des deutschen Protestantismus seine Einheit zu
wahren gesucht . Niemand habe ihm das mehr gedankt als
die Diaspora jenfeits der Reichsgrenzen . Umso ernster müsse
die evangelische Kirche den Ruf der Diaspora zur kirchlichen
Einheit auf ihr Gewissen nehmen .

Ein Unglück kommt selten allein .

! ! St . Goarshausen , 31 . Aug . Auf der Rheinuferstratze
zwischen St . Goarshausen und Kaub wollte ein von Kaub
kommendes Motorrad einen in gleicher Richtung fahrenden
Omnibus überholen . Als beide Fahrzeuge auf gleicher Höhe
waren , fuhr , aus der entgegengesetzten Richtung kommend ,
ein Mootrrad an ihnen vorbei . Hierbei muß scheinbar einer

der Motorradfahrer etwas zu weit nach links gefahren fein ,
sodaß sich beide Fahrzeuge streiften und ins Schleudern ge¬
rieten . Das überholende Motorrad fuhr dem Omnibus in

die Vorderräder und wurde einige Meter weit mitge -

fchleift . Der Fahrer trug dabei so f ch w e r e Verletzun¬

gen davon , daß er in bedenklichem Zustand ins Krankenhaus

nach St . Goarshausen gebracht werden mutzte . Der Wagen¬
führer des Omnibusses versuchte zur Vermeidung eines Un¬

glücks seinen Wagen scharf nach rechts zu lenken , jedoch war

es bereits zu spät . Der Omnibus fuhr gegen eine

Mauer und wurde erheblich beschädigt . Auch das aus der

X Diez a . d . Lahn , 31 . Aug . Die Stadt Diez mit II » ,I
gebung hatte im Vorjahre die Patenschaft für ErlM »
im Rheingau übernommen . 2n diesem Jahre wurde dW »
Patenschaft aus mehr als 100 Gemeinden des Lahn - uW
Westerwaldgebietes ausgedehnt .

Anschluß - Stelle Frankfurt a . M .- Süd der Autobahn
fertiggestellt .

— Franksurt a . M . , 29 . Aug . Bei der an der Flughafen
straße ( Alte Mainzer Straße ) gelegenen Anschluß - Stelh -

Frankfurt a . M .- Süd ist die östliche Auffahrtsrampe fertig
gestellt worden . Sie wird ab 1 . September 1936 für bat ;
Verkehr freigegeben . Die Fahrzeuge aus Richtung Dar » -f

stadt verlassen von diesem Zeitpunkt ab die ReichsautobahM
über die in Fahrtrichtung gesehene rechte Rampe . Die 3itel

fahrt nach Darmstadt erfolgt weiterhin über die bisher al §Z
Ein - und Ausfahrt benutzte westliche Rampe .

Jahreshauptversammlung der Deutschen Gesellschaft für -

Arbeitsschutz .

- Franksurt a . M ., 31 . Aug . 2m Oktober d . 2 . wird nu

Frankfurt a . M . die Jahreshauptversammlung der DeutschM
Gesellschaft für Arbeitsschutz stattfinden . Als VerhandlungMf
thema ist vorgesehen : „ Arbeit und Ernährung .“ V « ^
maßgeblichen Stellen des Staates , der Partei und der Prazi » -

werden Vorträge zu diesem Thema gehalten werden . Äuqt
*

Referate zu diesem Hauptthema und zu anderen Thema
des Arbeitsschutzes ergänzen die Tagesordnung . In Ve » ^

bindung mit der Tagung findet eine Großkundgebung statt ,
auf der führende Männer des Staates und der Partei ^
sprechen werden . Zu Beginn der Jahreshauptversammlung -

wird die ständige Ausstellung für Arbeitsg

schütz in Frankfurt eröffnet . Voraussichtlich wird mit 6et -

Arbeitstagung eine Ausstellung von Musterküchen u « s

Musterkantinen verbunden .

Die besten Polizeihunde des Gaugebiets .

— Frankfurt a . M ., 31 . Aug . Am Samstag und Son »

tag wurden auf der Niederräder Rennbahn die besten Poliz «

Hunde des Gaues Hessen/Westmark ermittelt . Zu der Prii »

fung , die von der Fachschaft für das Schutz - und Drei »

gebrauchshundewesen , Gau Hessen / Westmark , durchgefuhck
wurde waren 25 Hunde gemeldet . Sie hatten Arbeiten a <

der Spur und im Finden von versteckten Gegenständes

ferner Arbeiten „ am Mann "
, sowie schwierige Gehorsams

und Eewandtheitsübungen zu leisten . Die Richter der schk

scharfen Wertung , insgesamt sieben , wurden aus fünf r «

schiedenen Orten des Eauaebietes zusammengezogen , um eit

möglichst objektives Ergebnis zu erzielen . Die LeistunM

der Hunde konnten im allgemeinen als sehr gut bezeickmt

werden Sieger des Wettbewerbs wurden mit der N «

„ Vorzüglich
" als Erster der deutsche Schäferhund „ A r nk

v dDahlmannshöhe
" ( 255 Punkte , Besitzer EuM

Bug - Frankfurt a . M .) , als Zweiter die deutsche Schafe «

Hündin Anni " aus der Wächtersklause mit 250 Punkt «

( ® ej Polizeihauptwachtmeister Diefenbach - Offenbach ) . Dich

beiden Hunde werden sich an der am 12 . und 13 . Septembch

in Marburg stattfindenden Prüfung der besten Polizeihund

des ganzen Deutschen Reiches bewerben . Als dritter Hu «

des Gauwettbewerbs wurde der Dobermannpinscher „ AfM

lTbomas ) der 245 Punkte erhielt , mit „ Vorzüglich
" bewert «

^Besitzer Heinrich Hild - Darmstadt ) .

Zwei junge Paddler aus dem Main gekentert und « rtrunke »

Die alte Unsitte , sich anzuhängen .

- Hanau a . M ., 31 . Aug . Am Sonntagnachmittag ch

eignete sich in der Nähe der Keflelstädter Schleuse ein schweM

Unglück auf dem Main , das zwei Todesopfer forderte . Zag
im Alter von 18 Jahren stehende junge Leute aus Han «

namens Bartel und Kirchner hatten ein Paddelboot gemietet
und befuhren damit den Main . Als ihnen ein Dampfer ei®

gegenkam an dessen Rettungsboot sich ein Offenbacher PM

mit dem Paddelboot angehängt hatte und sich stromaufwär «

ziehen ließ , befestigten die beiden Hanauer ihr Boot an dch

Offenbacher Paddelboor . Plötzlich schlugen jedoch bei «

Boote um und ihre Insassen fielen ins Wasser . Während ch

beiden Offenbacher schwimmend das Ufer erreichen konntE

gingen Bärtel und Kirchner unter und ertranken . Bisch

konnte nur die Leiche von Bartel gefunden werden .

Starhenburg und Oberhessen .

Tagung der deutschen Physiologen in Gieße « .
= Gießen , 31 . Aug . 2m Physiologischen 2nstitut g

Universitär Gießen begann am Montagvormittag bei feg
starkem Besuch aus dem 2n - und Ausland die 14 . TaguM
der Deutschen Physiologischen Gesellschaft . Den Vorsitz füW
Professor Dr . Rein - Göttingen . Auf dem lagunfl
Programm stehen über 80 Fachoorträge .

Taunus und Rheingau .

Die Hühnerjagd begann .

— Aus dem Ländchen , 31 . Aug . Die Hühnerjagd , die

vor einigen Tagen ihren Anfang nahm , ist doch ergiebiger ,
als man nach dem regenreichen Sommer erwartet hatte . Fast
überall trifft man auf gute Ketten . Das ausgezeichnete
Wetter der ersten Tage nach der 2agberöffnung hat die 2äger
weithin mobil gemacht ; namentlich am Samstag und Sonn¬

tag knallte es in den Gemarkungen sehr lebhaft .

Rücksichtsloser Motorradfahrer .

m . Eltville ( Rh .) , 31 . Aug . Ein rücksichtsloser Motorrad¬

fahrer rannte auf der Straße von Eltville nach Niederwalluf
zwei Radfahrer ( ein Ehepaar ) um . Die Eheleute erlitten

fchwere Verletzungen und wurden bewußtlos ins

Krankenhaus gebracht . Der Motorradfahrer flüchtete
und entkam unerkannt .
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ranke aus

Hilfsmaßnahmen eingeleitet .

Acht tödliche Bergunfälle ,

München , 31 . Aug . Am Sonntagmittag stürzten an
der Probstenwand kurz unterhalb des Gipfels die beiden
jungen Münchener Bergsteiger Johann Lickleder
vnd Josef Niggl infolge Loslösens des Griffes etwa
240 Meter tief ab . Sie blieben mit zerschmetterten
Euedern am Fuße der Wand in einer Eeröllhalde
liegen . Bei der acht Stunden dauernden mühseligen
Bergungsaktion betätigten sich auch zwei Angehörige
eines Münchener Regiments , darunter der Unteroffizier

Düsseldorf ist am Sonntag auf dem Wege von der
Watzmann - Mittelspitze zur Südspitze infolge eines
Fehltritts vor den Augen seiner Kameraden 100 Meter
tief gegen die Ostwand abgestürzt . Franke wurde von
seinen Kameraden , die gerade die Ostwand erkletterten ,
geborgen . Er ist kurz darauf an den schweren inneren
Verletzungen gestorben . Die Leiche wurde am Montag
nach Bad Reichenhall überführt .

© ro Bf euer in der bayerischen Ostmark .

Bier Wohnhäuser , sechs Scheunen und viele
Nebengebäude in Mockersdorf eingeäschert .

Kurz , ein Bruder des in der Eiger - Nordwand abge -
stürzten Bergsteigers Kurz .

. . . und wiederum am Watzmann .

. . . bei Chamoix .
Paris , 31 . Aug . In den französischen Alpen , un¬

weit von Chamoix , fanden am Sonntag drei Genfer
Ausflügler den Tod . Bei der Besteigung der sogen .
„ Nadel von Rochefort "

riß die Leine und alle drei
stürzten in den Abgrund . Ihre Leichen konnten noch
nicht geborgen werden .

3m Schwarzwald . . .

Freiburg i . B . , 31 . Aug . Am Sonntag ereignete sich
an einer steilen Felswand am Feldsee ein schweres Un¬
glück . Der Freiburger Student Berndt H i l d e n st a b
unternahm mit seiner Schwester und einem Freund aus
Heidelberg eine Kletterpartie durch die Wand . Die
Teilnehmer , die erst vor kurzem von einer hochalpinen
Kletterfahrt zurückgekehrt waren , waren sehr gut aus¬
gerüstet und auch alpinistisch erfahren . An einer
schwierigen Stelle wurde die Begleiterin abgeseilt , und
die beiden Freunde versuchten allein am Seil weiter¬
zukommen . Plötzlich verlor der Freund Hildenstabs
den Stand und stürzte etwa 60 bis 70 Meier ab . Da¬
bei riß er Hildenstab mit sich, der sofort t o t war , wäh¬
rend der Heidelberger Student schwere Kopf - und
Körperverletzungen erlitt .

. . . und an der Benediktenwand .
München , 31 . Aug . Am Sonntag , 30 . August , ist der

26jährige Maschinenschlosser Franz Hirschlag aus
München auf der Benediktenwand tödlich abge¬
stürzt . Seine Leiche wurde von der Rettungsstelle
Benediktbeuern zu Tal gebracht .

Am Wörner , in der nördlichen Karwendelkette , ver -
ungückte ein Münchener Justizbeamter . Er wurde
durch die Rettungsstelle Mittenwald geborgen und ins
dortige Krankenhaus gebracht .

. . . an der Probstenwand .

Neustadt , 31 . Aug . Am Montagmorgen wurde das
Pfarrdorf Mockersdorf am rauhen Kulm in der
bayerischen Ostmark von einem großen Schadenfeuer
heimgesucht . Sechs landwirtschaftliche Anwesen wurden
von den Flammen in Mitleidenschaft gezogen . Vier
Wohnhäuser , sechs Scheunen , in die in den letzten Tagen
die Ernte eingebracht worden war , drei Stallungen
und viele Nebengebäude mit landwirtschaftlichen Ge¬
räten und Fahrzeugen wurden vop den Flammen ver¬
nichtet . In den Flammen ist auch eine große Anzahl
Kleinvieh umgekommen . Die Ursache des Brandes
ist völlig ungewiß .

Das Feuer brach früh etwa um 1 .30 Uhr aus . Zwei
Familien konnten nur das nackte Leben retten , ihr ge¬
samtes Hab und Gut wurde ein Raub der Flammen .
Durch den Brand wurden 30 Personen obdach¬
los . Die NS .- Volkswohlfahrt hat sofort die ersten

Bad Rmchenhall , 31 . Aug . Der Oberjäger des Ce -
brrgsjägerregiments 100 Wilhelm F i
Düsseldorf ist am Sonntag auf dem 2ßi

» Graf Zeppelin " in Friedrichshafen gelandet . Das
Luftschiff „ Graf Zeppelin " ist von seiner Nordseefahrt ,
die es anschließend an die Messefahrt von Leipzig aus
ausführie , Montag kurz nach 16 Uhr nach Friedrichs¬
hafen zurückgekehrt . An der Rückfahrt nahm auch Prof .
Dickmann teil , der die Peiloersuche mit den neuen
Apparaten über der Ostsee überwachte . Sämtliche Plätze
waren auf der Rückfahrt belegt .

Schlingpflanzen fordern zwei Todesopfer . Beim
Vaden im Bischosssee bei Kaufbeuren geriet die
34jährige Rosa Wagenpfeil von Kaufbeuren in
Schlingpflanzen und ertrank . Ein Badegast aus Nürn¬
berg , der 29 Jahre alte Brauereisyndikus Dr . Reu h ,
wollte sie retten , geriet aber ebenfalls in die Schling¬
pflanzen und ertrank .

Die Schütze der Kaiserin Charlotte von Mexiko . In New
Pork wurde eine Expedition ausqEüstet , deren Ziel die
Schätze der Kaiserin von Mexiko sind . Diese Schätze sind auf

Riefenbrand in einem mecklenburgischen Dorf .

Ludwigslust , <H . Aug . Ein schweres Brandunglück
suchte am Montagnachmittag das bei Ludwigslust , nahe
der Berlin — Hamburger Chaussee , gelegene Bauerndorf
SB ar Iort ) heim . Aus bisher noch ungeklärter Ursache
brach in einem strohbedeckten Wohnhaus ein Feuer aus ,
sich im Nu über das ganze Gebäude verbreitete . Der
starke Nordweststurm trug die Flammen , ehe Hilfe mög¬
lich war , auf die benachbarten Strohdächer und setzte
nacheinander fast sämtliche Gehöfte in Brand .
Bis gegen 20 Uhr waren insgesamt 21 Wohn - und
und - Wirtschaftsgebäude ein Raub der
Flammen geworden . Die gesamte Ernte , die eben erst
eingebracht war , ist vernichtet . Zahlreiches Groß - und
Kleinvieh ist in den Flammen umgekommen oder mußte
notgeschlachtet werden . Ebenso wurden bei den meisten
Bauern zahlreiche landwirtschaftliche Maschinen und
Geräte vernichtet .

Dienstag , 1 . September 1936 .

Furchtbares Grubenunglück
in Bochum .

25 Tote , 2 Vermißte .

\ Bochum , 1 . Sept . Auf der zur Bergbau - AL

Lothringen gehörenden Zeche „ Bereinigte Prä -

f ident «
ereignete sich am Montagmittag eine

Explosion im Flöz „ Dicke Bank «
auf der neunten Sohle .

Nach Mitternacht wurde von der Zeche „ Vereinigte
Präsident

"
mitgeteilt , daß 21 Tote geborgen waren Im

Krankenhaus „ Bergmannsheil "
sei einer der Verun¬

glückten seinen Verletzungen erlegen , wodurch sich die
Zahl der Todesopfer auf 22 erhöhe . Außerdem seien noch
vier Bergknappen in der Grube einge -
s ch l o s sen . Die Hoffnung , sie noch lebend bergen zu
können , sei sehr gering . Im Krankenhaus „ Berg¬
mannsheil "

befinden sich noch 20 Verletzte .
. Die Bergbehörde hat unter Leitung von Berg¬

hauptmann Polster und unter Beteiligung von Vertre¬
tern der Reichsbetriebsgemeinschaft Bergbau und des

: Leiters der Grubenrettungsstelle in Essen die Unglücks¬
stelle befahren . Itter die Z ü n d u n g s u r s a ch e des
Schlagwetters läßt sich vor Beendigung der sofort auf¬
genommenen Aufräumungsarbeiten noch nichts fest -
stellen .

Bochum , 1 . Sept . ( Funkmeldung .) Die Schlagwetter -
- Explosion hat nach den neuesten Feststellungen 25 Tote

und 18 Verletzte gefordert . Zwei Bergknappen werden
noch vermißt .

Am Dienstagvormittag sind von den Schwerver¬
letzten drei Bergknappen ihren Verletzungen erlegen .
Die Rettungsarbeiten werden mit der größten Energie
durchgeführt , doch mutz leider mit dem Tode der beiden
Vermißten gerechnet werden . Von den zuerst gemel¬
deten vier Vermißten konnte einer unter den Ver¬
letzten festgestellt werden , während ein zweiter wohlbe¬
halten bei seiner Familie aufgefunden wurde . Er hatte

: in der ersten Aufregung vergessen , sich bei der Kontrolle
abzumelden .

Von der Direktion wurden den Hinterbliebenen der
tödlich Verletzten zur Linderung der ersten Not sofort
150 Mark zur Verfügung gestellt ,

Dr . Leys Beileid .

Berlin , 31 . Aug . Der Neichsleiter der Deutschen
Arbeitsfront , Dr . Ley , hat aus Anlaß des schweren
Unglücks auf der Schachtanlage „ Vereinigte Präsident "

Bochum , an die Betriebsführung nachstehendes Tele¬
gramm gerichtet :

Betriebsführung , Schachtanlage „ Vereinigte Präsi¬
dent "

Bochum . Tief erschüttert über das mir soeben ge¬
meldete schwere Unglück auf Ihrer Schachtanlage bitte
ich Sie , den Hinterbliebenen und Verletzten meine auf¬
richtige Anteilnahme zum Ausdruck zu bringen . Ich
habe die zuständigen Dienststellen der DAF . angewiesen ,
sofort Hilfsmaßnahmen durchzuführen und werde am
Dienstag selbst bei den Opfern und deren Hinter¬
bliebenen sein . Dr . Robert Ley .

Schweres Kraftwagenunglück .

Zwei Personen verbrannt .

München , 1 . Sept . Am Montagnachmittag stieß
unweit der Ortschaft Dettendorf bei Bad Aibling ein
mit fünf Personen besetzter Kraftwagen aus Ulm gegen
ein Brückengeländer . Der Anprall war so heftig daß
der Benzinbehälter explodierte und der Wagen im Nu
tn hellen Flammen stand . Zwei der Insassen , eine
Frau und ein Kind , konnten den Wagen nicht mehr
rechtzeitig verlassen und verbrannten bei lebendigem
Leibe . Die anderen drei Insassen wurden aus dem
Wagen geschleudert und schwer verletzt . Einer
der Verunglückten , vermutlich der Lenker des Wagens ,
ist bald darauf im Krankenhaus gestorben . Die
Persönlichkeit der Toten und Verletzten ist noch nicht
einwandfrei festgestellt .

Bekanntmachungen

Marktberichte

in RM . :
43 — 45 ) . Bullen : a ) 40 — 43

Die heutige Ausgabe umsatzt 14 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt " .

I. Aug . Es notierten ( Betreibe je
100 Kilogramm ) in RM . : Weizen

206 , Roggen
169 . Futter -

Nr . 239 . Seite 7 .

Frankfurt a . M . , 31 . Aua . Auftrieb : Rinder 266 ( gegen
373 am letzten Montagmarkt ) , darunter 31 ( 22 ) Ochsen , 55
( 99 ) Bullen , 144 ( 211 ) Kühe , 36 ( 41 ) Färsen . Zum Schlacht¬
hof direkt : 13 Ochsen , 1 Bulle , 2 Kühe , 4 Färsen . Kälber 419
( 573 ) , Hämmel und Schafe 66 ( 157 ) , Schweine 1068 ( 1038 ) .
Notiert wurden pro 50 Kilogramm Lebendgewicht in RM . :
Ochsen : a ) 42 — 45 ( am 24 . Aug . 43 — 45 ) . Bullen : a

*

Frankfurt a . M ., 31 . Aw ~ ' — -

Tonne , alles übrige je :
(W 13 ) 197 , (W 16 ) 200 , ( W 19 ) 204 , ( W 20 ) !
( R 12 ) 160 , ( R 15 ) 163 , ( R 18 ) 167 , ( R 19 ) lou . xruirer -
gerste und -Hafer — , Weizenmehl , Type 790 ( W 13 ) 28 .75 ,
( 2ß 16 ) 29 -00 , ( SB 19 ) 22 .00 , ( W 20 ) 29 .35 , Roggenmehl
Type 997 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 )
23 -50 plus 0 .50 RM . Frachtau ^ leich . Weizenfuttermehl
13 .50 . Weizenkleie ( SB 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( W 19 ) 11 .00
( SB 20 ) 11 .10 , Roggenkleie (R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 )
10 .40 ( K 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation .
Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnutzkuchen — , Treber 16 .00 ,
Trockenschnitzel — , Heu 4 .60 — 5 .00 , Weizen - und Roggenstroh .
drahtgepretzt oder gebündelt 2 .00 .

bem Wege von Mexiko nach den Bereinigten Staaten im
Jahre 1911 mit dem Dampfer „ Mexiko

" ' ' —

Meeres versunken . Der Expedition c

( 41 — 431 , b ) 39 ( 39 ) . Kühe : a ) 40 — 43 ( 40 — 43 ) , b ) 34 — 39
(35 - 39 ) , c ) 33 ( 28 — 33 ) , d ) 25 ( 25 ) . Färsen : a ) 41 — 44 ( 41
bis 44 ) . Kälber : andere aj 89 — 93 ( 88 — 92 ) , b ) 80 — 88 ( 81
bis 87 ) , c ) 71 — 79 ( 72 — 80 ) , d ) 60 — 70 ( 60 — 71 ) . Hammel :
b ) 2 . 55 — 58 ( 55 — 57 ) . Schafe : e ) 50 — 55 ( 49 — 50 ) f ) 48 ( 42
bis 48 ) . Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 1 . 56 ( 56 ) ,b ) 2 55 ( 55 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) . Sauen : g ) 1 . 56 ( 56 ) .
Marktverlauf : Rinder und Schweine wurden zugeteilt .
Kälber , Hammel und Schafe lebhaft , ausverkauft .

Frankfurter Eetreidegrotzrnarkt .

NSG . „ Kraft durch Freude "
.

Souderzug nach Frankfurt a . M .

Die NSG . „ Kraft durch Freude
"

fährt am Sonntag ,6 . Sept ., nach Frankfurt a . M . zum Besuch der Ausstellung
-.-Unsere Zähne

"
, die vom Reichsverband Deutscher Dentisten

im Bachsaal im Haus der Moden veranstaltet wird . Diese
Überaus sehenswerte Ausstellung sollte von weitesten Ve -
oolkerungskreisen besucht werden .

Jahre 1911 mit dem Dampfer „ Mexiko
" in den Fluten des

Meeres versunken . Der Expedition gehört der berühmte
Taucher Kay Hansen an . Die Expedition hofft , nicht nur die
beinahe schon legendären Juwelen der Kaiserin , sondern
auch Gold - und Silberschmuck im Werte von vier bis fünf
Millionen Dollar bergen zu können . Die Lage des Wracks
wird in der Nähe von Virginia vermutet .

Wiesbadener Biehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 31 . August .

.
u f t rieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ber¬

kaus : 224 Kälber , 19 Schafe , 198 Schweine , b ) Direkt dem
Schlachthof zugeführt 2 Ochsen , 8 Kühe , 3 Färsen , 1 Schwein ,
v

“ .r u ea u f : Schweine zugeteilt , Kälber mittel .
1 . Rinder : Nicht notiert . II . A . Kälber : 100 . B . a ) 84 — 95 ,b ) 78 — 83 , c ) 67 — 77 , d ) 55 — 66 . IV . Schweine : a ) 57 , b ) 1 .
56 , b ) 2 . 55 , c ) 53 , d ) 51 . Die Preise sind Marktpreise für
nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des
Handels ab Stall , für Fracht - , Markt - und Berkaufskosten ,
Umsatzsteuer sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein ,
müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

. Reichssendung : 20 .15 : Von Köln : Stunde der
jungen Nation

Berlin : 16 .30 : Ewiges Deutschland . Das Werk der
Bruder Grimm . 17 .00 : Musik unserer Zeit . 17 .40 : Chor -
mustk . 20 .45 : Aus der Welt der Oper .

Breslau : 16 .05 : Der volkstümliche Reger . 17 .00 :
Orchesterkonzert . 19 .00 : Unterhaltungsmusik . 21 .15 : Gedicht -
stunde ..

Hamburg : 15 .30 : Schöne alte Volkslieder . 18 .20 :
Berlin — wie es weint und lacht .

Orchesterkonzert . 17 .30 : Schaffende
§ etn ^ t, ? 8130 : Don Oper zu Oper . 20 .45 : Mit Musik durch
die Welt . 22 .30 : Unterhaltungs - und Tanzmusik .

Königsberg : 16 .25 : Schallplatten . 19 .10 : Roman¬
tische Musik . 20 .45 : Augustäpfel . Musik und Dichtung .

Leipzig : 18 .00 : Violinsonaten .
München : 17 .00 : Schwäbische Musik . 22 .30 : Chormusik .
Saarbrücken : 16 .00 : Orchesterkonzert . 22 .30 : Unter¬

haltungskonzert .

Stuttgart : 20 .45 : Buntes Konzert . 22 .30 : Klänge
in der Nacht .

Es lohnt sofortigen Ölwechsel /

In Deutschlands modernster Raffinerie wird nach
umwälzend neuem Verfahren dus deutschem Erd -

oel jetzt ein Auto - Del hergestellt , wie es in der

ganzen Welt nicht besser geliefert werden kann !
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Helge Roswaenge

WILLY FRITSCH ♦ HEU FINKENZELLER

BOCCäCCIO

htlnstlidieSeide i qe
in fein und in stark . . vV
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mittelschwer u .hauchdünn wevV

jetzt auch bei

ewöpfüHeute Erstaufführung

Wo . 400 615 830 So . 300 430 630 9 ° °

UlaPalasI
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Ein Höhepunkt rheinischer Volksfeste !

Sofort lieferbar .
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1450 ™

Fordern Sie Vorführung oder Prospekte

Generalvertreter : Hch . Schmitz
Frankfurt a . M„ Am Eschenheimer Tor 1 — Bef 23028

lft0t Ihr Dein

schlank erscheinen .

aus der heiter - frivolen

Zeit des unsterblichen

Dichters der Liebe —

das üppige Bild einer

freudenentfeflelten Zeit :

von 10 Pf . an
A . L . ERNST
Taunusstr . 13
U. Rheinshvll

Musik u . musikalische Leitung : Franz Doelle

Spielleitung : Herbert Maisch

Die gesamte Buchhaltung
erledigt wert - und mengenmäßig
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Traubensüßmost

Die neue große

UlaionOwielfe

Morgen letzter Tag !

Die Saison

ist eröffnet !

Morgen Mittwoch 4 Uhr :

Hausfrauen - Hachmittag
Karten 30 und 60 Pfennig .

vuu * ry . OttvI ,

M 6 .W . 1936

der größte ägyptische Jllusionist zeigt eine
Schau seltsamer Wunder , dazu ein

Bomben - Variete - Programm !

Karten: - 50 , - 70 , 1. , , 1.60 Ehren- u. Freikarten ungültig

singt sich in alle Herzen

in «dem Film

alkoholfrei , naturrein , gesund , anregend ,
erfrischend . Bei Erkrankungen leisten
sie unschätzbare Dienste und werden
ärztlich empfohlen .
Hochfeine Qualitäten

Hubert Schütz & Co .

Kaiser - Friedrich - Ring 70

Eigene Süßmosterei

Fernsprecher 263 31

am Rhein unter dem Motto : »Was duht

mer nit all for die Backfisch I«

Großer Vergnügungspark mit Belusti¬

gungen aller Art . » Bomben - Stimmung

und tanz in den Wein - und Bierzelten .

Freu
'

Dich mit uns - wir erwarten Dich !

die

Mercedes Addelektro - Buchungsmaschine

Autohaus Wiesbaden

Bahnhofstraße 29

Fernsprecher 59946

per Liter . . - .15
« ohnenfchnd .1 .35
Einlochapparate

komplett . 3 .25
Einmachgläser
^ Ltr .m .Ring - 25

MMWIbW
— — — — —

.
Martha

'

nach Motiven der gleichnamigen
Oper von f lotow

mit

Albrecht Schoenhals

Paul Kemp
Fita Benkhoff

Gina Falkenberg

zeigen ab heute :

Der Himmel auf Erden
Ein Film voll wirbelnder Lustigkeit
mit Ad . Sandroek , Lizzie Holzschuh ,
Heinz Rühinann , Thimig , Moser y. i .

Großes Beiprogramm !

Niedrige Preise : 40 , 60 , 80 , 1 .00

Erwerbslose wochentags bis 5 Uhr 30 Pf.

Verlangen Sie den feinen

„ Elöce - Strumpf
“

mit dichtem Maschengebilde .

STRUMPFHAUS

POULET
Kirchgasse Wiesbaden Marktsfrafje

^ ||| |||| |||lllll!!llillllllllllllllllllllll!ll!lllll!lllllll!lllllllllilllllllllllllll!llllllllllllllllllllllllllllllliniHIIIIIIIIHIIIIIIIIIHIIHfi7:
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ÄpMe ,
Läufer . Bett¬
umrand . , Steov -
u Daunendeck . ,

Möbelbezugst .
12 Monatsrat .

Tepoich - Lager
Schlüter Bonn 501

Fordern Sie
unverb . Angeb .

Antiquarische
NOTEN

größte Auswahl

Bezugsquellen

sucht u . findet

die Hausfrau

immer im An¬

zeigenteil des

Wiesbadener

Tagblatt ’»

weiteren Rollen :

Fritz Kämpers
Carla Spletter
Grete Weiser

Georg Alexander
Ed . v . Winterstein
Paul Rehkopf

Ab heute im

Film - Palast
Wo. 4,615,830 Preise - .50 , - .70 , - .90 usw .

OLYMPIA * “

der erste Tonfilm d . Produktion
1936/37 mit

Hans Söhnker , Rose Stradner ,
Joe Stöckel , Walter Steinbeck
nachd .gleichnam .Bühnenstück

von Impekoven u . Ritter .
Regie : Hans Zerlett .

Ein toller Lacherfolg !

und das fabelhafte Vorprogramm .

SCALAVARIETE
Heute Dienstag abend 8 . 15 Uhr ;

Premiere
Sen sations - Gast spiel

Ein Name der die Welt umspannt !

Handy - Bandy

WALHALLA
Film und Variete

Wo . 4,6,830 , So . 3 Uhr

Musik , Frauen , Liebe - ein Wirbel überschäumender Lebenslust !

Ufatonwoche u . Kulturfilm :
„ Paradies der Pferde "

ABI . SEPTEMBER .

nur noch
.

I IW

IV ' - ,
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5 L Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . 1

Dchungen von

vormittags — Std . 30 Min . nachmittags 2 Std . SO Min .

Wein - Werbe - Woche
Rheinische Stimmung
Humor T4NZ

Zurück .

Dr
. Diemer

ALLES

reut

Autobetrieb Karl Sivoel , Wallau
Äusk . u . Karten Zigarreu -Bender ,

' Wiesb . . Langgasse 39 . Tel . 22001 .

vom 2 . - 9 . Sept , im CAfEEUROPA Wilhelmstraße

neben der

Hauptpost

31. Aug . 1936: Höchste Temperatur : 22 .8.
Tagesmittel der Temperatur : 18 .2.

1. Sept . 1936: Niedrigste Nachttemperatur : 13 .8.
Sonnenlcheindauer am 31. August 1936 :

Autobusfahrt .

Donnerstag , den 3 . Sept ., 2 Uhr
Bad Lireuznach

Münster a . Stein
Fahrpreis 3 RM .

Meteorologisch « Leodachlungei » m Wiesbaden
«fthmaitaiion beim SiSdi . ,vor >d)ungsmituut . )

Wein im Ausschank von 32 Pf . an
Wein in Flaschen von 1 . 50 RM . an

Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Morgens
stellenweise meist dunstig oder nebelig , sonst ziemlich auf¬
geheitert . Tagsüber wieder etwas wärmer , im allgemeinen
abflauende Winde .

Zwangs - Versteigerung .
Am Mittwoch , den 2 . Eevt . 1936 ,
vorm . 9 % Ubr versteigere ich in
Wiesbaden , an Ort und Stelle
( Treffpunkt Eüterbabnbof West )
Dotzbeimer Strane : 1 Garten -

einfriedigung . beit , aus einer
guterh . Bretterwand und zirka
60 Meter Drahtzaun :

um 10 % Uhr Marktplatz 3 , 1 :
1 Klavier mit Stuhl . Akten¬
tasche . 1 Posten ärztl . Jnstrum . .
Möbel aller Art u . and . mehr

zwangsw . üssentl . meiftb . g . Bar ».
Kühle , Obergerichtsvollzieber .

______ Bismarckring 17 .

Zurück .

Dr . Philippi
Taunusstraße 37 .

1 Versteigerung
von MM - MMl und klhinlllkjülhen.

Donnerstag , 3 . Sept . , 9 % Uhr beginnend ,
ohne Pause , versteigere ich zufolge Auftrags
in meinem Versteigerungssaale

23 Schtvalbacher Strafte 23
das guterhaltene Mobiliar aus bess . Haus¬
halt . , als :

Schwarzer Flügel v . Bechstein , schwarzes
Pianino o . Mand ;
reichgeschnitzter Aufsatzschrank , 2 geschnitzte
hohe Armlehnsessel mit Leder , 2 geschnitzte
Bänke mit Polster , geschnitzte Solzbank ,
Schreibsessel . Ledersofa , 2 Leder - Klubsessel ,
Klubgarnitur : Sofa . 4 Sessel und 4 Stühle
mit Damast - u . Plüschbezug , rd . Schachtisch :

- Nutzb . - Eiizim .-Möbel : Büfett , Vierzugtisch
und 8 Stühle mit Leder . Eichen -Büfett m .

L dazu Daff . Konfolschrank mit Spiegel . Aus -
zug - und Serviertische . Eichen - Teewagen :
grobe Anzahl Schlaf - und Wohnzimmer -
Möbel usw . : 3 Metallbetten , schwarz , mit

- Messtng und Robb .- Matratzen , Mahagoni - .
> Nuhb .- . Eichen - und Tannen -Beiten , ein -
: und zweitür . Sviegelschränke . Kleider - und
i Wäscheschränke , Waschkommoden , Nacht -
E tische , Toil .-Tische . 2 halbrunde Kommoden -
E tischchen . Kommoden . Vertiko , D .- Schreib -

tische , Eichen -Bücherschrank . Polster¬
garnituren . Sofas . Couche , Chaiselongue .
Sofa - . Nivv - , Näh - und and . Tische , Stühle ,
Sessel . Eichen - Fiurgarderobe . geschnitzter

■ Iavanständer . Kleinmöbel aller Art ,
. Trumeau - u . andere Spiegel . Wanduhren ,

Pendüle , Oelgemälde und sonst . Bilder ,
Nipp - und Aufstellgegenstände , Marmor -
grupven . Glas . Porzellan , versilb . Ee -
brauchsgegenstände , Gold - und Schmuck -
fachen , dar . Brosche mit 4 Brillanten .
Armbanduhr . Uhr - u . Halsketten , Broschen .
Armbänder usw . , elektr . Ständer - und

E Hängelampen , Teppiche , Läufer . Vorlagen .
Gardinen , Portieren , Tischdecken , Sofa -

: kissen , Federbetten , Weibzeug . Frauen¬
kleider . Handnähmaschine . Tennisschläger .
Ski . eis . „ Weinkchrank . Gasofen . Küchen -

. m - bel . Küchengeschirr u . sonst . Hausgeräte
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Bestchtigung Mittwoch v . 9— 12 u . 3 — 6 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeide öffeull . bell . Bertteigerer u . Schätzer
Wiesbaden . Schwalbacher Str . 23 . Tel . 22941 .
Arltettes llutrruehmeu am hiesigen Platze .

Dbstversteigerung .
Am Donnerstag , 3 . September , wird in der

Gemarknng Wiesbaden , Distrikt »Mühlberg "
, der

Ertrag von 15 Apfel - und 4 Birnbäumen öffentlich
an den Meistbietenden gegen Barzahlung versteigert .

Zusammenkunft 16 Uhr vor der Gärtnerei
Gackenbach , Wellritztal . K310

Wiesbaden , den 31 . August 1936 .
Stöbt . Verwaltung für Landwirtschaft u . Forsten .

Fahrräder

Motorräder

Nähmaschinen
auch bequeme Teilzahlung

Gottfried
Grabenstraße 26 Ruf 23895

Reparaturen — Ersatzteile

Ehestandsdarlehensscheine werden
angenommen (außer für Motorräder

Hans Sadowsky
staatl . gepr . Dentist

verzogen nach

Wiesbaden , Marktstr . 9

war . Der Festgenommene wußte sich jedoch geschickt zu ver¬
teidigen . Es war ein äußerst elegant gekleideter junger
Mann , dem man solche Raubüberfälle zunächst kaum zuge¬
traut hätte . Und er konnte zudem ein vorzügliches Alibi bei¬
bringen .

Die Polizei war ratlos . Sollte sie den Verdächtigen ent¬
lassen ? Es war nicht eben viel , was zu seinen Ungunsten
sprach . Da kam jemand auf den Gedanken , den Handschuh
des Häftlings einer genaueren Untersuchung zu würdigen .
Rian wandte verschiedene Verfahren chemischer und physi¬
kalischer Art an . Man verfiel schließlich gar auf die Idee ,
ihn den ultravioletten Strahlen auszusetzen . Und man ent¬
deckte auf diese Weise einen länglichen Fleck in dem Hand¬
schuh des jungen Mannes . 2m Hinblick darauf , daß der Kuß¬
bandit seinen Opfern den Mund zu verschließen pflegte , setzte
man nun auch die Lippenpomade des zuletzt überfallenen
Mädchens den wunderbaren ultravioletten Strahlen aus . Da¬
bei zeigte sich zur allgemeinen Erleichterung , daß die rote
Farbe der vielbesungenen Perlenküste in dem gleichen
Schimmer erstrahlte wie der Fleck auf dem Handschuh des
Verdächtigen . Das genügte zum Nachweis seiner Schuld .
Jedenfalls waren die amerikanischen Richter dieser Ansicht .
Sie zögerten keinen Augenblick , den seltsamen Don 2uan für
einige Zeit hinter schwedische Gardinen zu stecken . Da kann
er nun darüber nachsinnen , wer die größere Schuld an seinem
„ Unglück

"
trägt , die Technik , die solch überraschenden Fort¬

schritt machen konnte , oder die Putzsucht der Frauen , die mir
dem natürlichen Rot ihrer Lippen nicht zufrieden sind .

( Schluß folgt .)

pherlock Holmes mit der geheimnisvollen Lampe .
U Mit besonderer Gründlichkeit nutzest die Könige der
Detektive , die Männer des berühmten Londoner Scotland
Ward , die Errungenschaften der modernen Chemie aus . Von
Äner gewißen abenteuerlichen Romantik umwittert ist das^

rotze graue Gebäude in der kleinen Seitengaffe von Clements
nn . Hier befindet sich das Institut , das man wohl als das
" boratorium des englischen Staates bezeichnet hat . Hier

ben die Nachfahren des seligen Sherlock Holmes ein System
chafjen , das die ganze britische Volkswirtschaft einer un »
ftzörUchen chemischen Untersuchung unterzieht . Hier offen »
ct sich die ungeheure Mannigfaltigkeit der neuzeitlichen
rfahren in besonders augenfälliger Weise . Die Zahl der

nalysen , die Jahr für Jahr von diesen seltsamen Detektiven
isgeführt werden , geht in die Millionen .

Da sieht man im Erdgeschoß einen Beamten über ein

Mikroskop gebeugt : Er untersucht einen Strohhut auf seine

Glasur . Ein anderer zerlegt einen grauen Filzhut Faser für
Faser . Und um die scharfblickenden Männer herunuhäuft sich
die Menge der Webwaren , der Strümpfe , Wäsche , Kunstseide
zu hohen Bergen .

Ein halbes Hundert Detektive beschäftigt sich mit der
Untersuchung von Tabaken , Duftstosfen , Benzin , Autolacken ,
Haarwassern , Zahnpasten , Alkohol . Hier gilt es vor allem , die
Rechte des Staates wahrzunehmen , soweit sie sich aus die
Verzollung der eingeführten Waren beziehen . Zum Geschäfts¬
bereich des Amtes gehört ferner die Begutachtung der Gegen¬
stände , die den Beamten zum persönlichen Gebrauch geliefert
werden . Da sitzt ein würdevoller Brite vor einem überaus
verwickelt gebauten System von Glasröhren . Hier wird die
Tätigkeit des polarisierten Lichtes in den Dienst der guten
Sache gestellt . Die umständliche Apparatur ermöglicht dem
modernen Cherlock Holmes die Prüfung der Marmelade , die
für den Frühstückstisch der englischen Soldaten bestimmt ist .
Der Beamte vermag genau zu ermitteln , welche Stoffe hier
zusammengebraut und ia welchem Verhältnis sie gemischt
wurden . Ein Nachbar wiederum untersucht die Überwürfe ,
die der britische Postbeamte erhalten soll . Die Stoffe müssen
wasserdicht sein . Die Tücher werden also auf den Ofen gelegt ,
mit Gewichten beschwert und während 24 Stunden unter
Druck und Wärme gehaltem

Voll sensationellen Reizes ist ein Besuch in der Gift¬
abteilung . Da sind alle die verderblichen Stoffe versammelt ,
die von ebenso gewissenlosen wie geschäftstüchtigen Händen
aus dem Ausland eingeschmuggelt werden . Hier liegen dicke
braune Klumpen von indischem Haschisch . Unweit davon
ruhen zierliche Päckchen mit Kokain . Den Arbeitsgang einer
verbrecherischen Industrie veranschaulichen die plumpe, .
Kuchen des Rohopiums neben den nur zollstarken Tafeln des
gereinigten Giftes .

Es ist nicht in jeder Beziehung ein Ruhmestitel für die
Weltstädte London und New Port , daß die Polizei gerade
dort solch raffinierte Methoden verwenden mutz , um die
rührigen Spitzbuben zu entlarven . Und man wundert sich
nicht zu hören , daß die Skandalchronik gerade in Dollarita
auf diesem Gebiete über den reichsten Inhalt verfügt .

Der Kutzbandit im uliraoioletien Lichte .

Lange Zeit hat der Kutzbandit von Chicago sein Unwesen
getrieben . Er hatte es nur auf weibliche Personen abgesehen .
Ihnen lauerte er in der Dunkelheit auf . Dann stand er plötz¬
lich vor der erschrockenen Weiblichkeit und hielt ihr den Re¬
volver vor : Das Geld oder das Leben ! Mit behandschuhten
Fingern verschlotz er seinen Opfern den Mund ; und zum
Schluß , wenn er die Börse der Ärmsten zu seiner Zufrieden¬
heit erleichtert hatte , preßte er ihnen einen herzhaften Kuß
auf die Wange .

Einen Monat lang setzte die Polizei diesem eigenartigen
Don Juan nach . Man sah sich genötigt , ein besonderes Kom¬
mando einzurichten , lediglich zu dem Zwecke , des Kutzbanditen
habhaft,zu werden . Und eines Nachts gelang es ben Schutz -
lenten denn auch tatsächlich , einen jungen Mann zu verhaften ,
der int höchsten Grade verdächtig war , jene seltsamen Über¬
fälle ausgeführt zu haben . Er wohnte ganz in der . Nähe des
Ortes , an dem das letzte Verbrechen dieser Art verübt worden

R Noch tnieressanter gestaltete sich die Aufklärung eines
Mordes , dem eine Hausangestellte in Köln zum Opfer ge¬

fallen war . Sie hatte sich ganz allein in der Wohnung be¬
funden , als das furchtbare Geschick sie ereilte . Dabei war bet

Mörder auch über die Kleider der abwesenden Herrschaft gt =
ten . Er säumte keinen Augenblick , sich vollständig neu au ->-

■|taTIier^ ? - ® etne alten Gewänder ließ er am Tatort zurück ,
te Nachforschungen verliefen zunächst wenig ermutigend .

Zeugen gab es nicht . Keinerlei Hinweise deuteten auf die
rfon des Taters . Da rief man die Wissenschaft zu Hilfe ,

er Staatsanwalt übergab die Kleider des Verbrechers dem
lchtschemiker Dr . Loock . Der sollte versuchen , Anhalts -

untte über die Beschaffenheit des Täters zu gewinnen .
J Es war eine reiche Ausbeute , die der Chemiker aus den
Lumpen zutage förderte . Nämlich : einige blonde Schnurrbart -

re mit schwach rötlichem Schimmer , einzelne blonde Kopf¬
haare , Tabaksreste , Stückchen von Weißbrot , Fischschuppen und
Mlanzenteile , in einer Tasche gar einige Phosphorzündhölz -
Ähen . Besonders der letztgenannte Fund erwies sich als wert -

II , denn die Zündmasse war mit Ultramarin gefärbt , was
Ber )t leiten vorkommt . Ferner fiel auf , daß Taschen und' er des Anzugs kunstgerecht geflickt waren . Auf Grund

-biei ? r Ermittlungen konnte ein nahezu vollständiger Steck -
Iriöf des Mörders zusammengestellt werden . Nach den Unter «

- Dr . Loock besaß der Täter folgende Eigenschas -
^ « n : Er trug blondes Haupthaar . Der Schnurrbart wies einen

vtich ins Rötliche auf . Der Mann rauchte gern . Das bewiesen
die Tabakreste . Er war ein Landstreicher . Das ging aus ben

Weißbrotkrumen , den Pslanzenstückchen und Fsichschuppen
Aervor . Und die Art , wie der sonst so schäbige , abgetragene
Md fleckige Anzug geflickt worden war , erinnerte an die
Arbeitsweise im Zuchthause und in ähnlichen Anstalten .

( Sicherlich war der Mann dort in der Handhabung der Näh -
Wade ! unterwiesen worden . Vor allem aber wurden die
Mreichhölzer dem Verbrecher zum Verderben . Solche blauen
Möpse kamen nur in zwei Herbergen Kölns vor . Damit waren
Won allerlei Spuren gegeben . Es dauerte nicht länger als

zwei Tage , dann hatte man den Übeltäter erwischt .

Zurück .

Dr
. H . Wicke

Frauenarzt

Herr . - Sohl . 2 .20
Dam . - Sohl . 1 . 60
Saubere Arbeit .
Ausführung B .

Schuhmacherei
Monzer .

Platter Str . 42 .
Makulatur

Tagbl . - Verlag
Schalterhalle

Kapelle : Willi Fehrensen — : — :
und die Stimmungskanonen

Eintritt frei

• bei der Firma Krause über die

£ I II schönen neuen Briefblätter , die
W I die L Schellen berg

'sehe Hof¬

buchdruckerei , Wiesbadener

Tagblatt lieferte . Es geht eben nichts über gute Ge¬

schäftsdrucksachen . Briefbogen mit geschmack¬
vollem , sauberem Aufdruck machen bei der Kund¬

schaft doch einen ganz anderen Eindruck I Lassen

auch Sie sich mal Vorschläge von uns machen .

L . Schellenberg ’« he Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt • Tagblatt -Haus , Langgasse 21 • Tel. 59631

Indische

Zigarren !

Nalla
Madri

StückfOc
)

BundWSt . 1 —

Diese Zigarren
sind aus Tabak
des Distriktes

Tijuta Radja
N . Indien

hergestellt . Die
eigenartige mil¬
de und vorzüg¬
liche Qualität
dieser Pllanzer -
zigarren ver¬
einigt alle Eigen¬
schaften . die
jedem Raucher
ungemein ge¬
fallen .

ZIGARREN -

BETZEIT

Detektive hinter Retorten
Wie moderne Wissenschaft den Täter entlarvt .

* Von Dr . Ludwig Hartmann .

Darum 31. August 19*6 1. Sept .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr z> Uhr 7 Uhr
Uusl - (
druck ! auf 0‘ und Normasichwere . .

red . 1
Lufttemperatur «Celsius ) ..... .
Relative Feuchtigkeit «Prozente ) . . . .
Windrichtung und - Stärke . . . . . .
Niederlchlagshöhe «Millimeter ) . . . .
Wetter ..... ....... ....

751 .2

17.6
76

W 1
0.0

bedeckt

752 .1

21. 6
46

NNW 4
0.2

' /sbedeckt

753. 5

16. 9
73

NNW 1

wolkig

753.8

14.6
82

SSO 5

bedeckt
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Bezieherwerber
die erfolgreich sind . geg . hohe
Provision , Fahrtvergütung u .
Prämienzahl . auf eingeführte ,
beliebte und billige Zeitschrift
gesucht . Aufstiegschance gebot .
Angebote unter R . 11049 an
Anreigenfrenz . Wiesbaden .

Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 1 . September 1938 .

gesucht , Ang .
3 . 648 T .- V .

Vermietungen

7 Zimmer

3 Zimmer

13minobüien -Serffiüfe
~
[

SB. ,m . K . und
20 ,

Stellen »

Angebote

Garagen . Stall ..
Keller

Jung . Mädchen
sofort gesucht .

Saagner ,

Sonn . 3 - Zim . - Wohn .

mit Zubehör , mit oder ohne
Garten , in bester Höhenlage ,
zum 1 . Oktober zu verm . Näh .
Kavellenstr . 72 . Tel . 27369 .

Wiesbaden , Wellritzstr . 51J
Ehestandsdarlehen

Dotzh . Str 31 . 1
Schön mvl . Zim .
sof . r . v . Emser
Straße 41 , 2 .
Zum 1 . 10 . groß ,
mt möbliertes

Sof . beriebb .
itenerfrei

Eil- 16 .

monatl . 50 RM .
zu vm . Bender ,

Schwalbacher
Straße 12 , 1 .
2 - Zim . - Wohn . ,

Vdh . . z . 1 . 10 .
zu verm . Näh .

Borckstraße 22 ,
Part , rechts .

In Villa , Nerotal
( Sonnenseite ) . Erdgeschoß

2 Zimmer mit gr . Wohnküche ,
Bad , abgeschlossen , mit Zentr .-
Heiz ., Warmwasserversorgung .
Gartenbenutzung . zum 15 . 9 .
oder 1 . 10 . er . an ruh . Ebe -
vaar abzugeben . Mietvreis
65 RM . Näheres

Jmmobilien -Verkebrs -
Eesellschaft m . b . S . »

Wilhelmstr . 9 . Fernruf 26550 .

Laden
mittlerer Größe ,
beste Verkehrs¬
lage , mit zwei
Nebenräumen u .
gr . Keller , evtl ,
auch Wohn , dazu
vreisw . zu vm .
Näb . Sellmund -
straße 28 , 1 lks .

Schöne
Metzgerei in

Winkel a . Rb .
zu verm . Näh .

Lutz , Unter -
Schwembach 2 .

Schlichterstr . 12 ,
P . mbl . 3 . z . p .
2 gut mbl . Zim .
( 1 Bett ) , Extra -
Eingang . u . ein
hübsch möbliert .
Einzelzimmer a .

Berufstätige
zu n Adelheid¬
traße 26 . 2 . St . .
Ecke Adolfsallee

Tausche m . sch.
2 -Z .- Frtsp .-W ..

Mietvr . 30 . geg .
3 - Z .-W bis 60 .-
Ang . 2 . 946 TV .

S - MM - MhiIlW
mit Heizung . Bad . Valkone , Pers .-
Aufzug . Kaiser -Friedr .- Ring 39,3
( de Lavorte ) zum 1 . Okt . zu verm .
Saas . Hausverwalter , Wallufer
Straße 10 . 2 . Tel , 27620 .

Beamter
sucht mm 1 . Okt .
oder später

2— 3 - Z .-Wohn .
von 40 — 45 RM .
Ang . u . E . 944
an Tagbl .- Verl .

laiHlelEF
sucht sofort oder
spät . mbl . Zim .
mit Mittag - u .
Abendess . . beizb . .
Licht und im
Abschluß Beding .
Sicherer Zahler .
Angeb . mit ge¬
nauer Preisang .
unter T . 944 an
Tagbl .- Verl .

Verknuse
■/

Gute
Kapitalanlage .

Mass . , fast neues
3 - Familienland -
haus mit zirka
70 Rut . schönem

Obstgarten
( Höhenlage ) zu
vk , Pr . 19 000 .—
Anzablg . 10 000
bis 12 000 Mk .
Anmeldg . erbet .

Konrad
Sckwalbach ,

Immobilien .
W .- Biebrich

Hubertusstr 9 . 1

IVir weisen Stellungssuchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist, den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine Original -Zeugnisse beb
zufügen . Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften, Lichtbilder usw . müssen auf der
Rückseite Name und Anschrift des Bewerbers
tragen . x Der Verlag .

2 - Zim . - Wobn .
neu . gr . . sonnig ,
Volk . . Bad . fl .
W . . Heiz, , in
hochherrsch . Et .-
Villa , zum 1 . 10 .
zu vm . Besichtig ,
v . 3 — 6 . Böhm ,
Franks , Str . 24 .
Gr . 2 - Zimmer -
Wobn . m . Balk . .
einschl w . W . u .
Heizung , 70 M .
Moritzstr 20 . 2 .

Kleiderschränke
RM . 45 . - 62 . - 81 . -

Waschkommoden I
RM . 33 . - 52 . - 98 . - 12W

Schreibschränke
RM . 135 . - 149 . - 225 . - 275 ^

Metallbettstelien
RM . 15 .75 21 . - 28 . - 36 .J

Steilige WolimatratzeS :
RM . 25 . - 31 . - 36 . - 414

Möbelfachmann

Sette 10 . Nr . 239 .

Dambachtal 20 ,
zum 1 . Okt . für Schiersteiner

Str . 9 . Svt . lks .
s. gut möbliert .
sonn . Zim . frei .
Weber « . 3 , H . 1
mbl Alans z. v .
Webergasse 21,2
gut möbl . Zim . .
1 u . 2 B ., Tel .

70 RM . d . M .
zu verm . Näh .
daselbst b . Wer ,
3 Zim . u . Küche

zu vermieten .
Goldgasse 5 . 1 ,
Hartmann ,
Gr . sonn . 3 =3 . «
Wohn . m . 33er .
z. 1 . 10 . zu vm .

Näh . Helenen -
straße 27 , 1 lks .

3 - Zim . - Wohn .
sonn . , geraum . .

in gutem H .,
Schiersteiner

Str 13 , a . Ring
Hochpart . r .

( gleich 1 . Eig . ) ,
m . gr . Balkon .
Bad . 1 Mans ,
zu verm . Näb .
Hocho . lks . und

Bolpert ,
Seerobenstr . 25 .

0 Einzelmöbel i

Größere Auswahl u . kleinere )

Preise suchen Sie vergeblich !;

Moderne Couches
RM . 52 . - 68 . - 85 . - 115 .-

Neuzeitl . Polstersessel
RM . 17 . - 25 . - 36 . - 68 . -

Chaiselonoues
RM . 26 . 50 38 . - 54 . - 65 <

Bett - Couches
RM . 75 . - 95 . - 113 . - 126s

Für unsere Kleinlebens -
organisaiioo in Hessen - Nassau und
Rheinhessen suchen wir noch einen
hervorragend tüchtigen

Werder
Tatkräftige Einarbeitung u . lauf .
Unterstützung nach bewährtem
System durch unsere Spezial¬
organisation wird zugesichert .
Neuzeitliche Beitragsspareinricht .
Wir gewähren Direktionsvertrag ,
feste Bezüge und Provision . Be¬
werber melden sich unter E . 946
an den Tagbl . - Verlag .

Wielandstr . 13 ,
schöne

3 - Zim . - Wohn .
1 . St . , z . 1 . 10 .
zu verm . Näh .
P . lks , T . 27478 .
Vorckstr . 10 , 1 l .
sch. 3 - Z . - Wohn .

mit Balkon .
Küche . K . . zwei
Kell . z . 1 . Okt .
zu vm . Zu bes .
von 10 V-r — 4 .

3 - W . - MHN .

Dielen - Garnituren
RM . 32 . - 45 . - 59 . -

Flurgarderoben
RM . 22 . - 33 . - 45 . -

Schreibtische
RM . 75 . - 85 . - 108 . -

Bücherschränke
RM . 39 .- 52 . - 75 . -

Koblen - |
Badeofen j

verk . bill . 91b»ä
Eoebenstr . ILj
Weinf .50,KoZ ' '
25 I . gr . ft . «
macht , f . S J
S .- Kvt . Kobj -H
Riehlstr . 12 . A «

! YMSpewMl

Geb . Fräulein
43 Jahre , sucht
Stell , bei einz .
Herrn o . Dame .
Ang . u . G . 940
an Tagbl . -Verl .
Tücht . Mädchen
mit gut . Zeug¬
nissen . in allen

Hausarbeiten
bewandert , sucht
Stelle zum 15 . 9 .
oder 1 . 10 . Ang .
unter W . 943 a .
Tagbl .-Verl .

| Miinlilhe Personen |

| Üllnsniän . Perjonol |

Junger flotter
tücht . und ehrl .

MUer
will sich veränd .

Kann Plakat¬
schrift . Dekorier . .

Stenograph . .
Masch . - Schreib . .

geht auch aufs
Lager . Ang . u .
O . 944 T .- Verl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Babnbofstr . 39
g . mbl . Z . m . u .
ohne Kiich .-Ben ,
Bismarckring 31 ,
2 lks . , mbl . Zim .

Wohn -

Schlafzimmer
zu verm . Adolf -
straße 10 , 3 , St .

Schön möbl .

W .Wchm .
in gut . Hause ,
ruh . Lage , zu v .
Arndtstr . 4 , 2 .
Mansarde , mb ! ,
und leer , zu vm .
Arndtstr , 8 . 2 l .
Sckön . möbl . Z .,
2 Bett ., Kochg . ,
b . z v . Blücher -
traße 36 , 1 lks .

Zim .. 1 u . 2 . SB
"

Euterbaltener \
Wäsche - ß

truhenschra, !
Kiichenschrankl

und llebersee - j
koffer zu m 1
Suml ' oldfstr .lhi

1 NähmafE
^

1 Eßzim .- Lar ^
mit Deckenbel .

zu verk . Kleim '
Frankfurter s

Straße 4 , P, -, ■
Klein -AnE -

j
gut erhalten ,
umständehalber !

preiswert zu iQ
Angebote unted
D . 945 an T .-S

DKW . I
überholt u . neid
bereift , fahrber, -
für 380 RM . «Z
verkauf . Oanii
Wilhelmstr , M

Herrenrad u . Sä
Bett . Elfenbein, ^
billig . Eoeben -
ltraße 0 . S . 1i .
Kd .- Svoctwan « !
wß . . bill . zu Ä

Wallufer ]
Straße 7 . Partz
Guterh . Kindei -
wag . vk . Kölner «
str , 6 , M . P . •„
Guterh . K . -W «tz
f . bill . Schrödetz
Sellmundstr . A,
Seitenbau 2 . W

Weißer l
Kinderkaste » 1

Wagen ü
gut erb . , zu mrt

Reichenbach
Sasenstrqßeb ^
SWerßer Krudere

kaftenwagen . ,

mit Heizung ,
sonnige freie

Lage a , Berufs¬
tätige zu verm .

Hülsboff ,
Emser Str . 71 ,
3 m Kurviertel
schönes behagl .

Wohnschlafzim .
mit 1 u . 2 Bett ,
zu oerm . Eold -
gasse 18 . jjfa .
Möbl . Zim . frei

13 . 2 r .
Mbl . Mans . z . v .

Junges ,
sauberes , solides

Mädchen
zum 15 . Sept ,
gesucht . Angeb .
u . S . 945 T .-V .

[ Msoliche Personen |
| Vertretungen

Dauerverdienst
allerorts d . Post -

versand und
Warenverteilg .

Nachw . Wochen¬
verdienst b . 60 .-
Zuschr . u . 563 a .
d . Ala -Agentur ,
Münster/Wests .

SBeg . Aufgabe d .
Jagd 1 Drilling ,
hahnlos . Büchs -

flintläufe mit
Fernrohr . Nah .

Seelig . Burg -
siraße 6 .
Pol . kpl . Beit ,

Itür . Schrank ,
2 Sprungrabm .,
z Umb . geeign .
Kellerstr . 1 , 1 r .

Eis . Bettstelle
weiß . Zinkbade -
wanne .Grammo -
phon mit Platt ,
bill . zu verkauf .
Borckstr . 7 , 3 lks .
Weiß . eis . Bett ,
gut erh .. zu vk .

Dotzheimer v
Str . 87 , M . 2 l .
Sch . gr . Kinder¬
bett mit Matr . ,

Easbeizofen
m . Mess . - Sonne
und Marmorvl .
billig zu verkauf .
Moritzstr . 30,11 ,
Kinderbett mit
Matratze zu vk .
Platanenstr . 76 ,
1 , Wenderotb .
Wß . Kücheneinr .
komvl . . emaill .
Weck -Avvi - Töpfe
Bräter . Porzell .
u sonst . Küchen¬
gerät bill . Walk -
müblstraße 66 . 2

W . Küche
2 Schränke , z . vk .
Arndtstr . 6 . P . r .
3m . 10 u . 2 Uhr

MWgshOer
verk . 1 guterh .
Sofa , 1 Auszieh¬
tisch . 1 f . neuer

Damen -
Schreibtifch .

Roller . Scharn -
horststraße 7 . 1
( v . 10 Uhr ab ) .
Sofa und Sessel

( rot ) . Plüsch .
Bettstelle

( Kirsckb .) . Tisch
( 1,50 L ) zu verk .
Goebenstr .14,2 l ,

, Schränk , Alter¬
tum , Eiche , aus
Ans . 17 . Jahrh . .
zu verkaufen

Limbach .
Saus Nr . 12 .
Antike Truhe

u . Fahne zu vk .
Anzuf . ab 7 Uhr
abends Schwalb .
Straße 42 , 1 r .

Runder Tisch ,
Eckbank u . vier
Stühle . Rußh . .
solid , zu vk . bei

Weiß .
Goldgasse 5 , 3 .

Kl . Theke ,
kl Sckauvitrine
( Glasschränkch .) .
kunstschmiedeeif .

Kamin ( Rauch¬
fang . Rost und

Aschenlade )
billigst abzugeo .
Schlichterstr . 7 . 4

( 13 — 16 Uhr . )

Wage .
® ut mbl . Zim . .
mit , Veranda ,
fließ . Wasser u .
Heizung , auch
Verpflegung zu

vermieten .
Leberberg 11a
Schöne möbl . Z .
m . u . ohne Pens
bill . Lehrstr . 4 ,
2 . St . , Zentrum
Seo . möbl . Zim .
sofort zu verm .

Luisenstraße 5 ,
Grth . 1 links .

Schön mbl . Zim .
sof . zu verm .
Marktstr . 2 (fe3 ._
Schon . 26 . Zim .
bill . Mauritius -
straße 12 . 1 . St .
Sonniges möbl .

Balkonzimmer
zu vm . Bender ,
Moritzstr . 7 . 4_t .
Sckön mbl . Zim .
1 -2 B . . sof . z. v .
Moritzstr . 68 , 2 .
Beb . mbl . Zim .
z. v . Phili " vs -
bergftr . 30 , D . r .
Mbl . 3 . Scharn -
borststr . 12 , 1 l .
Son . mbl . Z . an
Berufst , zu vm .
Schulberg 8 , 1 r .
Gut möbl . Zim .
mit sev . Gina .
Schulberg 25 , P
Möbl . Frtsp . - Z .
sofort . Schützen -
bofstraße 1 , 3 .
M . W . - u . Sch ! asz .
a eins Schwal -
bach . Str 14 . 2 r
2 möbl . Zimmer

zu vermieten .
Siiststr 31,

,
2 .

Schon möbliert .
Zimmer in Bad
Schmalbach zu
vermieten . An -
geb . unt . D . 943
a . d . Tagbl .- Vl .

2 Zimmer

Dotzh . Str . 61 .
schöne 2 - Z .- W .
zu vermieten .

1 Zimmer

Frontspitzwohn .
an eine Person ,

2 Mans , mit
Serd , sof . z . vm .
Näh . Bismarck -
ring 36 , 3 r .

1 Zimmer
u . Küche , abge -
schloss . . m . Zub . .
an ruh Mieter
zum 1 . Okt . z . v .
Dranienitr . 58 .
1 rechts .

Kriminal -Sekretär i . R . .
2 Petsonen . sucht zum 1 . 10 . 36
eine

2i/2 - 3 - Zim . - Wohn .

mit Küche . Zubehör . , evtl kleiner
Garten . Angebote mit Preis unt .
A . 420 an

|
~

liopiwlM -chMtze ]

600 RM .

sucht Festange¬
stellter b . guter
Verzinsung und
guter Sicherheit
losort v . Selbst -

S '
L - iKR

1 . WM
6500 RM .. auf

Eeschäfts -
grundstück

gesucht . Ang . u
K . 945 T .-Verl .

3g . Eben , sucht
z. 1 . 10 . ob . spät .

1— 2 Zimmer
mit Küche und
Keller . Mann in
fester Stellung .
Ang . mit Preis¬
ang . u . 3 .. 945
an Tagbl .- Verl .

Alleinsteb . ruh .
Ehepaar sucht

1— 2 - Z .- Wohn .
Ang . mit Preis¬

angabe unter
K . 944 T .- Verl .

Aelt . Ehepaar
sucht kleinere
2 -Zim .-Wobn .

Ang . u . L . 945
an Tagbl .-Verl .

Sielt . Ehepaar
sucht in ruhiger
Lage sonnige

Luisenstr , 24
Wein - u . Lager¬
keller in jeder
Er . , mit Büros, ,

Packräumen ,
hydr . Auf »., ganz
oder geteilt , zu
vermieten . Näh .
Tapetenwetz , das .

Neubau
Sindenburg -

allee 18a
beste Bauart .
5— 7 Räume ,
Garage .Gart .

mit günst .
Zahl .-Ved .

zu verkaufen
ob . zu oerm .
Auskunft bch .
ben bauleit .

Architekten
Kurt Sovve
Wiesbaben .

Rheinstr . 30 .

gaffe 50 . Vdh . $
von 7 llhr ad,
Kd . - Klappmar «
vk . Föhr . MoM
straße 66 . S . tz
2 Serbe , 60XÄ
1 Herd , 100XK
v . zu vk .- Herb «

Schlofferei . 1

Schierfteinerj
Straße 11,3

Guterh . Z . -Oiu
bill . Pbilipn «
bergftr . 45 . 1«
3flam . Easdeck
Junker u . Rch
m . Backofen uZ
Grill , f . 25 RA
bar zu verk «

Dotzheimer ]
Straße 60 .JJ

Gasherd j
3fl „ bill . zu »v
Auguftastr . 7. S

MHtt . 4 , 1
3 -Zim . -Wohn .

zu nm . Näheres
Rheinfir . 40 , 2 .

Adolfstraße 8 .
Hochpart . .

große 3 - Zirnmer -
Wohm , Küche ,
Bab .Warmwaff .-
Verf ., oollftänb .
renoD .. zu Derrn .
Feftm . 85 RM .
Näheres Büro .
Hof bafelbfi .
Mainzer Str . 38

schöne gr .
3 -Zim .-Wohn .

Balk . , eleg . Bad
Mans , mit Heiz . ,
1 . Etage , zum
1 . Okt . zu verm .
Näh . Klapper ,
rechts _____________

Moritzstraße .
1. St „ Vorberb .

3 -Zim . - Wobn .
mit Küche , kpl .
Bab . Mans . etc .
für 65 .— zu vm .
Näb . Klovftock -
straße 19 . P . L .
vorm . 9— 10 .___
3 Zim „ Küche ,
Bad . Mansarbe .
Sveisek . zu vm .
Adlerstr . 3 , 1 .

Schöne
3 -Zim . -Wohn .

z. 1 . Okt . zu vm .
Schott ,

Bleichstr . 24 . P .

von 2 % Zim .
nebst frbl . Küche
1 bis 2 Treppen
zum 1 . 1 . 1937
ob . später . Ang .
unter A . 434 an
Tagbl .-Verl .
Zuziehenber Be¬
amter sucht zum
1 . 10 . ob . später
onn . geräumige

3 - W . - WD .

mit Bab ( Babe¬
nische ausgeschl .)
evtl . m . Z .- tzeiz .
Ausf . Angaben
mit Preis unter
A . 426 T .-Verl .

Militärarzt
sucht zum 1 . Okt .
ober später neu¬
zeitliche

d - W . - Mhll .

mit Zubehör , in
ruhiger Lage .

Ang . u . A . 433
an Tagbl .-Verl .
Wer nimmt ölt .
gjhilb .anregenbe
Dame in

DVlAl
( Monatl . 70 .- )
Liebevolle Auf¬
nahme Haupt¬
sache . Ang . an

Frau Oberin
L . Heinzerling ,

Hofheirn i . Ts ..
Kurhaus .

7 - Zim .- Wohn .
sonn . fr . Lage ,
Ringkirche , mit
ob . ohne Mans .
130 rein . 105 M ,
zum 1 . Dez ob .
spät . z . v . Ang .
I , 944 T .-Verl .

Läden und
Geschäftsräume

Gneisenauftr . 27

Soien
monatl . 35 Mk .
sofort zu verm .
Marktstraße 22 ,
gr . Laden , mit
ob . ohne Lager¬
räume . Wohn ,
usw . , auch geh . z .
vm . Näh das . b .
Griesel ober bei
Meier , Kaifer -
Friebr .- Ring 48 .
Telephon 26601 .

Sehr große
und schöne

mit Etagenbeiz . .
Bad u . Zubeh . ,
zum 1 . 10 . 1936
zu verm Näh .
Kaiser - Friedr . -
Ring 56 , Part .,
Eingang rechts .
Schöne moderne

3 — 4 =3im . =

Wohnung
aller Komfort ,

gr Balkon , z. v .
Lanzstraße 35 ,
Nähe Nerotal .
3 - Zim .- Wohn .

z . v . Philivps -
liergftr . 13 , Erd -
gesch . N . Haase ,
Alwinenstr . 18

3 - Zim .- Wohn .
und Küche , an
der Waldstraße ,
groß , sonnig , z .
1 . 10 . ober 1 . 11 .
billig zu oerm .
Angebote unter
M . 945 T .-Vl .

4 Zimmer

Herderftraße 12 ,
Hochp .. Wohnf .
Luremburgplatz ,
fch . 4 - Z .- Wobn .
und Zubehör z .
1 Okt . zu verm .
Näh , daselbst .
Herderstraße 31 ,
chöne sonn . 4 - Z .-

Wohn . vreisw .
Näh . 2 . St . lks .

litt . ! ! "

4 - Zim . - Wohn .
mit Bad

sofort zu verm .
Näh . bei Boß ,
P . o . im Laden
Vahnhofstr . 9 .
Seerobenstr . 19

sonnige
4 - Zim .-Wohn .

mit Bad und
reicht . Zubeh . z.
1 Okt zu verm .
Näh . Kohl .
Schöne sonnige

4 - Z . - W0HN.

zu verm . Näh .
Niederwaldstr . 3
2 rechts .

Der Laden

Kirchgasse 51
( Leberwaren P . Warkentin )

ist ab 1 . Okt . er . neu zu vermieten .
Näheres Konditorei Nerbel ,

___________ Kirchgasse 51 .___________

Friseurladen
mit Nebenräumen , evtl , mit 2 -3 -
Wobnnng . Oranienstraße . Ecke
Albrechtstr . 31 , zum 1 . Oktober zu
oerm . Näb , Gerner , Roderstr , 14 .

btzöm
HwmeistmchMU

mit fließendem warmen u . kalten
Wasser , in zentral gelegener Villa
zu vermieten . Angebote erbeten
unter E . 946 an den Tagbl .-Verl .

| Wat - wrkMft |

Euterhaltene
Damenkleider

schwarzer
Eomplet - Mantel
graues -Jackett -

kleid . schwarze
Unterröcke zu vk .
Eneisenaustr . 33 .
Scheid .

Eleg . schwarz .
Georgette -
Kleid , mit
Ekrü -Spitze

verarbeitet ,
( Gesell¬

schaftskleid ) .
Er . 44 — 46 ,
Modellkleid

aus 1 . Haus ,
für 66 .. abz .
Adr . TV . uv

llmzugshalber
Stores , lleber -
gard . u . Lampen
preiswert zu vk .
„ Rheingauer
Str . 14 , 2 . E . r .

Pttlerbrücke
s. gutes Stück ,
zu verk . Angeb .
u . F . 945 T .-V .

Großer
Smyrnateppick

weißer Schleifl . -
Kleider - und
Wäscheschrank

weg . Umzug ab ) .
Rbeinstraße 59 ,
3 rechts . ________

Schöne
Schmetterlings »

Sammlung bill .
zu vk . Helenen -
ßrcibe ^ . 2 lks .
Vollst . Bett m .
Deckb .. 2t . Schrk .
Ofen . Waschtisch

zu verkaufen .
Eoetheßr 6 . 3 r .

Holzbettstelle
g . erb ., bill . abz .

Rheingauer
Straße 2 , 1 r .

SebanpL7,2 . St .
sonn 4 -Zimmer -
Wohn . . gr . Bal¬
kon . Bad . 1 10 .
zu v N . Part , l .

Mteniing 13
sehr schöne sonn .

4 - Zim . -Äohn .
billig zu verm .
Näh . bei Knapp ,
Hih . 1 . Stock .

4 - 3im .-Wohn .
Eeisbergstr . 30 ,

Erdgesch .
Näheres Haase .
Alwinenstr . 18 .

4 -Zim .-Wohn „
Eoulinstr . 3 . 2 .
» 1 . 9 . zu venu .
Näh Lotz . Bier -
stadter Höh « 10 .

Schöne sonnige
4 - 3im .-Wobn .

mit Zub .. Balk .
zum 1, 10 . z. v .
Rbeiickr . 91 . 1 .

Monatl . Fest¬
miete 85 .- Nah .
daselbst 2 . Stock
Seht schöne gr .

4 - Zim . -Wohn .
Part . , in freier
Lage . z . 1 . 10 . z .
vm Zentralhzg . .
einger . B .. reich¬
lich Zubeh . N .
Schützenstr . 2 , 1 .

5 Zimmer

LOeuMtz 8
5 -Zim .-Wohn .

zum 1 . Okt oder
später zu verm .
Näb . 2 . St . r . _

Schöne große
5 -3im .-Wobn .

Albrechtstr . 16
( an der Adolfs¬
allee ) los od . !v .
zu vm . N . 3 . St .
oder Tel , 27125 .

5 - 3im . -Wobn .
Kais .- Friedr .-

Ring 60 , Hoch -
erdgesch .. zu vm .
Näheres Haase ,
Alwinenstr 18 .
5 -Z .- W . m . Zub .
neu berget ., z .
1 . 10 . vreisw . $.
vm . Querftr . 4 . 1
Ecke Taumusstr .
Näh . Lotz . Biet -
ftabter Höhe 10
Tel . 24615 . 1— 3 .

Koffer - Radio
^

Braun , Mod . 36 . neu . statt 240 1
f . 180 .— im Austr . abreiseh . g«

Rörig . Marktstr . 6 , Laden . 12__^

Packard
Pullman -Limousine , 24/110 p»,
6— 7 - Sitzer , steuerfrei , in BeM
Zustand , umständehalber zu oeti
kaufen . Angebote unter W . g« i
an den Tagbl .- Verlag .

Mbl . Z . z. om .
Hellmundstr .34 .2
Kl . möbl . Mans .
3u om . Hitsch -
graben 4 . 1 lks .
Möbl . Zimmer
a . berufstätigen
Herrn zu neun .

Zahnftr , 5 , 1 ,

MWOllöhe
Möbl . Zimmer

zu nermieten .
Kaiser - Friedr . -

Ring76 , 1 links
Möbl . Zim . z . v .
Karhtr 30 . 1 .
Mbl . Raus ^ neu
berg . , f . berufst ,
» errn Klarentb .
Straße 19 . 3 l .
Et . m . Zim .

' im
Grün . 1 . 10 . fr .
N . Kl . Weber -
gaße 6 , 2 . Stock .
M Z . bill . frei

'
.

Kleine Weber -
gasfe 6 . 2 ,
Frdl . sonn . mbl .
3 . an Berufst .
Klopftockstr . l . P
bei Hartmann .

Aelt . geb . Dame
alleinsteb .. sucht
2 größere leere
Zim .. Sonnen¬
seite m . Küchen¬
anteil . Gegend
Rheinstr . Ring¬
kirche . Part ob .
1 Treppe «um
15 . 9 ob . 1 . 10 .
als Untermieter

in besserem
Haufe Preisan¬

gebote unter
D . 934 an T .-V .

Akad . -W ' twe
in gefich . Verb . ,
sucht 2 sonnige
leere 3im . m . fl .
Wasf . . i . gut . H .
Pr .-Ang unter
U , 944 T .-Verl .
Leere Mansarde
zu miet , geh z.
Aufbewahr . non
Möbeln . Gegend
Kurviertel . Ang .
m . Preisang . u .
M . 944 T .-Verl .

Kleiner Loden
ob Vart . - Zim .
als Büro geh

Preisangeb . u .
U . 945 an T .-V .

Garage
NäheAbolfsallee
geh Ang . unter
G . 944 T .-Verl .

Gut möbl . 3inu
Heizung , fließ .

falt . u . warmes
Wasser , Bab ,

an berufstätig .
Herrn abzugeb .
Taunusftr 9 . 3 ,

Eingang beim
Auszug

Sev . möbl . 3im .
an Berufst , zu
vm . Walkmübl -
str . 10 , Eartenh .
Sch . möbl . Zim .
billig zu verm .
Webergasse 58 ,
bei Wiesli .
Schönes ruhiges
Zim . bei Dame

frei . Weftenb -
traße 32 . 1 r .

Mbl . Mansarde
zu vermieten .

Wilhelmstr . 16,1

Modi . 3hnmer
Babnhvfsnähe

zu vm . Adr . im
Tagbl . - Vl . Up

Leere Zimmer
und Mansarden

Albrechtstr . 32 ,
1. Zimmer , mit
eia . Eingang , ab
sofort zu verm .
Anzuf von 2 — 6
bei Deuser .

Rieblstraße 9 ,
groß . leer . Zim . .
leparat . Part . ,
osort zu verm .

Näh 1 Stock _̂_
2 leere Mans ,
sofort zu verm .
Babnbofstr . 17 ,
2 rechts . ________
2 gr . I . sonn . Z .
Küchenbenutz .. b .
Dame zu verm .
Goebenstr , 4 , 2 r .
2 leer . Zim . . m .
bei . Eins , an
einzel . Peri , zu
verm . Oranien -
ftr . 39 . 2 .

2 leere ,
schöne sonnige

Zimmer
sofort zu verm .

Philippsberg -
straß « 29 , 2 . St .
Gr . I . f. Vorder, ,
mit Heiz . . Bad ,
co . Küchenben . .
fließ , heiß . u . k.
Wasser , z . 1 . 10 .
Taunusstr . 3a,21

| Weibliche $ erjonen

ISeMtdiichesPeMall
Einige

perfekte , jg .
Servier -Fräul .

mit Arbeitspaß
am 26 . und

27 . Sevtemh z.
Winzerfest gef .

Bedingungen
find anzuford .

Hotel
„ Sliter Zollbof ,

Backarack Rh .

hausperjonal |
Tüchtige jüngere

Pflegerin , die
jede Hausarbeit
macht , sucht halb -
gelähmte Dame
für den Nach¬
mittag . Ang . u .
B . 946 an T .-V .

Tüchtiges
Alleinmädchen

bei gutem Lohn
zum 15 . Sept ,
oder sofort geh
Adresse zu erfr .
i . Tagbl .-V . Uv

GaWödlhen
das in guten

Häusern tätig
war , im Kochen
u . allen Saus -
arb . bewandert
ist . für herrsch .

Haushalt von
2 Pers , sofort ob .
später gef . Nur

Bewerber mit
lückenl . Zeugn .
wollen sich mit
Geh .-Ansprüchen
unter L . 944 an
T .-Verl . melden .
Solide Hausge¬
hilfin , selbständ .
mit Koch - und
Näbkenntnissen ,

tagsüber
in ruh . 2- Pers .-

Haushalt zum
15 . 9 . gesucht .

Bismarckring 40
2 links, _________

HihM
tüchtig , nicht u .
24 Jahren , weg .

Verh . m . j .
Mädchens zum
1 . Oktober ges .
Ausf Ang . unt .
M . 943 T .- Vl .

Saud .
Hausmädchen

zur Vertretung
sof . gef . Pension

Schmidt ,
Steubenftr . 18 .

Anständ . sleiß .
Mädchen

sofort gesucht .
E . Göbels ,

Kaiser -Friedr . -
Ring 10 . 3 r „
kl sonn . mobl .
Zimmer m . Bad
an berufstätig .
Herrn zu verm .
Karlstr . 31 . 2 l . .
möbl . Zim . z . v .
Marktitr . 8 , 2 L
mbl . Z . . 1 ob . 2
B .. Küchenben .
Mlluritiusftr . 12
2 lks .. schön mbl .
Zimmer frei .
Oranienttr . 8 ,

1 links , an ber
Rheinstr . , schön
mbl . gr . Zim . m .
1 — 2 Bett , zu v .
Rbeinstraße 34 ,
Gth . P . r .. ruh .
sonn , © arten ) .,
1 -2 B ., K .-Ben .

IRüdesb
.Str . 9 .

2 l „ gut mbl .
Mans , «u vm .

Garage
geräumig , evtl .

für 2 Wagen ,
mit Heiz . , Licht .
Wasf . u . Grube

zu vermieten .
Sonnenberger

Straße 25 .
Näheres bei d .

Hausmeister .

Garage
Mosbacher

Str . 29 . zum
1 . 10 . zu verm .
___ Tel . 24331 .

Großer Wein¬
keller ober

Lagerraum z . v .
Kleiftstraßc 8 .

(
'

Mielgesllche

I . Ehepaar sucht
1 - Zim . - Wohn .

z . 1 . 10 . ob . 1 . 11 .
Westendviertel

bevorzugt . Ang .
S . 940 T .-Verl .
Zim . u . Küche
ob . 2 gr . Manf . -
Mietc b . 25 Ak¬
in s. Sause s. g .
Ang . T . 945 TV .
Jg . Ehepaar s.
sofort 1 Zimmer
u Küche . Sing .
u

'
O . 945 T .- V .

. Zimmer ,
kleine Küche .

Frontfv . . mögt
Höhenlage , von

Einzelmieter
( Herr ) gesucht .

Ang . F . 946 TV
Jung . Ehepaar ,
pünktl . Zahler ,
sucht 1 — 2 - Zi « . -
Wohnung , auch
gegen teilweise
Hausarb . Ang .
H . 944 T . -Verl .

2 - W . - WON.

mit Küche unb
Manf . . v . Wwe .
gesucht . Ang . m .
Festpreis unter
A . 432 T .- Verl .

Ruh . pünktlich
zahl . Mieterin

sucht 2 - 3 . - Wobn .
Ang . u . S . 945
an Tagbl . - Verl .

Stellen »

Gesuche

f Weidlich« Persenm

[ Raufmtin. SjorfonäT

Dame mit gut .
engl . u . franz .
Svrachkenntniss -
sucht entsprech .

Tätigkeit .
Ang . u . S . 344
an Tagbl .- Verl .

jSewerdlichesPeriM

Wte *
mit grünbl . Er¬
fahrung in allen

Sparten ber
Branche , sucht

vass . Wirkungs¬
kreis ( Bonkon¬

trolle , Hotel -
jouinal -Empf „

Rest . Kalle .
Magazinverwal¬
tung . T .- Zentr . )
EUl . u . franz .

Sorachfenntn .
Gef . Angeb . u .
A . 436 an T .-V .
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Seife 11 .

2 % - kg - Beutel500 g

Weizenmehl - Auszug
Type 405 , mit 10 % Aus !. - Weizen

„
Harth - Kaffee

“

stets frisch , stets gut !

125 -g -Packung 75,70 , 65 , 60

Apfelsaft . . t/i Flasche o . GL 60

Traubensaft */i Fl . o . Gl . 1 . 05 , 90

Für den

Obstkuchen

Weizenmehl Type 405 1 *1 f )
500 g 23 . . 2 % - kg - Beutel I ■ I U

Sultaninen soo g 60,48 , 36,28
Korinthen ....... 500 g 40

Back - Aepfel | zum billigsten

Reife Zwetsehen \ Tagespreis !

Hefe stets frisch in unseren Filialen !

„
Harth - Pudding - Pulver “

Vanille oder Mandel . . Beutel 6

Schokolade ....... Beutel 8

Grieß - Mandel ..... Paket 10

^ hilft haushalten

W
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t bei

ecken !

ifuiter

aller

an

Statt besonderer Anzeige .

2 Ltr . BMW . Cabriolet , neu im 86 . Lebensjahr .
Kin !

Musgeiuche Verichiedeues

Gasbi

Statt besonderer Anzeige ,

LerpMmgen

63 .-

120fl

Weidener Weg aus statt . Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen ,

auf dem Südfriedhof statt .

Schlafzimmer

und Küchen

EeWMe
(Empfehlungen

I . zu
llufer

iofen V
. 25 R2

neifM
wirrtet

■. . 1 kl .)
437 TB .

»Herd
II . zu
litt . 7,

Gebt den Tieren
öfters frisches

Trinkwaiier .

ad u .
Ifenfii

fahrb
RM .

Verloren

Gefunden

liieret ,
riteine'
ne 1L

Z .-OI
Philm

warten auf Sie zur

zwanglosen Ansicht

einere .
(blich !

Klavier kann
täglich geübt

werden . Adr . im
Tagbl . -Bl . Ut

wagen .
i. . zu $!
k. Weber

Vdb -
Hhroi

mitbringen ?
Angebote an

Bootsbaus -
Re « " " rant .

W .- Biebrich .
Tbeat .. 18 . Borst .
2 . Rg . . 2 . R . . abz .
Echlichteritr .l4,P

Am 31 . August verschied sanft unser
geliebter herzensguter Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Urgroßvater und Onkel

Men «
Hofen
in . A -

LZ

. Kobu
r . 12 . S

Trauer - Drucksachen
Trauermeldungen in Brief - und
Kartenform , Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand ,
Nachrufe undGrabreden,Gedenk¬
blätter , Kranzschleifendrucke

LSche !lenberg
’“ i »Ho1buchdröckerei

Wiesbadener Tagblatt

Wiesbaden (Schöne Aussicht 29 ) , Arolsen , Berlin , Ambach , Eschede ,
Hannover , den 31 . August 1936 .

-ÄÄG
halten ,

Die Einäscherung findet Freitag , den 4 . September , vor¬
mittags 11 Uhr auf dem Südfriedhot statt .

Die Beisetzung findet am Mittwoch , den 2 . September 1936 , nachm .
um 14 .30 Uhr in Mühlheim - Ruhr von der Kapelle des Hauptfriedhofes am

Am Samstagnachmittag wurde uns unsere geliebte
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester und

Schwägerin

mafdiinen
werden vorteilb .
bei Neuanschaff ,

eingetauscht .
W . Grafe .

Luiienstrasse 15 .
Tel . 23325 .

Heute nacht erlöste ein sanfter Tod unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter und Urgroßmutter

Georg Voormann u . Frau
Erna , geb . Kühls , verw . Freifrau v . KleydorfT

Hermann Schulte U. Frau Carola , geb . Andreae , verw . Kühls

Werner Kühls

Eberhardt Freiherr v . Kleydorff u . Freifrau Angeiica

Wolfgang Prinz zu Sayn - Wittgenstein - Berleburg u . Frau
Lucy , geb . Freiin v . Kleydorff

Rittmeister Hans v . Ploetz u . Frau
Felicitas , geb . Freiin v . Kleydorff

und drei Urenkel .

Römerberg 9/11 .

Die Einäscherung findet
Stille statt .

Mühlheim - Ruhr , Wiesbaden , Antwerpen , Essen , Hamburg ,
den 31 . August 1936 .

RM . 2950 . -

2 Ltr . Opel - Limousine
RM . 1750 -

Huhertus Ricker , m . 20470

Am 7 . September 1936 , vormittags 11 Ubr wird
an der Gerichtsstelle . Eerichtsstrasse 2 , Zimmer 86 .
das in Wiesbaden - Erbenheim gelegene Wohnhaus
mit Sofraum und Sausgarten . Bierstadter Strasse ,
versteigert . Eigentümer Lehrer Ludwig Wilhelmv
und dessen Ehefrau . K303

Amtsgericht . Abt . 6a II , Wiesbaden .

RADIO
neueste Modelle
der Funksaison 1936/37

Gottfried
Grabenstraße 26 Ruf 23895

Reparaturen - Röhren - Antennenbau
100 -Volt - Anoden . RM . 4 . 80

Ehestandidarlehensscheine werden angen.

Die Einäscherung findet am Donnerstag , 3 . September ,
Vormittags um 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Grauer ssiilzbut
verloren Nähe

Chausseehaus .
Abzugeben geg .
Belohnung bei

Herrmann .
Er . Burgstr . 15 .

Wellensittich
Sonntag ent¬
flogen . Gegen

Belohn , abzug .
Nerotal 19 . P .

Statt besonderer Anzeige .

Am 30 . August 1936 entschlief sanft nach langem
schwerem Leiden unsere geliebte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

' altes «
fdie »
lidmw
nschrayk
ebeiiee -

« nn erstklassig .
: Instrument

Wohnstrasse 34 .
Bücher und

Kleiderschränke .
Büfett . Komm .,

Auszieh - und
andere Tische .
Eartenmöbel .

Sessel , Spanische
Wand , Cbaiselg .
xr Spiegel zu
verkauf . Henze .
Lahn dorn r .
Komvl . Küchen ,
iaficit . 99 .50 M .

F G . Hänisch ,
Adelheidstr . 53 ,
Ecke Oranienstr .
2 Nähmaschinen ,
Singer , fast neu
bill . 3 . Lumb ,
ssriedrichftr .29,lr

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9

Bahnhofstraße 17

Obstgarten ,
Wellritztal . zirka
5 Nut . , m . schön .

^ .Häuschen . Sand -
KDielkasten und
^ Geräte zu ver -
i pachten . Abstand
| 85 Mk . Harth ,
Wlarenth . Str . 9

Maria Kühls
geb . Hütz

Am Sonntag , den 30 . Ang . , ist unser
lieber guter Vater . Schwiegervater und
Grossvater

sm MkW 6e | nei
Schreinermeister

nach langem aualvollem , mit grosser
Geduld ertragenem Leiden im 74 . Lebens -
iahr von uns gegangen .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Kr . © ebner jun .
Wiesbaden , den 1 . September 1936 .

Friedrichstrasse 37 .
Die Einäscherung findet Mittwoch ,

vormittags 10 llbr auf dem Südfried -
bos statt .

In tiefer Trauer :

Karl Schmitz - Scholl

Jlse Haub , geb . Schmitz - Scholl

Gertrud Schmitz - Scholl , geb . Flasshaar

Erich Haub

Erivan Haub

Eugenie van Leckwyck, geb . Weynei

Irma Rosendahl , geb . weynen

Dr . Hermann Schmitz , leit . Regierungsdirektor

Herr Johann Spieß
im 91 . Lebensjahr .

Die trauernden Hinterbliebenen

Aug . Pritzer u . Familie

Therese Spieß
Anna Lewenz , geb . Spieß

Emil Spieß u . Familie

Anna Spieß u . Familie .

Wiesbaden , den 1 . September 1936 .

preiswert .
Nehme Ihre ge¬
brauchte Küche

in Zahlung .
Möbelhaus

0 . Mnenderg
Eoulinstrasse 3 ,
u . Schwalbacher
Strasse 73 . über
d . Michelsberg .

Gebrauchte

Klavier
Dar . zu kauf . sei .

Schwender .
: Müblgasse 17 .
2 Rosshaarmatr, .
auch defekt , zu
kaufen gesucht .
Krankenstr . 10 . 3

Lewalter .

Halte bess . H .- o .
D .- Wäsche in

Ordn . Adresse t
Tagbl . - Bl . Uo

Waschen , Bügeln
Ausbessern für
Alleinsteh . bill .
Adr , i . TB . 17u

MteWste
MgsuuM
sucht und sindet
die Hausfrau
lMk -r im An¬

zeigenteil des

Mesbadener

UOKII
'

Frau Kommerzienrat Karl Sitaitz - Sclioll
Jlse , geb . Weynen

unerwartet durch einen schnellen Tod entrissen .

Schröder
rdstr . A
au 2 . S

üsser 1
rkaste »
men f
. zu ver!
enbach .
casse 8. !

^ gesucht . Ang . u .
W . 945 an T .-B .

| Nähmaschine
Ecui erhalten , zu
Mkaufen gesucht .
1 Angebote unter
W . 945 an T .- B .

g
"

Gebrauchter ,
i gut erhaltener

Küchenherd
t gegen bar zu
r taufen gesucht .
Wlng . G . 945 TB .

| 2 gut erhaltene
| Zimmerösen

.. zu kauf , gesucht .

In tiefer Trauer :

Minita G . Hosemann , geb . Blume
Annette Ruggli , geb . Blume
Carlos Blume

Hans Hosemann , Major a . D .
Paul Ruggli , Professor
Dilianna Hosemann

Paul Ruggli .

Wiesbaden , Kaiser -Friedrich -Ring 46 ,
Basel , Washington u . Welfesholz .

Mbln -wrliwsed
Kleiner

Biüthner -

Wo kann junger
Mann

Heizung , Haus ,
Autovutzen und
Eartenarb .übSr -
nehmen ? Ang .
W . 944 a . T . -B .

Wer
kann Möbel von
Bad Ems als

Schöne starke

Erdbeerpflanzen
gut bewurzelt ,

Stück 1 Pfennig
1 Motorrad .

250 ccm , Klotz ,
und 1 DKW .«
Motor , 200 ccm

zu verkaufen .
W . -Bierstadt .

Hintergasse 30 .
nmmn

Frau Minna F . Blume
, wwe .

geb . Sander

nach soeben vollendetem 83 . Lebensjahr .

£

1

i

l(if

1

1

I

(gesundheitliche

( Deutsche Qymnaslik

Wiederbeginn ; 1 . September

Srna Stephan
----- IKurse und SinzelunlerricHt -----

^Hygienischer °Jnterrichtssaal : Qeisbergstr . 21

9 . 27736
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Zum fünften Male Weltmeister !
Die am Sonntag in Zürich ausgetragene Weltmeister¬
schaft der Berufsflieger gewann der Belgier Josef
Scherens zum fünften Male hintereinander .

( Schirner , K .)

hat man aus dem Grunde verzichtet , um gerade einmal dem
Rachwuchs aus Wiesbaden und Umgebung Gelegenheit zu
einer schärferen Feuerprobe zu geben .

Uber die Mannschaftsaufstellung der Auswahlelf des
Nachwuchses von E a u M i t t e ist bis zur Stunde noch nichts
Näheres bekannt . Aber das eine steht fest , daß die Gäste mit
einer tadellosen Elf , die sich aus den führenden Vereinen
von Halle , Magdeburg , Jena , Dessau u . a . re¬
krutieren wird , erscheinen . Erinnert sei bei dieser Gelegen¬
heit daran , daß der Gau Mitte im vergangenen Jahre in
Mainz die Südwestmannschaft mit 1 :0 besiegen konnte . An
bekannteren Spielern wirken mit : Winter , Jakob ( Kricket
Magdeburg ) , die den linken Flügel bilden , Mittelläufer
Schulze von 1898 Halle und Reymann von 1899 Merseburg
auf halbrechts .

Wiesbadener Spielberichte .
Kickers — Kickers Offenbach ( Jungliga ) 2 : 0 .
FV . Sprendlingen — Kickers Wiesbaden 4 : 4 .
SpVgg . Nassau — BfN . Nierstein 2 : 3 .
3rS . 1902 Biebrich — SK . Blauweig Bürgel 4 : 3 .
Sportfreunde Dotzheim — Post - SB . 2 : 2 .
SpVgg . Hochheim — FK . Bierstadt 9 : 2 .
FK . Naurod — SVW . ( AH . ) 3 : 2 .
Tura Kastel - FSB . 1908 Schierstein 3 : 0 .
« TSV . Mainz - SB . Erbenheim 6 : 4 .

. .. Die Kickers hatten lediglich im ersten Spielteil zu
mmpfen um die im Zuspiel vorbildlich operierende vor dem
Tor aber zu weich und auch körperlich zu schwache Jungliga
der O f f e n b a ch e r Kickers niederzuhalten . Immerhin
gluckte letzt bereits Mittelstürmer Zeidler der Führungs¬
treffer , dem später der Halblinke Echterdick in einem jetzt
einwandfrei von den Kickers diktierten Spielverlauf ein
weiteres Tor anfügte . Die Platzelf stand : Echterdick : Stolz ,
Gilbert ( Haardt ) ; Hoffmann ( Zeidler ) , Uhl , Heberlein ;
Sand , Krause Zeidler ( Hoffmann ) , Echterdick , Hildner .
SchR . Bibo - Schierftein .

Mit nur 10 Mann , ohne Stolz und Sand , begaben sich
die Kickers am Sonntag nach S p r e n d l i n g e n und kehrten
voll des Lobes zurück über die ihnen dort gewordene Gast¬
freundschaft . Es war ein faires und ganz besonders ruhiges
Spiel , was insofern verständlich wird , wenn man bedenkt
datz die Sprendlinger Kirchweih feierten . — Die AH . brachte
aus Kloppenheim eine 3 :4 - Niederlage mit . Auch hier
wurde unter den gleichen Voraussetzungen ( Kirchweih ) ge¬
spielt wie in Sprendlingen . O schöne Fugballzeit !

^ ^ SpVgg . Nassau konnte auch im Rückspiel gegen den
VfR . N i e r st e r n keinen Erfolg erzielen . In ihren Reihen
stand noch immer mehrfacher Ersatz , der sich in der Gesamt¬
leistung geltend , machte , vor allem der Angriff fand sich nicht
recht zusammen . Die körperlich überlegenen Gäste verfügten
über grögere Durchschlagskraft . Sie waren unmittelbar nach
Anpfiff schon durch ein llberraschungstor ihres Mittelstürmers
in Führung gegangen , erst nach 20 Minuten gelang durch
Klug von halblinks der Ausgleich . Nierstein verschob einen
Elfmeter . Die Hiesigen schienen nach der Pause auszudrehen
aber als die Gaste bei Durchbruch des Halbrechten ein zweites
Tor erzielten , nahmen sie das Heft in die Hand und waren
dann durch den Mittelstürmer zum dritten Male erfolgreich
Der Endspurt der Vereinigten kam zu spät , lediglich konnte
der nach vorn gelaufene Verteidiger Rossel noch durch einen
glücklichen Schutz ein Tor aufholen .

Wieder wie in den Punktespielen stellte der FV . 1902
Biebrich den Ausgang einer bereits gegen B l a u w e i tz
Bürgel gewonnenen Partie durch eine gewagte Umstellung
rn Frage . Schon in unseren früheren Berichten haben wir
den Grund zahlreicher unnötigen Niederlagen der Blau¬
weitzen klar herausgestellt und man hätte glauben sollen , der
Sportausschug hatte endlich die einzig möglichen Konse¬
quenzen gezogen . Um einen Mann zu ersetzen , darf man eben
nicht , wie dies nach der mit 3 :1 für den FV . abgeschloflenen
ersten Spielhalfte geschah, die bis dahin so schön funktio¬
nierende Aufstellung auseinanderreitzen . Stets wird sich das
rächen . Stantke schied aus , Bester n trat ein , da mutzte nun
Krantz in die Mitte und ausgerechnet Vetter , der vorher
zwei schöne ~ ote erzielt hatte , in die Verteidigung . Als ob
Vetter schon jemals auf diesem Posten seine Leistungen im
Angriff .erreicht hatte ! Innerhalb von 3 Minuten
hatte Bürgel ausgeglichen . Nun war Holland in Not und
ro .enn

„ . Ja u B " icht gewesen wäre , der durch eine gute
Einzelleisturwf den 4 . Treffer markiert hätte , dann wäre mal
wieder ein Sieg verschenkt worden . Trotz allem gebührt der
einheimischen Mannschaft für ihren wirklich ansgezeich -
neten K ampf xeftlofe Anerkennung . Denn der Gegner
war immerhin Bürgel , ein alter Routinier des Rasensports ,
desien schnelles und wuchtiges Spiel in der zweiten Spiel -
hälfte den Einheimischen zu schaffen machte . Allerdings , der
bestechenden Form des FV . 1902 vor der Pause war er
keinen Augenblick gewachsen . — Die Res . unterlag der Res .

mit 1 :3 , die AH . siegte gegen Bürgel 1 :0 .
eilzlS . in war nicht angetreten .

Das in Dotzheim bei den Sportfreunden enielte 2 :2
des Post - SV . ist bemerkenswert , zumal es den Gästen ge -
innL die bis zur Halbzeit von den Gastgebern erzwungene
2 :0 - Fuhrun » durch Treffer von Meisenzahl , der einen Ab -
ichkng des Dotzheimer Torhüters direkt verwandelte , und von
Reusing der eine gut getretene Ecke von Förster zum schönsten

Gau Südwest gegen Gau Mitte .

Am Mittwoch an der Frankfurter Strafe ,

nachmittags 5 .30 Uhr , findet vor Beginn der Pflichtspiele
nochmals eine repräsentative Kundgebung des Fachamtes
Fußball statt , zu der auch Wiesbadener Spieler der Gauliga
dzw . Kreisklasse in erfreulich großer Zahl geladen wurden .
Reben den am Mittwoch aus Belgien zurückkehrenden
SVW .- ern Wolf , Siebentritt , Fuchs und ferner Engel , wer¬
den noch die Einheimischen Uhl , Bester , Krauß in der Süd -

west - Els vertreten sein . Auf Hombach TL wurde ebenfalls
noch znrückgegrisfen , so daß allein drei SVW .- er im Angriff
stehen . Sie alle werden ihr Bestes hergeben , um für den
Gau Südwest Ehre einzulegen . Hier ist die Aufstellung :

Tor : Wolf ( SV . Wiesbaden ) ;

Verteidigung : Fehlinger ( Eltville ) , Siebenhaar
( Kostheim ) ;

Läuferreihe : Siebentritt ( SVW .) , Uhl ( Kickers ) ,
Bester ( 1902 Biebrich ) ;

Angriff : Hombach n , Engel , Fuchs ( sämtlich SVW .) ,
Krauß ( 1902 Biebrich ) , Higi ( 1905 Mainz ) .

Ersatz : Eckert ( Flörsheim ) , Hemes ( Geisenheim ) , Vogl
( SVW .) und Stroh ( 1908 Schierstein ) .

Wie man steht , soll der SVW . das Rückgrat dieser Mann¬
schaft bilden . Auf die Mitwirkung der Frankfurter Gauliga

Sport und Spiel .

mit dem Sportverein auf Serienreife .

Herzlicher Empfang in Gent und ein 3 : 1 - Sieg vor 8000 Zuschauern über A . R . A . „ So Eantoise " .

Wiesbadener Tagbla11 .)

besonders hervor . Der Unparteiische , ein Herr aus
Lüttich , leitete einwandfrei .

Gleich mit einer Überraschung
eröffnete der SVW . den hochinteressanten Kampf . Dem An¬
griff gelang auf Anhieb ein Durchbruch , der zur 1 . Ecke
führte . Schulmeyer gab sie gut herein und Fuchs ver¬
wandelte unhaltbar zum Führungstreffer . Große Über¬
raschung bei den Belgiern , die sich noch steigerte , als die Gäste
in der Folge einen Futzball bester süddeutscher Klasse vor¬
führten . Der knappe Vorsprung wurde bis zur Pause ge¬
halten . Dann traten unvermeidliche Ermüdungserscheinungen
im Wiesbadener Spiel ein , die indes mit dem Erfolg über¬
wunden wurden , daß der SVW . in der letzten halben Stunde
auf vollen Touren lief . In der 55 . Minute hielt Wolf in
ganz ausgezeichneter Manier einen Handelfmeter . Der Aus¬
gleichstreffer war allerdings nicht zu vermeiden . Allein in
der 67 . Minute hatte Ruhl , der eine Schulmeyer - Flanke
unhaltbar einköpfte , den alten Vorsprung wiederhergestellt ,
und Fuchs war es , der im Endspurt 5 Minuten vor Schluß
auf Vorlage Linus mit einem 3 . Tor den Endsieg sicher -
ftellte .

Der Sportverein wurde nach dem Spiel von den 8000
Zuschauern durch langanhaltenden Beifall ausgezeichnet . Ein
verdienter Sieg war errungen , der die Krönung der

so erfolgreich absolvierten Aufstiegskämpfe bedeutet . Und
mit diesem nicht hoch genug zu veranschlagenden Auslands¬

sieg feierte die Elf des SVW . auf ihre Art die Zurück¬
eroberung der Eauliga . Z .

( Sonderbericht für das

Em feines Spiel der Wiesbadener .

Die Reife des Sportvereins Wiesbaden nach Gent ge -’
taltete sich zu einer der schönsten Fußballexpeditionen , die der
Mannschaft in den letzten Jahren beschieden war . Eine herr¬
liche Fahrt bei schönstem Wetter über Aachen , Brüssel bis
zum Ziel in Gent , das am Samstagnachmittag um 3 Uhr
erreicht wurde . Belgische Sportkameraden waren jur Be -
grützung erschienen . Im Hotel „ de l ’

Yper “ wurde Quartier
bezogen . Und nicht lange darauf sah man die Kurstädter
gemütlich durch die Straßen dieser alten und an historischen
Erinnerungen so reichen Stadt bummeln , wobei auch nicht
vergesien wurde , der weltberühmten Blumen - Anlage einen
Befuch abzustatten . Immerhin zog man es abends nach den
anstrengenden Reisestrapazen doch vor , frühzeitiger als sonst
das Hotel wieder aufzusuchen .

Die überaus herzliche Gastfreundschaft der bel¬
gischen Sportfreunde wurde am Sonntagvormittag durch
Besichtigung aller Sehenswürdigkeiten der „ Stadt der Monu¬
mente "

fortgesetzt . . Nachmittags ging es dann hinaus in
das wunderschöne Stadion des Gastgebers . Nach
dem offiziellen Empfang und der Darbringung des mit
großem Beifall quittierten deutschen Grutzes legten die Wies¬
badener am Ehrenmal , das sich dicht am Stadion befindet ,
im Gedenken an die für die Ehre und Freiheit der Heimat
Gefallenen Blumen nieder .

Wie die Ankunft der deutschen Mannschaft so erregte
das Wettspiel selbst in Gent allergrößtes Interesse . Die
deutsche Kolonie war stark vertreten , an ihrer Spitze
sah man den deutschen Konsul und Kreisleiter der NSDAP .
O . Hellwig .

So fand diese belgisch - deutsche Begegnung einen Rahmen ,
wie man ihn sich nicht besser wünschen konnte , zumal sich die
8000 Zuschauer einer lobenswerten Objektivität
befleißigten .

Der Gegner des SVW ., ARA . „ La Eantoife
"

, ist , das fei
besonders vermerkt , eine belgische Berufsspieler¬
mannschaft der 1 . Klasse , gegen die zu spielen vor dem
Abschluss eine besondere Genehmigung des Fachamtes Fußball
erforderlich war . Nun , die Wiesbadener haben das in sie
gefetzte Vertrauen , den deutschen Fußball im Ausland würdig
zu vertreten , noch übertroffen , denn die Elf führte ein Spiel
vor , das die belgischen Zuschauer immer wieder zu spontanen
Beifallskundgebungen hinritz . Jeder einzelne
Mann tat vollauf seine Pflicht , die Ballkontrolle und das
Zuspiel hermonierten auf das beste , kurz , die gesamte Mann¬
schaft befand sich in einer beneidenswert guten Form ,
die gegen die der letzten Aufstiegsspiele ganz erheblich ab¬
stach . Obwohl die Gebr . Hombach nicht mitwirkten , war
keine Schwächung in der Gesamtleistung festzustellen . Beson¬
ders erfreulich ist , datz Albert D e b u s wieder in alter
Frische zur Verfügung steht und gerade seine Mitwirkung ließ
Ruhe und Sicherheit in die Abwehraktionen und damit in
den gesamten Wiesbadener Spielaufbau einkehren .

Der Segner stellte eine äusserst schnelle und sportlich
gut disziplinierte Mannschaft , in der einige Internationale
mitwirkten . Verteidigung und linke Sturmseite ragten ganz

Die Itlündjener $ djadj ’ ® fympiade .

Deutschland an dritter Stelle .

5 :3 gegen Dänemark .

München , 31 . Slug . In der am Montagvormittag ge¬
spielten 20 . Runde traf Deutschland mit Dänemark zusammen .

„ Andersen spielte gegen Richter . Richter machte in der
Eröffnung einen etwas tollkühnen Versuch , zu gewinnen ,
scheiterte aber an der Verteidigung seines Gegners . Die
Partie wurde in ein Endspiel übergelenkt . In der Abbruch¬
stellung hat Andersen einen Bauer mehr in etwas besserer
Stellung . Ein Damenbauernspiel Norman Hansen gegen
Ahnes wurde von Ahues ziemlich rasch gewonnen .
Engels wollte gegen B . Nielsen sehr rasch die Entschei¬
dung herbeiführen , übersah eine Eegendrohung und verlor
die Qualität . In der Abbruchstellung hat Engel nur mehr
geringe Aussichten auf ein Unentschieden . In der Partie
Hage gegen Earls spielte der Bremer Meister wieder feine
o 4 - Partie und vollbrachte eine gute Leistung . Im gegebenen
Moment tauschte et die Dame , besetzte mit seinem Turm die
o - Linie . Damit hat Carls Aussichten auf Gewinn .
3 . Nielsen lieg sich von Re11stab in einem angenommenen
Damengambit mattsetzen . Sörensen eröffnete gegen Dr .
Rödl in offener spanischer Verteidigung , in der Dr . Rödl
eine Spezialvariante wagte . Dr . Rodl kam zuerst etwas in
Vorteil , da sein Gegner aber sehr rasch angriff , brachte er
die Partie nur auf ein Unentschieden . Christiansen reali¬
sierte gegen Heinecke in einer holländischen Partie . Nach
beiderseits solidem Spiel gaben sich beide mit Remis zu¬
frieden . Sehr rasch verlor Petersen gegen den in guter
Form befindlichen Michel in einer spanischen Partie .
Michel griff beherzt an . Er rollte seinen Bauern und be¬
setzte das Zentrum ; mit einem tödlichen Läufer führte er
den Gewinn herbei .

Ergebnisse : Litauen gegen Lettland 3 % ; % Öster¬
reich gegen Polen 3 % :3 % ( Frankreich gegen Tschechojlowakei
1 :4 , Schweden gegen Italien 4 :0 , Norwegen gegen Finnland
21/ » : lx/i , Dänemark gegen Deutschland % "Sy, , Holland
gegen Schweiz 4 % :1 % , Jugoslawien gegen Rumänien
4 % :1 % , Bulgarien gegen Ungarn 1/ » : 61/ », Estland gegen
Brasilien 3 :0 .

Der Montagnachmittag war der Erledigung der zahl¬
reichen noch schwebenden Partien gewidmet . Es wurden alle
Partien beendet .

2 » der Gesamtmerluug führt » « » mehr Ungarn mit
106 Punkten vor Polen mit 102 und Deutschland mit

101 Punkten .

(Es folgen bann : Jugoslawien 10015 , Tschechoslowakei
99 , Österreich 92 % , Lettland 911/ », Dänemark 88 ' / - , Schweden
87 % , „ Estland 86 , Litauen 73 , Finnland 71 , Holland 69 ' / - ,
Rumänien 66 % , Brasilien 63 ( Endergebnis , da in der letzten
Runde spielfrei ) , Norwegen 61 , Schweiz 56 ' / - , Island 54 ,
Ltalien 53 % . Frankreich 40 ' / - . Bulgarien 36 .

Von der 14 . R u n b e endete der einzige noch ausstehende
Wettkampf Holland gegen Brasilien mit 4 % :3 % zugunsten
der Holländer . Von der 15 . Runde wurden folgende
Treffen beendet : Estland gegen Jugoslawien 4 :4 , Rumänien
gegen Litauen 4 :4 , von der 16 . Runde : Litauen gegen
Tschechoslowakei 4 :4 , Dänemark gegen Rumänien 4 % :3 % ,
Jugoslawien gegen Brasilien 6 :2 , von der 17 . Runde :
Italien gegen Holland 3 ' / - : 4 ' / - , Tschechoslowakei gegen
Dänemark 5 :3 , Schweiz gegen Litauen 5 :3 , Polen gegen Is¬
land 6 % :1 % , Deutschland gegen Lettland 6x/s : 1 ' / - ,
von der 18 . Runde : Island gegen Deutschland
2 % :5 % , Litauen gegen Polen 1 :7 , Jugoslawien gegen Un¬

garn 3 : 5 , Bulgarien gegen Brasilien 4 : 4 , von der
19 . Runde : Brasilien gegen Norwegen 4 % :3 % , Finnland
gegen Bulgarien 5 % :2 % , Ungarn gegen Schweden 2 - /, : 3 ' / - ,
Italien gegen Jugoslawien 3 :5 , Polen gegen Dänemark
5 :3 , von der 2 0 . Runde : Litauen gegen Lettland 4 :4 ,
Dänemark gegen Deutschland 3 :5 , Österreich gegen
Polen 4 :4 , Holland gegen Schweiz 5 :3 , Frankreich gegen
Tschechoslowakei 1 % : 6 % , Jugoslawien gegen Rumänien
6 % :1 % , Schweden gegen Italien 6 ' / - : ! ' /, , Bulgarien
gegen Ungarn % :7 % , Norwegen gegen Finnland 4 :4 und

Estland gegen Brasilien 6 % :3 % .

Die diesjährigen Kämpfe um die Wiesbadener
Stadtmeisterschaft

beginnen am Donnerstag , 1 . Oktober 1936 . Meldeschluß
am Donnerstag , 24 . Sept . 1936 . Teilnahmeberechtigt
an den Kämpfen sind nut die Spieler der vorjährigen
1 . Klasse , sowie diejenigen Spieler bet 2 . Klasse , die sich in
den letzten Stadtmeistetschaftskämpsen die Berechtigung zum
Aufstieg in die 1 . Klasse erworben haben . Sämtliche anderen
Spieler können an dem gleichzeitig laufenden Vereins¬
turnier der NS .-Schachgemeinschaft teilnehmen . Entgegen
den bisher geltenden Bestimmungen muss jeder Spieler Mit¬
glied der NS .- Schachgemeinschaft sein . Es wird an dieser
Stelle nochmals darauf hingewiesen , daß jeder deutsche
Volksgenosse Mitglied der NS .- Schachgemeinschaft werden
kann . Die monatlichen Beiträge ( Eintrittsgebuhren und
dergleichen werden nicht erhoben ) find derart gering , daß es
jedem Volksgenossen ohne weiteres möglich ist , die Mitglied¬
schaft zu erwerben .

Das Vereinstutniet wird in drei Klassen gespielt . Die
drei ersten Sieger erwerben die Berechtigung , im folgenden
Jahre an den Kämpfen um die Stadtmeisterschaft teil¬
zunehmen ; die Sieger in den unteren Klassen rücken , wie

auch seither , in die nächst höhere Klasse auf . Da mit sehr
grosser Beteiligung gerechnet werden muß , wird gebeten , die
Anmeldung sobald wie möglich vorzunehmen . Anmeldungen
werden an den Spielabenden ( Dienstags und Donnerstags )
im Spiellokal ( Paulinenschlötzchen ) entgegengenommen .

Infolge des vom 5 . bis 7 . September stattfindenden
Weinfestes fallen die beiden nächsten Spielabende der N S . -

Schachgemeinschaft aus . Nächster Spielabend für die
NS .- Schachgemeinschaft ist Donnerstag , 10 . September 1936 .
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Der Start zum Gordon -

Bennet - Rennen .

Auf dem Warschauer Flugplatz sind die
Ballone zu dem diesjährigen Eordon -
Bennett - Rennen gestartet . Rechts der
deutsch « Ballon „ Augsburg

"
, dahinter der

polnische Ballon „ L . O . P . P ."

( Weltbild , K .)

Tor des Tages einköpfte , den Ausgleich zu erzielen . Eine
schöne Leistung !

Wie zu erwarten war , vermochte der F K . B i e r st a d t
in Hochheim nichts auszurichten , wenn auch die Nieder¬
lage mit 2 :9 reichlich kräftig ausgefallen ist . Aber die Bier -
stadter mögen sich trösten . In Hochheim haben fast sämtliche
Wiesbadener Vereine Federn gelassen , darunter solche , deren
Spielstärke noch höher war , als die des FK . Vielleicht war
man nach dem Vorsamstagsfieg von 7 :5 über den FV .
Sonnenberg - Rambach etwas zu optimistisch gestimmt und
selbst das immerhin noch nicht so sehr ungünstige Halbzeit¬
ergebnis von 2 :4 deutete keinesfalls auf den kommenden
Einbruch hin . Dafür rettete die Res . mit einem 1 : 1 die Ehre
des Tages und auch die 3 . Garnitur lieg sich nur mit 1 :2

„ unterkriegen
"

.

FK . Naurod hatte in den alten Kämpen des Sport¬
vereins den erwartet technisch guten Gegner verpflichtet ,
der auch infolge seines gepflegten Zusammenspiels bei der
Pause noch mit 2 :1 vorne lag . Später freilich erwiesen sich
die Einheimischen noch um Bedeutendes frischer als die „ ge¬
wichtigeren

"
Gegner und trugen schließlich mit 3 :2 einen

knappen Sieg davon .

Nachdem die S ch i e r st e i n e r schon im Samstagstreffen
in Biebrich gegen SV . 1919 2 :2 gespielte hatten , stellten
sie sich am Sonntag der kompletten 1 . Elf von Tura K a st e l
am Fort Hessen , um trotz einiger Ersatzgestellungen recht
gute Figur zu machen . Zwar hatten die Einheimischen mehr
vom Spiel , sahen aber trotzdem durch die schnellen Durch¬
brüche der Schwarzweißen ihr „ Heiligtum

"
wiederholt in

Gefahr . Mit etwas mehr Glück wären sogar Gegentore
möglich gewesen . Bei den Einheimischen wie bei den Gästen
machten sich die Neueinstellungen angenehm bemerkbar .
Halbzeit 1 :0 für Kastel .

Ein Schützenfest dab es in Mainz beim Reichsbahn -
TSV . , der zunächst den SV . Erbenheim bis zur Pause
mit 3 : 1 davonziehen lassen mußte , da zunächst nur 9 Mainzer
im Felde standen . Die Gäste verstanden es aber nicht , von
diesem Entgegenkommen bis zum Schluß zu „ leben "

, sondern
waren namentlich in der Hintermannschaft dermaßen unter
der gewohnten Form , daß am Schluß die 10 Tore zu ungleich¬
mäßig verteilt waren , um noch auf die Gäste hoffen zu
können . Deren Res . erzielte dafür 7 von den 9 Treffern
gegen die Mainzer Zweite . 19ToreinzweiFußball -
t r e s s e n ist allerhand und stellt sogar den Bruder Handball
in den Schatten .

Dor dem
'
Wutfftefe .

Weitere Freundschaftsspiele :

To . Mombach — Post - SB . Wiesbaden 8 : 8 .
Mit Diesler als Mittelläufer und der Angriffsreihe

Strack n , Strack I , Schuster , Dauer , Engel hatte der Post -
SV . in Mombach gegen die körperlich überlegene Elf des
Turnvereins ein sehr hartes Gefecht zu bestehen , aus dem er
unbesiegt aber mit drei Verletzten zurückkehrte . Daher die
Überschrift : Freundschaftsspiel ! Nach gelungenem Start
lagen die Wiesbadener bald mit 2 :0 vorne , konnten diesen
Vorsprung aber nicht halten . Der Gegner schloß die erste
Halbzeit mit 4 :3 zu fernen Gunsten ab . Im zweiten Teil
schafften sich die Gäste noch einmal bis auf 7 :5 vor . Sie
hatten sich bei diesem Zwischenspurt jedoch zu sehr ausaegeben ,
so daß die Mombacher im Endkampf wieder aufholen konnten .
— 2m Treffen der 2 . Mannschaften siegte die Post leicht
mit 9 :3 .

Reichsbahn -TSV . Mainz — NSK . Wiesbaden 15 : 7 .
Das ist kein verheißungsvoller Anfang für den NSK .,

der wohl drei Ersatzleute mithatt « , im großen , und . ganzen
sich aber doch auf feine bewährten Kräfte stützen konnte .

Der schnelle Mainzer Sturm überlief nicht nur mühelos die
schwerfällige Wiesbadener Deckung , er legte mit flachen Weit¬
schüßen auch den rotweißen Tormann gründlich herein , der
meist zu spät niederging . Der Wiesbadener Angriff konnte
da nicht mit Schritt halten und mußte trotz seiner anständigen
Gegenleistung zusehen , wie der Unterschied immer großer
wurde .

TOiedet nacf ) WeeeeüH .

Erster Start deutscher Sportler in Wie « .

Nach mehrjähriger Unterbrechung gingen zum ersten
Male wieder deutsche Sportler in Österreich an den Start .
An den österreichischen Staatsmeisterschaften der
Kanufahrer beteiligte sich eine Reihe der besten deut¬
schen Waffersportler , die allerdings am ersten Tage , bei den
Kurzstreckenmeisterschaften , zu keinem Siege kommen konnten .
2m Einer - Kajak für Frauen über 600 m wiederholte sich der
Einlauf von der Europameisterschaft in Duisburg . Die
Prager Europameisterin Pawlis war erneut in 3 :02,8 Min .
über die Münchener Hilde Erlwein in 3 :06,8 Min . erfolg¬
reich . Am erfolgreichsten schnitt Österreichs zweifacher Olym¬
pia - Sieger Gregor Hradetzki ab . Er siegte im Einer -
Kajak in 4 :27,1 Min ., wobei Albert Resch - München nur den
4 . Platz belegen konnte , und im Kajak - Zweier mit Lander -
tinger . 2m Faltboot -Zweier über 30 km fuhren die Mün¬
chener Resch / Muggenthaler in 1 :22 :00 einen über¬
legenen Sieg gegen die Wiener Kalisch/Steinhuber heraus .

Der
_ Führer des Deutschen Kanu - Verbandes , Dr .

Eckert , äußerte sich dem DNB .- Vertreter gegenüber über
den ersten Start deutscher Sportler in Österreich wie folgt :

„ Wir sind stolz darauf daß die alte Freundschaft ,
die uns mit den österreichischen Brüdern seit Jahren ver¬
bindet , als erste deutsche Sportlergruppe anknüpfen konnten .
Soeben sind wir einig geworden , für Propagandierung
unseres Sports Anfang August n . 2 . wieder eine gemein¬
same Nibelungenfahrt zu veranstalten , die tausende
Paddler auf der Donau versammeln soll .

"

Spott - Hundfäciu .

Deutsche Flugleistungen in England .

Vom Samstag bis Sonntag fand auf dem südenglischen
Flugplatz Lympne eine internationale Flugveranstaltung
statt , an der sich zahlreiche Flieger aus sieben Ländern be¬
teiligten . Deutschland war durch acht Flugzeuge vertreten .
Großen Beifall fanden die luftakrobatischen Vorführungen
des deutschen Piloten Paul Forster mit seinem Fokke -
Wulf - Stieglitz . Auch die Darbietungen der deutschen
Fliegerin 2lse Faftenrath lösten große Begeisterung
aus . Der englische Unterstaatssekretär für Luftfahrt , Sir
Philipp Sassoon , wohnte der Veranstaltung bei .

4 >

Reichssportabzeichen Gruppe 5 : Radfahren :
Abnahme Mittwoch , 2 . September 1936 , 17 .30 Uhr , Sonntag ,
6 . September 1936 , 7 .30 Uhr . Frankfurter Straße . Abgabe
der ordnungsmäßig abgestempelten Leistungsbücher . Um¬
kleidegelegenheit eine halbe Stunde früher , Restaurant
„ Nassauer Vierhalle "

, Langenbeckplatz .
Die deutschen Amateurboxmeisterschaf -

t e n 19 3 7 sollen infolge der im April in Rom stattfindenden
Europameisterschaften bereits bis zum 14 . März beendet
sein . Als Austragungsort kommen neben Frankfurt a . M .
und Stuttgart noch Breslau oder Bremen in Betracht .

Italien und 2 a p a n trugen in Turin einen Leicht¬
athletik - Länderkampf aus , den die 2taliener im Gesamt¬
ergebnis mit 92 :81 Punkten gewannen , nachdem die Japaner
am ersten Tage eine 43 :40 Führung herausgeholt hatten .

Afghanistans Hockeyspieler traten in Bremen gegen
eine verstärkte Mannschaft des Klubs zur Vahr an und sieg¬
ten knapp mit 3 :2 ( 1 :1) .

Beim Stilfser - Ioch - Bergrennen verbesserte
Tadini ( Alfa - Romeo ) als Taaesschnellster seinen eigenen
Rekord von 58,9 auf 60,445 Stdkm . für die 14 Kilometer
lange Rennstrecke .

Mittwoch , den 2 . September 1936 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Musik in der

Frühe . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Von Badenweiler : Bäderkonzert .

10 .00 Von Hamburg : Schulfunk . „ Niederdeutsche Dichter in
der Musik ." 11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Programm ,
Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Gaunachrichten . 11 .45
Sozialdienst .

12 .00 Von Saarbrücken : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter . 13 .15 Von Saarbrücken : Mittags¬
konzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 .10 Zeit¬
funk . 14 .20 Länder und Lieder ( in ) . 15 .00 Volk und
Wirtschaft . 15 .15 Was bringen die Zeitschriften des
Monats ? 15 .30 Nun raten wir einmal .

16 .00 AusFreiburg : Unterhaltungskonzert . 17 .30 Der Kampf
mit dem Sprudel . Funkbericht von einer Sehenswürdig¬
keit der Stadt Andernach . 18 .00 Singendes , klingendes
Frankfurt .

19 .45 Nürnberg - Echo des Reichsparteitages 1936 . 20 .00 Zeit .
Nachrichten .

20 .15 Von Köln : Reichssendung : Stunde der jungen Nation .
Eemeinschaftssendung der H2 .-Werkscharen aus der
Grube Wachtberg in Frechen . 20 .45 Aus der Stadthalle
Koblenz : Großes Blaskonzert .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter - und
Sportbericht . 22 .30 Nachtmusik und Tanz . 24 .00 Stutt¬
gart : Nachtmusik .

»

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Morgenruf .

6 .10 Fröhliche Morgenmusik . 9 .40 Kleine Turnstunde
für die Hausfrau .

10 .00 Deutsche Dichtung und Musik . 10 .30 Fröhlicher Kinder¬
garten . 11 .30 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Vom Volkssender : MittEkonzert . 13 .00 Glückwünsche .
13 .15 Von Königsberg : Musik zum Mittag . 13 .45 Nach¬
richten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00
Börsenberichte , Programmhinweise . 15 . 15 Vom Volks¬
sender : Arbeitskameraden der Osram -Werke beim
Dolkssender .

Bekanntmachung .

2m Stadtkreis Wiesbaden finden in diesem Jahre die
öffentlichen Impfungen unentgeltlich wie folgt statt :

1 . In Alt -Wiesbaden in der Turnhalle in der Schule am
Blücherplatz um 17 .15 Uhr , und zwar :

a ) Erst - Jmpfung
am 1 . 9 . 36 für die in den Monaten Januar und Februar

geborenen Kinder ,
am 2 . 9 . 36 für die in den Monaten März und April

geborenen Kinder ,
am 3 . 9 . 36 für die in den Monaten Mai und Juni

geborenen Kinder ,
am 4 . 9 . 36 für die in den Monaten Juli und August

geborenen Kinder ,
am 7 . 9 . 36 für die in den Monaten September u . Oktober

geborenen Kinder ,
am 8 . 9 . 36 für die in den Monaten November u . Dezember

geborenen Kinder ,
b ) Wiederimpflinge und Erstimpflinge .

Für Kinder aus Häusern , in welchen ansteckende Krank¬
heiten , insbesondere Scharlach , Masern , Diphtherie , Krupp ,
Keuchhusten , Flecktyphus und rosenartige Entzündungen im
Laufe des Jahres geherrscht haben , die zur Zeit der Impfung
jedoch erloschen sind , finden Impfungen
am 1 . 10 . 36 für Wiederimpflinge ,

am 5 . 10 . 36 j für Erstimpflinge statt .
Die Nachschautermine finden allgemein eine Woche

später , nachmittags 6 Uhr , statt .

Für den Stadtteil Biebrich
am 16 . 9 . 36 für die in den Monaten Januar , Februar

und März ,
am 17 . 9 . 36 für die in den Monaten April , Mai und Juni ,
am 18 . 9 . 36 für die in den Monaten Juli , August und

September ,
am 21 . 9 . 36 für die in den Monaten Oktober , November

u . Dezember 1935 und früher geborenen Kinder .
Wiederimpflinge und Erstimpflinge .

Für Kinder aus Häusern , in welchen ansteckende Krank¬
heiten , insbesondere Scharlach , Masern , Diphtherie , Krupp ,
Keuchhusten , Fleckthyphus und rosenartige Entzündungen im
Laufe des Jahres geherrscht haben , die zur Zeit der Impfung
aber erloschen sind , finden Impfungen
am 1 . 10 . 36 für Wiederimpflinge und Erstimpflinge des

Stadtteiles Waldstratze,
am 2 . 10 . 36 für Wiederimpflinge des Stadtteiles Biebrich ,
am 5 . 10 . 36 für Erstimpflinge des Stadtteiles Biebrich statt .

Die Nachschautermine finden allgemein eine Woche
später , nachmittags 6 llhr , statt .

Die Elter « des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzt vor der Ausführung der Jmpfungüber frühere
oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitteilung zu
machen und die Kinder zum Impftermin mit rein ge¬
waschenem Körper und mit reinen Kleidern zu bringen .

Impflinge sind alle im Jahre 1935 und früher geborenen
Kinder , soweit ste nicht bereits mit Erfolg geimpft worden

a oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern
standen haben , ferner diejenigen Kinder , welche in

früheren Jahren wegen Krankheit zurückaestellt oder der
Impfung vorschriftswidrig entzogen worden sind .

Unter denselben Voraussetzungen sind alle im Jahre 1924
geborenen Kinder , sofern sie Zöglinge einer öffentlichen
Lehranstalt oder einer Privatschule sind , wieder impfpflichtig .

Neben den amtlich angestellten Jmpfärzten ist auch jeder
approbierte Privatarzt zur Vornahme von Impfungen
berechtigt .

Abimpfungen von Arm zu Arm finden nicht statt . Der
zur Verwendung gelangende Impfstoff wird aus dem
Zentral - Jmpfinstitut in Berlin bezogen .

Wiesbaden , den 4 . Mai 1936 .
Der Polizeipräsident :

gez . : Freiherr von Eablenz .

16 .00 Vom Volkssender : Fröhlicher bunter Nachmittag . 18 .00
Jungvolk , hör zu ! Wir singen mit Euch ! 18 .30 Sowjet¬
russische Kleinigkeiten . 18 .45 Klänge aus deutschen
Opern . 19 .45 Aus Nürnberg : Reichssendung : Nürnberg -
Echo des Reichsparteitages 1936 .

20 .00 Kernspruch , Kurznachrichten . 20 .10 Bunte Musik . 20 .45
Stunde der jungen Nation . 21 .15 Kammermusik .

22 .00 Nachrichten , Sport , Deutschland - Echo . 22 .30 Eine kleine
Nachtmusik . 23 .00 Von Saarbrücken : Nachtmusik .

Deutfehes Theater .

Mittwoch , den 2 . September 1936 .

Stammreihe C . 1 . Vorstellung .
Zum ersten Male :

Der Einsame .
Schauspiel in 5 Bildern von Hanns Johst .

Anfang 20 llhr . Ende etwa 22 % Uhr .

Refidenz - Theater .

Mittwoch , den 2 . September 1936 .

Theater geschlossen .

Kochbrunnen - Konzerte .

Mittwoch , den 2 . September 1936 .
11 llhr : Friih - Ko « zert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Stadt . Kurorchester .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Kurhaus - Konzerte .

Dienstag , den 1 . September 1936 .
20 llhr : Konzert

im Kurgarten ( nur bei geeigneter Witterung ) .

20 llhr im großen Saale :

3 . Internationaler Kongreß für Lichtforschung .

Öffentlicher Vortrag
mit Lichtbilder « und Filmvorführung von Professor Dr .
Paul Haertl : Gesundheit durch Sonne für jedermann ,

Z» jeder Zeit .

Mittwoch , den 2 . September 1936 .
16 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 llhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr : Konzert .

„ Musik aus Meisteropern .
" «

Leitung : Kapellmeister August Vogt .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel Hildegard Will und H . I . Stottmeister .
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LandwirtschaftHandel

Wirischaflsleil Banken und Börstenund Industrie

Von den Heutigen Börsen .Die Leipziger Messe hat begonnen
Erfreulicher Auftragseingang

2 %

Was brachte der Zoll 1935 ?

Eine wichtige Einnahme des Reiches .

Halle

MUMMS

Graphisch - Statistischer Dienst ( M .) .
Steuergutscheine .

111 .80

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
31. 8. 3629. 8. 36

169 .75

13

Berliner Börse

124

40

132 .75

118,50KaU Aschersleben ;

105 .88
123 . 50

1934
1935
1936

112 . 88
135 . 50
122 .75

1— GO 000
130001 ab 112 .75

135 . 13
122 . 63

13 .88
39 . 50

Hannover
Bremen

Rh -Braunk . u Brik .
Rh ^ ckLMannhrfrn

108 .—
110 .50
119 .75

ElektLichtu -Kraft
Enzinger Union . .

Klöcknerwerke .
Lahmeyer & Co .
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan •
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas » .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenldrch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . *
Zellstoff Waldhof .

Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
LG . FarbenindusL .
Fanmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th . .
Gritzner Maach . e t
Grün 8l Bilfinger .

135 —
123 . 75

99 .25
98 .25
98 . 25

181 . 25

158 .25
127 .25
126 .50
132 —
110 25
144 .—

128 . 50
104 .37
121 —

79 .—

I,itauen
Norwegen . . . .
Oesterreich . . .
Polen . . . . .
Portugal . . . . .
Rumänien . . . .
Schweden . . . .
Schweiz . . . . .
Spanien .....
Tschechoslowakei .
Türkei . . . . . .
Ungarn . . . . .
Uruguay .....
Ver . St v . Amerika

„ 2
„ 3

8. 9,10

. . 100 Litas

. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso
. . 1 Dollar

166 .13
138 .-
130 .50
198 .25

81 .63

3 .—
116 .—
118 .25
134 .25

82 .50
130 —
140 .—
115 .63

47,e/6N
4*/. »/ .
4>/. •/.
4*/. •/.

4 ' /, ' /.
♦/ .*/.
4>/. •/.
4*/■•/.
4*/, •/,
4

* k *U
# /, •/ .
WZ .

Buderus .....
Cement Hdddberg

.. Karlstadt ,

Schubert & Salzer .
Schachert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .

47 . „
4■/. Türk . Bagdad I
47,7 . üng .St .-R . 14
47 , Ung . Goldrente
47 . Ung . St v . 10

115 .-
105 .50
121 . 50
140 . 50
166 .25
140 .—
130 .—
201 .75

82 .63

150 .50
109 .25
110 -
119 .50

Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil • .
Ilse Bergbau . . ,
Inag Erlangen . t
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein,Schanz 1. & B.

abgebaut werden konnte , darüber unterrichtet das folgende
Schaubild . Es wird darin auf Grund einer in „ Wirtschaft
und Statistik

"
gegebenen Darstellung gezeigt , wieviel Ar -

83 .37
130 . -
140 .50
127 *—

Cbade . . . 1 ' I
T>aimier .Beer . ,
Deutsch . Erdöl . ,
DtscluGold n.Silber
Deutsch . Tfanlwm ,
Dyckezhoff &Widm ,

200 .— — .—
59 .75 60 .75

Renten
67 , KnrppObbgat
77 , Ver .Stahlw .-O ,

31. 8. 36
112 . 75
112 . 30

124 .88
143 .37

158
*
50

128 . 50
126 .25
132 .25
111 .50
142 —

135 .—
124 —

99 . —
99 .—
99 . —

182 . 50

Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Mn-rimilianhütfp
Metallgesellschaft .
Montecatüri . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein L Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . . .

Kolonial
Otavi Minen . . <

Zellstoff . .
Bad . Masch . DurLt
Bast , Nürnberg . s
Bayer . Spiegelglas .
Beinberg
Bremen -Besigheim

tragseingang zu verzeichnen . So konnten größere Aufträge
holländischer Firmen in Textilwaren hereingenommen wer¬
den . Der Eröffnungstag hat somit einen sehr vorteilhaften
Eindruck hinterlassen . Sichtlich ist , daß das nur wenig
interessierte Publikum in geringerer Zahl als sonst ver¬
treten war .

170 .—
178 —
119 .37

36 63
115 .50
121 . 50

28. 8 . 36
112 . 70
112 . 30
109 . 63

sämtliche Elektro - und Versorgungswerte höher notiert Er - j
wähnenswert sind Elektr . Lieferungen mit plus V/ », Licht - 3

kraft mit plus 1 % , Gesfürel und Schles . Gas mit je plus |
1 % . Stärkeres Interesse erhielt sich für Daimler , die ihren I

Anstieg um 1 % % fortsetzten . Von Kabel - und Drahtwerten I

sind Vogel Draht mit plus 2 % , fernere Aku mit plus 1 % |
und Hotelbetrieb mit plus 1 % , Aschaffenburger Zellstoff und |
Junghanns mit je plus 2 % zu erwähnen . Am Rentenmarkt |
blieb es sehr ruhig . Reichsaltbesitz kamen % % niedriger mit J
114 % an . Umschuldungsanleihe wurde wieder mit 88 be - W
wertet . Im übrigen herrschte auch • hier eine freundliche j
Erundstimmung . Blankotagesgeld erforderte nach Uber - |
Windung des Ultimo nur noch 3/ — 3 % . Pfunde und Dollar ]
errechneten sich mit 12,53 bzw . 2,49 unverändert .

Frankfurt a . M ., 1 . Sept . ( Gig . Drahtmeldung .) Ten - 1

denz : Gut behauptet . Die Börse eröffnete in stiller G

aber gut behaupteter Haltung . Die Aktienkursentwicklung z
war anfangs etwas ungleichmäßig . Später ergaben sich in - 3

folge der starken Geschäftsschrumpfung vorwiegend leichte 1

Rückgänge . Montanwerte setzen mit vollgehaltenen Kursen j
ein . Chemische Werte waren uneinheitlich . Ebenso Elektro - 1

aktien . Zellstoffwerte zeigten Erhöhungen von % — 1 % ■ Am j
Rentenmarkt bewegte sich das Geschäft in engen Grenzen . ^
Auslandsrenten lagen überwiegend fest . Im Verlauf blieb |
die Geschäftstätigkeit sehr klein , nennenswerte Kursver - M
änderungen ergaben sich kaum . Tagesgeld notierte

nach 3 % .

1937
....... 1938
Verrechnungs -Kurs

Berlin , 1 . Sept . ( Funkmeldung .) Tendenz : Beiz
ruhigem Geschäft freundlich . Die gestern einge = 1
tretene Beruhigung an den Aktienmärkten machte heute 1
weitere Fortschritte , da Abgaben so gut wie gar nicht vor - s
lagen und die wiedereinsetzende Rückkaufneigung zu weiteren 4
kleinen Besserungen führte . Vereinzelt waren stärkere i

Schwankungen zu beobachten , die sich aber im wesentlichen i
aus der am heutigen Monatsbeginn vielfach noch fehlenden |
Limiterneuerung ergaben . Der unverkennbar vorherrschende |
freundliche Ernndton wurde durch einige günstige Wirt - D
schaftsmeldungen unterstützt . Bei der Aufwärtsbewegung Z

standen wiederum Montanwerte an führender Stelle . Mans - 4

felder setzten bei nur kleinstem Umsatz 5 % höher ein . Ver - 1
einigte Stahl und Mannesmann zogen um je 1 % , Rhein - 1

stahl , Harpener und Klöckner um je 1 / , Hoesch um 1 % an . J
Schwankungen ergaben sich bei Braunkohlenwerten , von

denen Eintracht gegen letzte Notiz am 26 . Aug . 3 % verloren ,
während Ilse 3 % höher notierten . Farben eröffneten zwar 4

% % höher mit 15914 , gaben aber sehr bald wieder auf 158X ]
nach . Kokswerke wurden bei lebhafterem Bedarf 1 )4 hoher 4

bewertet , Goldschmidt gewannen % % . Mit Ausnahme von i

AEG . ( minus )4 ) und Siemens ( minus X ) wurden auch H

sämtliche Elektro - und Versorgungswerte höher notiert Ei - z

beitslose auf 1000 Einwohner der in Frage kommenden Groß¬
städte Ende Juni 1936 und im Vergleich dazu Ende Juni 1933
entfallen sind .

Besonders niedrig und praktisch bedeutungslos ist nun¬
mehr , wie bas Schaubild zeigt , der Stand der Arbeitslosigkeit
in Großstädten wie Kiel , Königsberg und Stuttgart . Im
Verhältnis dazu schneiden Großstädte wie Breslau , Dresden ,
Chemnitz usw . erheblich ungünstiger ab , wobei aber zu berück¬
sichtigen ist , daß auch in diesen Großstädten die Arbeitslosig¬
keit im Verlaus von drei Jahren mehr als halbiert werden
konnte .

Knorr Heilbronn t
Konserven Brann .
Lahmeyer & Co . *
Laurahütte • • • •
Lechwerke . . . .

Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br *
Mannesmann . . '
Mansfelder Bergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
MottlttS . . . . 5
Motoren Darmstadt
Neckarw .
Nordw . Kraft . .

Verk . - Untern ,

Nordlloyd s • .
*

Für einige Tage herrscht wieder in der alten Messestadt
reger geschäftlicher Verkehr . Die vielen Meßpaläste haben
ihre Pforten geöffnet und Deutschlands Wirtschaft bietet hier
einen Querschnitt durch ihr Schaffen . Besonders in diesem
Jahre , dem Jahr der Olympischen Spiele , sind viele Aus¬
länder nach Leipzig gekommen , die ihren Besuch in
Deutschland an den Stätten des Sports und der Kultur durch
das Kennenlernen des Wirtschaftslebens ergänzen wollen ,
um sich so ein Gesamtbild vom neuen Reiche Adolf Hitlers
machen zu können . Wo könnten sie einen besseren Überblick
über die Vielgestaltigkeit unserer Wirtschaftstätigkeit ge¬
winnen als gerade in Leipzig ? In der Leipziger Messe steht
der gesamten Wirtschaft ein „ großes Schaufenster

"
zur

Verfügung , in dem man alles finden kann , was deutscher
Erfindergeist ersann und vervollkommnete und was deutsche
Werkmannsarbeit erzeugte .

Der erste Tag der Leipziger Herbstmesse pflegt von den
Besuchern zur Gewinnung eines ersten Überblicks und zur
Unterrichtung verwendet zu werden . Im allgemeinen sind
es die Einzelhändler , die schon am Eröffnungstage mit Auf¬
trägen hervortreten . Dieses Bild ergab sich auch bei der
diesjährigen Herbstmesse ; doch scheint über das von den soge¬
nannten Kreisen ausgehende Interesse hinaus eine größere
Abschlußtätigkeit bereits eingesetzt zu haben . Eine ganze
Reihe von Branchen hat jetzt schon einen erfreulichen Auf -

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien •
Canada . .
Dänemark .
Danzig . .
England . •
Estland • .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island . . e
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . •

Lb .Gold ! !
n 6,7
12, 13
„ 4 -5
„ XJ.

G.-Kom .l
5

6,7 . 8
„ 2
n& 10
» 3

Schriftgieß .Stempel
Schlickert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Versicherung
Aüianz -Stuttg .-L. .

n n Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
57 , Rdchsanl . v . 27
5x/1*/t Yonganleihe .
Anl .-Aual .(Altbes .).
4' /t Schutzgebiet .13
4l/ *e/«Wiesb .Stv .28
4»/, ' / , PrX .Pfbr . 19
Wh n „ 10
Wh » n 21
41/t*/e » Kom . 20
Wh n „ 6
4*/, */. NXb .Gold 1

Industrie
Akkumulatoren . ,
Aku ......
AEG . Stammaktien

. 1 ägypt . £
3 Pap .-Peso

. . 100 Belga
. . . 1 Milr.
. . 100 Leva

Canad . Dollar
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden

100 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts

Rhein - Main - Börse

Banken
A. D. Creditanstalt
Bank f. Brauindust
Comm .- n.Privat -B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- xl W.-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

128 —
106 .—
122 .50

79 -
163 .—
133 . 50

Berliner Devisenkurse ,

Berlin , 81 . Aug . DNB .-1

D. Kom . Sam .Anl .
do . ohne Ausl .

LG . Farben -Bonds
4*/e Oesterr . Goldr .
4*/0Oesterr .Staatsr .
7*/0 Rum . äußere .
5e/oRum .vereinh .O3

Der Rückgang der Arbeitslosigkeit
in den Großstädten .

In welchem Ausmaß die Arbeitslosigkeit in den Groß¬
städten mit 200 000 und mehr Einwohnern im Verlauf von
drei Jahren — von Ende Juni 1933 bis Ende Juni 1936 —

Neben den Steuern sind die Z o l l e ein wichtiger Faktor
der Staatseinnahmen . Sie werden regelmäßig von
der Einfuhr der über bie Grenze nach Deutschland kommen¬
den fremden Waren erhoben . Sie bedeuten volkswirtschaft¬
lich nicht nur eine Finanzquelle des Reiches , sondern sie sind
auch ein Mittel der Handelspolitik zum Schutze der eigenen
deutschen Erzeugung oder aber eine Ausgleichsquelle , die für
gewisse inländische Zwecke in der Wirtschaft verwertet
werden soll .

Die Zolle erbrachten 1935 dem Reiche 1,141 Mrd . RM .,
ein sehr beachtlicher Ertrag , wenn man bedenkt , daß der ge¬
samte Reichsetat Deutschlands 1913 nur rd . 3,5 Mrd . RM .
ausmachte . An der Spitze der Einnahmen standen die Ab¬
gaben für Benzin und Mineralöle mit 328 Mill . RM . An
zweiter Stelle folgten die Abgaben auf Kaffee , Tee und
Kakao ; sie brachten 276 Mill . RM . Ein wichtiger Posten
waren auch die Zolle auf Tabake , die wesentlich dem Schutze
der immer mehr wachsenden und heute schon bedeutenden
heimischen Tabakerzeugung dienen . Bei dieser Gelegenheit
sei kurz mitgeteilt , daß Deutschland in seinen Tabakversuchs¬
anstalten bereits Tabake erzeugen kann , die den besten
bulgarischen Tabaken fast gleichwertig erscheinen . Der Tabak
aller Art brachte 156 Mill . RM . Einnahmen . Auch Butter
und Käse mußten Zolle erdulden , und diese erbrachten
58 Mill . RM . Zoll . Textilien brachten 33 Mill . RM ., Obst ,
Gemüse und Südfrüchte , deren Einfuhr in den letzten Jahren
sehr stark zurückgegangen ist , führten zu einer Einnahme von
41 Mill . RM . Die Zolle an Eiern ergaben 19 Mill . RM .,
und an letzter Stelle standen tierische und pflanzliche Fette
mit 12 Mill . RM . an Zolleinnahmen .

Hoesch
Holzmann , Phil .
Hotelbetr .-Ges . .
Ilse -Bergbau . .
Ilse Genusech . .

29. 8. L6 31. 8. 36
— 103 .80
— .— 107 .80

Zeĵ ensr ?
.Klärung '

H2S37933

Banken
Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges .
Com .- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
AXokalb . u . Krftw .
D . Reichsbahn Vz .
Hapag
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlioyd . . .
Industrie
Akkumulatoren • .

Einen breiten Raum auf der Messe nehmen die Haus -
und Küchengeräte und Kleinmöbel ein . Die
Industrie trägt mit ihrem Angebot besonders auch dem Be¬
darf wirtschaftlich schwächerer Kreise Rechnung . Im Messe¬
auslandsgeschäft erwartet man eine weitere Zurück¬
gewinnung verlorenen Bodens . Namentlich in Haushalts¬
maschinen und - apparaten , in denen die deutsche Industrie
führt , erhofft man ein gutes Geschäft , daneben in Aluminium -
und Emaillewaren , sowie in Solinger Stahlwaren . Die
deutsche Sportartikelwirtschaft steht einem zufriedenstellenden
Ergebnis der Herbstmesse mit gewisser Sicherheit entgegen .

Der Blick des Exporteurs ist naturgemäß in erster Linie
auf den überseeischen Absatzmarkt gerichtet . Eine
wichtige Rolle bei der Erfüllung dieser Aufgaben spielt die
hanseatische Exporthandelsbörse , die am Sonntagabend abge¬
halten wurde .

Die Textilmesse gut beschickt .
Rein äußerlich gesehen , kann die Textil - und V e -

kleidungsmesse auf eine stärkere Beschickung verweisen
als vor einem Jahre . Damals zeigten 336 Aussteller , dies¬
mal sind es 48 Firmen mehr . Nun ist bei einer Fachmesse
die Zahl der Aussteller an sich nicht immer ausschlaggebend .
Es kommt vielmehr auf den Charakter der beteiligten Firmen
an und auch darauf , was sie zeigen . In dieser Beziehung
braucht man mit der Anerkennung für die Leipziger Textik -
meffe nicht zu sparen . Es sind sehr bedeutende Firmen wieder¬
gewonnen worden und auch Firmen von Weltruf hinzu¬
gekommen , so daß die Textil - und Vekleidungsmesse im allge¬
meinen den Ansprüchen der Einkäuferschaft , auch der aus¬
ländischen , gerecht werden wird . Erleichtert wird diese Aus¬
gabe dadurch , daß durch die ganze Messe ein Erundzug geht :
die Vielseitigkeit der Verwendungsmöglichkeiten der deutschen
synthetischen Fasern zu zeigen .

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden • •
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . • .
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cent . Gas . •
Deutsche Erdöl • .
Deutsche Kabel • •
Dt . Linoleum . . •
DL Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
ElekL Licht u .Kraft
Engelhardt . Br . . .
I . G. FarbenindusL
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . 5
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi »

29. Aug . 1936 31 Aug . 1936
Geld Briet Geld Briet W

12 815 12 . 845 12 .815 12 .845 |
0 .696 0 700 0 . 697 0 .701 |

42 .03 42 . 11 42 03 42 . 11
0 . 146 0 . 148 0 . 147 0 . 149 1
3 .047 3 .053 3 .047 3 .053 1
2 .488 2 .492 2 . 488 2 . 492 1

55 .88 56 .00 55 . 88 56 .00 M
46 . 80 46 . 90 46 . 80 46 . 90 3
12 .515 12 . 545 12 . 515 12 . 545 M
67 . 93 68 .07 67 . 93 68 . 07 3

5 . 519 5 . 531 5 . 519 5 . 531 M
16 .38

2 . 353 2 .357 2 . 353 2 .357 1
168 .93 169 .27 168 .95 169 .20 |

56 . 13 56 . 12 56 . 25 j
19 . 61 19 . 57 19 . 61

0 .732 0 .734 0 . 32 0 . 734 ■
5 .654 5 .666 5 .654 5 .666 1

80 . 92 81 .08 80 . 92 8108
41 .94 42 . 02 41 .94 42 .02
62 .90 63 .02 62 . 90 63 .02 M
48 . 95 * 9 .05 48 . 95 49 .05 |
46 .80 46 .90 46 . 80 46 . 90 1
11 . 37 11 .39 11 .37 11 . 39 j

2 . 488 2 .492 2 .488 2 .492 1
64 .53 64 .65 64 . 53 64 . 65 |
81 .10 81 . 26 81 . 10 81 .26 I
30 .87 30 .93 30 . . 2 30 .78 I
10 . 26 10 .28 10 . 26 10 . 28 4

1 . 978 1 .982 1 .978 1 .982 fl

2 . 488 2 . 492 2 488 L4S2 I

29 . 8 . 36 31. 8. 3S M
108 — 110 — |

19
*
25 19 18 |

108 50 107 .— 1
102 .88 103 .88 M
147 .— 148 75 D
115 63 118 25 M

■ _—
130 . 50 191 .11011

—— .
— — 181 — W

126 .— 126 .75 M
82 — 82 . -

218 50 223 — D
124 — 125 . bO |
131 . 63 133 . 50 M
128 . 50 131 .25 D
127 . - 128 60 ■

I S 291 . —
——d— 174 . — M
— _ 134 — M

136 . - 136 .50 D
147 . 50 148 — l
103 25 104 50 D
180 . 75 1 82 . - j |
109 .75 110 .— H

- --— — -- -
— — 209 .— A

131 .— ■-- ■
103 .— 104 .25 1
150 .— 149 — M

—. ___
51 . 13 52 . 50 |

117 — — ,— M
141 .— 143 .25 |

30 . 88 31 .25 I

102 .50 102 .63 I
102,80 102,75 |

29 . 8. 36 31. 8. 36

145 .25 — .—
— .— 114 —

99
'
— 98

*
50

71 .50 71 . 50
158 — 159 . 50

95 . 50 95 . -
127 — 125 .50
132 — 131 . 50

110 . 75
33 . 75 34 —

—
86 — 86 .—

127 . 63 128 . 50

130
'
— 130 . 50

122 .50 122 .50
121 . 50 122 .—

- — ■■ ,
95 — 94 .—

136 . 50
■—_■. 117 . 25

95 . 50 95 . 50
107 . 50 109 .75
220 .— 220 .—

83 .50
138 . 25

19 . 50 19 . 37
111 .50 110 . 50
1 53, “ 1 55 .—
117 .— 118 .-

93 . 50 93 .—
72 — 71 .50

103 .— 104 .37
147 . - 146 —

- MM. 130 . 25
111 — 109 .—

93 . 25 92 .75
- 1-

114 . 25 114 . 75
126 . - 126 .—
118 63 118 . 63

224 —
। 126 .—

29. 8. 36 31. 8. 36

140 .75 139 .50
132 .75 133 —

— 110 . 50
1 _______

129 .— 127 .-
■ I

177 .— 177 .-
97 .— 96 .37
80 .- 80 -

148 . - 147 .75
181 .50 183 .—

1
1

1
1

—•—

209 .25
112 .- 112 —
119 50 119 .50
121 .— 120 . 50
117 .50 117 .50
103 . 13 104 .37
143 - 143 .-

»- ———
116 -

51 - 51 .—
141 .50 —.—

I
1

1
1

240
*
—

—.— — .—

101 .25 101 .25
102 . 50 102 . 63
113 . 75 114 .-

10 .65 10 .65
93 .— 92 .63
97 .50 97 .50
97 . 50 97 .50
97 . 50 97 .50
95 .- 95 .-
95 .— 95 .—
97 .50 97 .50
97 25 97 .25
97 .— 97 .—
97 .— 97 .—

29. 8. 36 31. 8. 36
97 .— 97 . —
97 .— 97 . —
97 .— 97 . —
97 .— 97 .—

101 .— 101 . 15
94 .— 94 .—
94 .— 94 .—
94 .— 94 —
94 .— 94 .—
94 .— 94 .—
94 .— 94 .—

122 . 37 120 .—
29 - 29 .—

125 . 37 124 . 63
29 — 29 .50

2 .— 2 .—
47 .— 47 .—

— ■■■ 6 . 37
9 .75

5 .40
-

8 . 35 8 .40
——-—
8 . 10 8 . 13

29. 8. 36p i. 8. 36

84 .13 83 .50
135 .— 134 .40

99 .— 99 .25
99 — 98 .25
89 — 89 .—
99 — 98 25
93 .50 87 .63
87 .— 93 .50

182 .88 182 .—
136 50 136 .—

13 .75 13 .75
14 — 14 .—

199 .50 M—_
60 .— 60 .50
36 .63 36 . 50

126 .— 126 .-
116 .50 115 .25

202 .- 202 .—
42 .- 42 .—
83 .25 82 .50

112 .— 112 .-
105 — 102 75
108 .25 109 .50
142 . 50 141 .75
156 .- 156 —

—
150 .50 151 .—
117, — 117 .50

386 .—
119 ^ 120 .—

e— —• 124 .—
271 .50 271 . 50
166 .50 166 .50
149 - 149 .-
109, — 108 .—
123 .50 124 .25



et
CO
N

g'
S
S
V

K

I

i
§

I

«

19 -g H

■5 - S

«,? Q2g to « <g
s S -L e

5 8 ?

191

3 E« ' iS ' ~ <m <R >:
tf ? 8 ? e >ö CijQ

m E ff °
N =■« >s

N 26>19 5>

BÄ « ZS
p j =, £ . .

:A 2

c :S 69 <Äjo « N - to <9

3 2 I A . 8« jS ' e

2 s
Sö -s

8 L- - «“ u Sw
69

. a3

o g «
2 -g 8

toe
2

L » S g" 198

»- >(£) i->io

E « (9
LE § ti <=

b

8 ^ -

L -S e » »

H0 AA ®$ tiOe >A

E « SiS

» C - 3
:«

to

co
N

" «
' BE ?

- 8 g #
= ® ! «
L 8 g
ss Äi F

EAS -g »

AS § 2 As

f~ » e > 33 3N BS —

8 ® » 5
*

" ’S

- « c :
« « W S Q

n <I >

ei 5 2

2 ^ 8 2 «
L « . „ 8

•
g '

s ® »
sejoa . : a
5e * « r
ÄB 5 ®

® S w L .«CrXO o (ff r ?« ' S sS
2 « eK .m . S» w—

A

8g "
2 9 .5

E
E

S <9

kT7o «
p ® ja m

g
* e » .E

» ä
'S -

g _ e >

» g3
e

•ö - £ g _.- (9
H £ g e>

« ' ® ' S- - ■• 2 £ ’S g

a * ° &

£ g _ a £ »

•s ©

-5 *0 =

EtU 03 l->
r*l tu :s tu

® « 8Sny °

gL ®. D
8 '5

g 5 Be " "

4>S _ « H E "

2 g , «

w> tu fft —t T*

® i» 2 ®

E

2

E

2

2

, 2

Z »

ff c

5 ®
i ff

6

Js L

8 « A8d

“ K ®
.« • _

AHZL

§ sg ® ;

= § N

dg > g

.5 •£ cd tu
tu 2i. «s> >->

2 -'S ff m 2 *ff
jS tu >o tu
tu tu tu 02

Ä g3g ;gj =
SSSjq3

®ft e Ij -8
32 oSü0 =3 S « ts
e « ■e>B «
y 5 ’a S S

■5Ä = ^ s
'
s1 '

C Ju c -c\ 5? jQ C .<tx**—tu •— :ff © Q S >—
o (5 » q " s

t “ is -2stih

s -L'S ^ 3 3 ^ .‘5 od19
o S -̂ ff o *07 ^ v ä

= a - 8 ? s " S = £ .s L*2 * ff . /tu gT tu ff :ff
- c ^ PC Ä -cv ^ '§
ZLZ ^ - TLZ ^ L

» a ^ LL
^ 'ULZ

'
.g

tU j_>05 :Q OS.5
’5 °

§ » E - GrZ 5So «
®

« # » ^ § 1 " ! • ? « »

g « 'S » « v bjo “ ’ffa 'S 3 •" ' it “ “ ' n "° “
s .-goSS — e

’
äSgty

"
g ßK

g q cd tu tu

£ S § L - Z - ° ==•= * § -
ODQ O

eti

«
r ?

*5
cu
o

o
- r
<53

2
s

gS
vQ -t-Ttu js
^ ± !

L

«>
CD

.5
JO

5S *•

§ A

« S
o e

C o

a

§
-r

N
s

xcd±- >5 tu
C -D tu r-»SS —

ss . 2 s ; s
®

«
'S » Sä '

• . eu « i w m-*- jQ tu UÄ
^ ä - 5 ^ -8 Fn >-» öj » 5 t^*- o O <«> o

Z § 55 -°

* xc eÄ s tu tuc Cxtt :
O -p" öeä

~ 2
’2 g uoS 'CO Q

- « rsss <= " ;« « = 41
tu tu t- UD•- * C2
c *e '«s 2’tu 3 Ä - <3 tu

S *sZ ^ « g
LZ

'
s -8 8 « ,

L ^ .^ > e -’S g 3 IE «

-ZI L
-BS «

LLFGL tz g « § KZ -
§ 5 « HL <S -o „ 2st
B ■§ c -8g g *b " • >'
e . g « ■•= c ö 10 cs « =

'° Sff £ g §
R £ ^ 3-

3̂ -cO 3 tU £ w
tu o tu
g -d - g wr *- <g
8LDLHZÄ
L

'
LKLE ^ «

g L -T ^ L " L
5 <u X iRtXQ O
K -DZLZLL

2

- 5
-c
H

§ S
iS

.B .H

5
*
5

"
ff o

gls *
■•5 = -

§ ,5 ® ®

® 8 g ? ! hl ® -
L g

d 1 2^ u 2 o t >

3 X> w
c » 3 ^
C *3 ® L'O

— uqS"2 :5 '
e

g si ?

Z VZ
^

= ® L g
«S2 äüC 3 uOUD «-» C« öS
g C ti’S g y ®

— je. g
O g g g
» ’S § "

:'H2a
s

~ cga

» " .-es es
'— = - <s - w g
ja « 5 3 " „y „ jo ~e 4>Ä
" 'C . , « 22

§ 8 HZ .

f | g | .

1 ~ £ =
'

! •" •§ -

o § © :

gö ® .
2 ?otu E
ZZ Hb

£ '§ A
ff

"
g tu

ff ,§ *F -zSU<5 (9 - e
<s

5

3

Z

g

eibff - ^

'S -® g ®
32 ff ff
tSQ3 tu «$>
^ 2 *- «

8 -^ s ?
_ 3 r *

d ff . .



8 MW

GIGI

63 S '

Öl3 titStiKStiq n n _ * m61tiH61ti6l

§ 3
St 6 )

S >8

618

Ss ' » 5

61S

öä1 -

re P
3 3
ertfS
3 3 ~

ijp 8
^ 3

S ' 3 ^
(85 5

2 - <® 8
Stp

rr » ct «
3 3LK

OCT
-3 P

O DG1

MiS

g » t§ S :
5- er en
« *3 *3 2

“ Sä ' »
c CT„ =m
s 2 2 ( c

3 3 e - S " » S
Z

-» ctE ® s S 2 .
2 ? « — .ctctE, ^
re CT 2 . " "

S ' Äo re CT -j » » 2 . 13

3 3 3
= 61 =

O
*:ct2

ö ' -g
' S ' „

CP p . 45 «« • CT' , C5 ra
Z re 610 CT

ctST « •£
*■o H Ö o
; S$ ro
LK « 3 61

9 » Co

o « X ‘3 ^8
' cz C*O

61 » L « - "
2 _

S ’ "
S3 « . 8 '

ÖS ' CT'S ' '

CT» »
'

<5 >§ 3 re

A5
» ' 33

’
W cy *2
P 3 g _ 8 3

*

2SP S G >2 __ _O CT re
' or -«

£ •
612 .

" 3 «= " s -

3
re « - 312 . TO ™

2 . „ 5 3
-

2 _2 :
« « • 3 c < « s Dp >« 2 . ^ - O 3,22
p 2 ^ _ 3 3 re re

ögBjSS - S
'

g

S ‘3
' 3 „ » §

'

<S 3


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

